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undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .
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139 . Jahrgang

Die Große Koalition in Preußen ReueiteFunkmeldungen
gescheitert

-

( Eigener Funkdienst . )

Die Pariser Morgenblätter beschäftigen sich eine

gehend mit dem Kompromißvorschlag des

*

Der Aufruf , den die Führer der landwirts ft¬

lichen Spizenorganisationen erlaffen haben , wirft

ein grelles Licht , wie weit es mit der deutschen Land¬

wirtschaft bereits gekommen ist . Denn wir erleben

das Schauspiel , daß alle großen Verbände der Land¬ T. U. Berlin , 23. Febr . Die Zentrumsfraktion Die DeutscheVolkspartei sollte nämlich, wenn das Fünferansschusses der Sachverständigen. Großes Vers

wirtschaft geschlossen an die Oeffentlichkeit treter , des preußischen Landtages hielt am Freites vor der Konkordat im preußischen Kabinett nur mit Mehrheit tranen wird der neuen Lösung nicht entgegengebracht,
wie dies bei einer Beteilis

ganz unbeschadet ihrer sonstigen fachlichen und ver - Plenarsizung eine Fraktionssignng ab . Abg . Dr . angenommen würde
In Frankreich richteteen am Freitag zahl

bandspolitischen Gegenfäße . Sowohl Brandes . der Seß (3. ) berichtete über den Stand der Koalitions : gung der Deutschen Volkspartei an der Regierung
eine formulierte Erklärung reiche Brände großen Schaden an . Allein durch

Präsident des Landwirtschaftsrates , wie der Reichs - frage . Der Vorschlag des Abg . Stendel ( D. Vp . ), der vorauszusehen wäre

landbundpräsident Echiele , sowohl der Führer der in der Besprechung mit dem Ministerpräsidenten unterschreiben , die die Fraktion verpflichtete , dem

deutschen Bauernschaften, Hermez , wie der bayerische Braun im Staatsministerium am Donnerstagnach - Konkordat keinen parlamentarischen Widerstand ents Ginäscherung von zwei großen Fabriken entſtand eir

e fich gegenzusehen . Die volksparteilichen Unterhändler Schaden in Höhe von 8 % Millionen Franken .

Bauernführer Fehr sind sich heute einig in dem , was

sie für die Landwirtschaft fordern . Sie stellen fett , mit zwei Ressortministern und einem Reichsminister haben darauf die in Anssicht gestellte Formulierung

bak trotz aller bisherigen Hilfsmaßnahmen die Be - als Staatsminister ohne Portefeuille im preußischen dieser vorgeschlagenen Erklärung nicht erst abgewar :

trichsverluste der Landwirtschaft andauern und das Kabinett einverstanden erklären , war vom Ministers tet , sondern eine derartige Bindung abgelehnt .

In volksparteilichen Kreisen erklärt man , eine

die Gesamtverschuldung der deutschen Landwirtschaft präsidenten Braun an das Zentrum weitergeleitet

ein Ausmaß onnimmt , durch das die Fortführung der worden . Die Landtagsfraktion des Zentrums lehnte solche Bindung um so weniger eingehen zu können ,

Betriebe gefährdet wird . Insbesondere aber wird diesen Vorschlag einmütig ab . Dr . Seß begab sich als der preußische Ministerpräsident bis dahin den

Nachdruck gelegt auf die beginnende Verelendung darauf zum Ministerpräsidenten Braun , um ihm Standpunkt vertreten hatte , daß dem Konkordat ent¬

des deutschen Bauernstandes , von der schon jetzt die diese Entscheidung mitzuteilen . Ministerpräsident sprechende Abmachungen mit der evangelischen Kirche

ersten Anzeichen zu sehen sind . Die deutsche Land - Braun hat , wie wir hören , sodann der Landtagsfrak : deshalb nicht vorgesehen seien , weil der Vatikan eine der letzteren geführt .

wirtschaft fordert von der Reichsregierung in legter tion der Deutschen Volkspartei die Mitteilung ge - | ausländische Macht sei , die evangelische Landeskirche

Stunde außerordentliche Hilfsmaßnahmen und wein macht , daß nach Ablehnung des gemachten Vorschlags aber ein Bestandteil der Volksgemeinschaft . Zudem

dabei hin auf die Tatsache , daß auch für andere Be - seine Mission erledigt sei . Damit dürften die Ver - hatte Ministerpräsident Braun festgestellt , daß der

endgültig gescheitert sein .
sprechendes geschehen sei .

**

Der Kellogg paft ist in Kanada endgültig an

genommen worden .

Nach Meldungen aus Tschifu haben die Kämpfe

zwischen den Truppen Thangtfuntschangs und den

Nankingstreitkräften in Schantung zu einem Siege

rufsstände im Verlauf der letzten Jahre schon enr- handlungen über die Große Koalition in Preußen Deutschen Volkspartei vor Unterzeichnung der ver- Dr . Luther spricht vor Dänen

politischen Krise warten will . Hiermit ist

Die

langten Forderung Einblick in die Einzelheiten der

Konkordatsverhandlungen nicht gewährt werden

könne .
Mit der Entwicklung , die die Verhandlungen dann

am Freitag genommen haben , dürfte eine Aussicht
auf das Zustandekommen einer Großen Koalition in

Preußen nicht mehr bestehen. WelcheRückwirkungen
dies auf das Reich haben wird , steht noch dahin . Von
anderer Seite verlautet , daß Bestrebungen im Gange

se en , die gegenwärtige Reichsregierung durch Koop¬

tierung von Persönlichkeiten des Zentrums zu er¬

gänzen. Von volksparteilicher Seite sei jedoch dem

Reichskanzler kein Zweifel darüber gelassen worden ,

daß sich die Deutsche Volkspartei für einen solchen

Reichsregierung zu beteiligen .
Fall nicht mehr in der Lage sähe, sich weiter an der

über die deutschen Tribute .

Der frühere deutsche Reichskanzler Dr . Luther

hielt in Kopenhagen auf Einladung des Handeis¬

Wirtschaftsprobleme der Nachkriegszeit .“
und Kontoristenvereins einen Vortrag über „ Die

deutschen
unter den Zuhörern befanden sich führende dänische

Schiffahrt .

Politiker und zahlreiche Vertreter von Handel und

Dr . Vuther ging zunächst auf die verhängnisvollen

zusammenhängenden Lasten ein ,Folgen durch das Versailler Diktat und die damit
die das deutsche

aber die Besserung der Kapitallage Deutschlands aus .

Bolf durch Arbeitswillen und Sparsinn zu überwin¬

Dies beruhe in wirtschaftlicher Hinsicht darauf , daß

den trachte . Troß der amerikanischenAnleihen Eleide

Johr für Jahr der Rahm der deutschen Arbeitser¬

folge durch die Reparationsleistungen abgeschöpft

Bemerkenswert ist der Widerhall ; den diese Kund - Wie die Tel . - Union aus volksparteilichen Kreisen

gebung in der Linfspresse gefunden hat . Die ganze hört , ist die gestrige Stellungnahme der Landtags¬

Besorgnis über die gegenwärtige Stagnation unserer fraktion der Teutschen Volkspartei zu dem von dem

darinInnenpolitik fommt Die preußischen Ministerpräsidenten vorgebrachten Kom¬
zum Ausdruck .

demokratische Presse fordert die Reichsregierung auf . promiß , auf dem Umwege über einen Reichs - und

schon jetzt die notwendigen Maßnahmen zugunsten preußischenMinister die Koalitionsfrage in Preußen

der Landwirtschaft dem Reichstage zu unterbreiten zu lösen , einstimmig erfolgt . Diese Unterredung galt

und nicht erst abzuwarten , bis der Haushalt fertig zwar im allgemeinen den Personalfragen , die vorher

beraten ist . Daneben hört man die bewegliche Klage , auch schon zwischen dem preußischen Ministerpräsiden¬

daß gegenwärtig in den Refforts alle fachlichen Arten und dem Parteiführer der Deutschen Volkspartei ,

beiten ruhen , weil jeder erst auf den Ausgang der Dr. Stresemann , besprochen worden waren . Am

das Schluß der Aussprache mit den volksparteilichen Un¬

schärffte Urteil über die deutsche Innenpolitik des terhändlern brachte jedoch der preußische Minister¬

letzten Winters gesprochen worden . In der Tat präsident furz eine weitere Angelegenheit zur Sprache

haben wir in der wechselreichen Geschichte der letzten die das preußischeKonkordat betraf .

zehn Jahre eine solche Periode des Stillstandes noch .

nicht erlebt . Es ist geradezu ein Verhängnis , daß
Locarno in entscheidenden Punkten feine flaten ,

diese innerpolitische Zuspizzung just in eine Zett

fällt, in der die deutsche Wirtschaft. und insbesondere hat, seinen Einfluß für die Bewilligung des Aur- darauf hinweisen, daß Nation und Staat mit der werde, und in politischer Hinsicht darauf , daß tros

Alem Anschen verfassungsrechtlichen Hocm nichts gemein haben ,

gen in Europa beständen . Das Schlimmste sei , daß
deutsche Landwirtschaft , dringend gefeßlicher enthaltsgefuches geltend machen .

Maßnahmen zur Beseitigung drohender Katastrophen nach ist damit zu rechnen, daß die Mehrheit des Ka- sondern jedem Beamten bei treuer Pflichterfüllung wirklich vertrauenerweckenden politischen Beziehun

binetts sich im Sinne der politischen Privataftion gegenüber der Republik dennoch das Recht zusteht, die Rheinlandbefeßung immer noch andauere , deren

Nach den dürftigen Pariser Meldungen über den des Reichstagspräsidenten für die Gewährung der legal für diejenige Staatsform Propaganda zu Aufhebung das deutsche Volt seit Locarno begrüta

Verlauf der Sachverständigen fonferenz Einreiseerlaubnis entscheiden wird . So wird dieses machen, die er seiner inneren Ueberzeugung nach als

scheinen die Beratungen in der Vollkonferenz keine Scheusal in Menschengestalt also bei uns freundliche die beste erkennt . Für unsere Sozialdemokratte

Erfolge zu versprechen Dr . Schacht und der eng - lnterkunft und sicher ein reiches Betätigungsfeld dürfte eine solche Belehrung eigentlich überflüssig

lische Bertreter Josuah Stamp follten einen weiteren finden. Leo Trotfi ist der Schlächter Rußlands. Or sein, denn sie weiß ganz genau, wann sie ein Auge genug gewürdigt worden, daß alle bisherigen Repa

Arbeitsplan aufstellen, fonnten aber zu feinem für hat Tausende und Abertausende hinmorden lassen, zudrücken kann und wenn keine „Staatsfeindlichkeit"

alle Teile annehmbaren Ergebnis fommen . Leider Körper und Seelen versflavt , ein entsetzliches Spizer - vorliegt . Die tatsächlichen Staatszerstörer , nämlich

das Zentrum möge es

ist bisher in der internationalen Erörterung erst un- nek über Rußland gezogen und nicht davor zurüd- die Kommunisten, werden sogar in beamteten Ster¬

genügend zum Ausdruck gekommen , daß es sich für geschreckt , dem Judas Ischariot ein Denkmal feßen lungen , geduldet , wo sie

Deutschland bei diesen Verhandlungen nicht darum zu lassen. Wir wissen also alle, was wir von ihm beachten selbst religiöse lebungen und Gebete ad=

handeln kann , die gegenwärtige Höhe der Dames - zu erwarten haben . Wenn ihm nach allem Hin und schaffen können . Aber der Stahlhelm , der für den

Annuitäten zu menigen, sondern daß Deutschland Ser schließlich dochEinlaß gewährt würde, wäre das

ganz bestimmte Forderungen zur Sicherung seiner nur ein neuer Beweis dafür , daß zu Deutschlands

wirtschaftlichen Lebensfähigkeit zu stellen hat . Im Verderben und Untergang fedes Mittel recht ist, und

ganzen ist es fein sehr ermutigendes Zeichen , wenn sträube sich auch das ganze Volk dagegen .

man jet in Paris dabei ist , die Erörterung der

Probleme von einem Ausschuß in den anderen zu

schicben .

bedarf .
deberweise beanspruche . .

Bisher sei in der Weltöffentlichkeit auch noch nicht

rationszahlungen nur durch die ausländischen Dar

lehen ermöglicht würden , während der Sinn des

Dawes-Planes sei, daß die deutsche Volkswirtschaft
aus eigenen Ueberschüssen zahlen solle .

Es bestehe ein hohes wirtschaftliches Intereffe

daran , daß die jetzige Reparationstagung in Paris

stungsfähigkeit angepaßt sei .

Das Agrarprogramm
Aufbau auch des neuen Staates durch treue peridin - an einer Regelung fomme, die der deutschen Bes

liche Hingabe seiner schwarz -weiß - roten Mitglieder

so unendlich viel geleistet hat , soll verbannt und ver¬
femt werden , nur weil parteipolitische Skrupellosg¬

feit das Regiment im Lande allein in der Hand be¬ des Reichsernährungsministeriums .

halten will . Wodurch ist denn der Staat von heute
Wie die „ Vossische Zeitung " berichtet , find im

gerettet worden ? Etwa durch eilige Flucht sozial¬

demokratischer Größen von den Pläßen der Gefahr . Reichshaushalt zur Linderung der Notlage in der

als bei uns noch Chaos war ? der ist der Staat Landwirtschaft für die nächsten fünf Jahre ic 20

gerettet worden durch den persönlichen Heldenmur Millionen Reichsmark vorgesehen, die vor allem zur

derjenigen, die man heute abseits ehrenvoller - Sebung des Absages dienen sollen. Im Reichs.

beit für den Staat stellen möchte ? !

an btc

Die Linkspresse macht in ihrem neuerlichen schar¬

Aber nun kommt frohe Kunde aus Parts . Die fen Kampfe gegen den Stahlhelm , den schwarz¬

deutsche Tribut -Presse meldet , daß es gelungen in , weiß - roten Bund der Frontsoldaten , den Vorwurf

in Paris eineVerständigung darüber herbeizuführen, der Staatsfeindlimfeit Cg wird die er
ernährungsministerium ist dem genannten Blatt zu

zunächst einmal die Transferfrage gründlich zu un- Presse jener Vorwurf um so leichter gemacht , als
folge ein Agrarprogramm ausgearbeitet worden ,

tersuchen, um von hier aus zu zahlenmäßigen Fen - die Parole von Ministern gewordenen Parteipoli¬
das insbesondere detaillierte Borschläge zur Besse :

stellungen zu gelangen . Das ist eine gefährliche tifern der Linken ausgegeben wurde , eine Parote ,
Der spanische Diktator hat die schwerste rung der Lage in der Milchwirtschaft und auf dem

Methode ! Wenn überhaupt untersucht werden kann die sich ja bekanntlich so weit verirrte , daß in Seve¬ der Weizenpreisregre

und soll , so kommt nur die deutsche Leistungsfähigkeit , ring in öffentlichen Darlegungen Beamtenschaft und Machtprobe siegreich bestanden , vor die er im Laure Viehmarkt und zur Frage

die doch der Zahlungsfähigkeit gleichzufeßen ist, in Stahlhelmmitglied als nicht vereinbar hinzustellen der letzten Zeit überhaupt gestellt worden ist. Er hat lierung enthält . Auf dem Gebiete des Viehmarktes

Frage . Ob es technisch möglich ist, tros dauernder wagte . Es ist dem Stahlhelm allerdings ein wich- das gesamte Artillerieforps , von den alle Umsturz- sind die Angleichung der Lebendvichzölle

Fehlbeträge in der Zahlungsbilanz beträchtliche tiges Bindemittel zu Regierungsstellen des politischen versuche der letzten Zeit ausgegangen sind, einfach Fleischzölle und eine Reihe anderer zolltechnischer

Summen aus demm Inland in das Ausland zu über - Reiches von heute genommen . indem wohl faum aufgelöst . Noch vor wenigen Tagen glaubte man , daß Maßnahmen vorgesehen . Auch ein Fortfall der zolle

weisen , ist nicht entscheidend . Es ist offenbar , daß angenommen werden kann , daß sich innerhalb des der König zu dieser Maßnahme niemals seine Zu - freien Gefrierfleisch - Einfuhr soll vorgeschlagen wer :

die Aufmerksamkeit des deutschen Volfes durch die Reichskabinettes vor allem die volksparteilichen Herstimmung geben würde , und man prophezeite das den. Bezüglich der Weizenpreisregulierung soll die

Erörterung dieser finanztechnischen Probleme , wie ren für den Stahlhelm einsetzen. Der Versuch also , Ende der spanischen Diktatur . Es ist anders gekom- Einführung eines Preisausgleichs bei der Weizer:

das Transferproblem eins ist, eingeschläfert werden den schwarz-weiß - roten Bund der Frontsoldaten gans men . Schließlichhatte Primo doch mehr in die Wag- einfuhr befürwortet werden , d. h. einer Gebühr , die

soll. Was ist denn der Zweck und Sinn des Dawes- auf die Linie der Rechten abzuschieben , kann grund - schale zu werfen, als alle Verfechter eines mißver- folange erhoben werden soll. bis ein ausreichender

tributs ? Er ist Fortsetzung des Krieges mit anderen fäßlich als gelungen betrachtet werden , wie denn standenen demokratischen Freiheitsprinzips . Primo Weizenkurs im Inlande erreicht worden ist.

Mitteln ! Wenn sich zehnmal in Deutschland ver- auch nicht abzustreiten ist, daß der Stahlhelm fich tin fennte darauf hinweisen, daß er die Finanzen , die auf solche Weise einlaufenden Summen sollen Ver¬

worfene, Landesverräter finden, die die Ursache des Gegensatz zu früher stark politisch betätigt. Aber Innen - und die Außenpolitik Spaniens nach einer wendung finden , um Preisregulierungen anf anderer

Strieges in diplomatischen Fehlern suchen, an denen sind wir denn in unserem neuen Deutschland dahin Zeit beispielloser Mißwirtschaft in wenigen Jahren Gebieten herbeizführen.

auch Deutschland nicht unbeteiligt gewesen sei , to gekommen , daß politische Betätigung nur dort Frei - bereits so gut wie in Ordnung gebracht hat . Diesen

bleibt es dennoch wahr , daß der Krieg dem wire - heit hat , wo sie sich links von den Deutschnationalen Argumenten hat sich der König schließlich auch nicht

schaftlichmächtig aufkommenden deutschen Volfe galt . auswirkt ? Diese Frage ist nicht nur an die roten entziehen können . Dem spanischen Diktator selbs

Beweis ist und bleibt der Versailler Vertrag . Ke- Gewalthaber zu richten , sondern noch viel ernster an ist es gewiß nicht leicht geworden , die Auflösung des

weis ist und bleibt der Dawestribut , der ta nicht die einsichtigen Politifer der Deutschen Volksparte :, Artillerieforps zu verlangen , die bei früheren Artil¬

dem Kaiserreich, sondern dem deutschen Volfe aut- des Zentrums und selbstverständlichauch der Baye- lerterevolten oft erwogen, aber immer wieder zurüd¬
Der Moskauer Somjet beschloß , im März ein

gezwungen ist . Ter Dawestribut ist so bemessen , rischen Volkspartei Denn wenn man das Wört - gestellt worden war . Primo ist seiner ganzen Ver¬

daß er jeden wirtschaftlichen Wiederaufstieg Deutsch- chen „radikal“ und „staatsfeindlich" ganz im sozial- anlagung nach fein Mussolini und er hat stets bewte - Broteinkaufsbüchlein einzuführen . Für die werk¬

lands hindern muß. Ob mit oder ohne Transfer - demokratischen Sinne erfassen will so liegt die Ge- sen, daß er möglichst obne scharfe Maßnahmen auszu- tägliche Bevölkerung bleiben die niedrigen Brotpreise

schutz, jeder Tribut bedeutet eine gewaltsame Sen- fahr nahe, daß wir einmal alle daran kommen, falls fommen wünscht. Diese Milde aber hat sich nicht be- bestehen , doch werden fie für Nichtarbeitende erhöht.

wir nicht in das pazifistisch - internationale Horn der zahlt gemacht . Schritt für Schritt wurde der spa - In dem Beschluß wird darauf hingewiesen , daß die
fung der deutschen Lebenshaltung .

Die

An ihren Früchten sollt ihr sie
erkennen

Einführung der Brotfarte in Moskau .

Es ist bezeichnend für den Raubbau , der mit der

Wie die dem Reichstag präsidenten Löbe nade- Linfen cinstoßen oder den deutschen Daseinstampi nische Tiktator zu schärferen Maßnahmen gedränge : Mehlvorräte vollkommen ausreichen , um den Bedarf

stehende Presse zu melden weiß , ist Troytis En - der Wirtschaft lediglich als auf rot -gewerkschaftlicher Gin in Spanien nie gefanntes Spitzelgefeß über das der Bevölkerung zu decken. Die Maßnahme bezwecke

retsegesuch much Deutschland nunmehr beim Plattform lösbar betrachten . Nicht ohne Geschick ver - Wohlverhalten von Privatpersonen bet harmlofen lediglich eine Belämysung der Spekulation .

deutschen Generalkonsulat in Konstantinopel einge- suchen jene einflußreichen Kreise der Linten jede po- Unterhaltungen wurde erlassen und jest fam der

troffen. Damit ist dem Rätselraten über den Aur- litische Willensbetätigung des Deutschen dann als große Schlag gegen die Artillerie . Am 1. Juni soll ein

enthalt Troskis , der als ein todfranter Mann ge- staatsfeindlich" zu verdolmetschen , wenn sie sichgesen neues Artillerieforps aufgestellt sein . Es ist anzu¬

schildert wird , ein Ende bereitet , Reichstagsprän - die rote Vormarschstellung im Vaterlande wendet . nehmen , daß Primo de Rivera nun Ruhe hat , nachdem

dent Röbe fann jetzt. mic er es öffentlich angefaar Wir müssen demoegenüber immer was immer wieder er zeigte , daß er auch „anders fann " .

russischen Landwirtschaft getrieben worden ist, daß ein
Land, das in früheren Jahren fast ganz Europa mati
Exportgetreide versorgte, sich heute nicht einmal selbst
mehr zu ernähren vermag !



Oldenburg
und Nachbargebiete

Fever , 23 . Februar ,

Volfstrauertag
Jahre kommen und gehen. Tag für Tag verrinnt

in dem Meer des Gewesenen . Wird überspült nad
begraben unter der Sturzwelle des Heut ist heut ! "
Das „hente" beherrscht das Denken, Fühlen und
Wollen . Die Sucht des Erwerbs um jeden Preis
und in jedem Umfang füllt unser ganzes Handeln

aus . Jeder hat nur sein persönliches Wohlergehen
im Auge . Was mit dem Nachbar geschieht, ist ihm im
Grunde nebenfächlich . Vor Jahren noch Hätte man
sein Heme mit ihm geteilt .

Damals ! Dieses damals " war Tatbekenntnis
zur Allgemeinheit . Es schloß eine Weltanschauung
in sich . Ueber dem Sonderinteresse stand das höchste
Gebot alles Staatsbürgertums , das in der Singabe
an das Volksgauze den tiefsten Sinn und die lezie
Weihe alles Menschseins erblickte . Das „ einig Volk
von Brüdern " , auf dessen Bonner die Inschrift lcnch¬
tete : „Giner für alle , alle für einen !" Die Parole ,
die Hunderttausenden das Leben zu opfern gebot .
damit andere und mit diesen anderen die Heimet
weiterleben sollten . Die Heimat , deren Verlust durch

tichts auf der Erde ersetzt werden kann , und seien es

märchenhafte Schätze. Denn die Heimat ist der
Boden , der allein die Wurzeln stark sein läßt .

* Ingendheim . Sonntag 5 Uhr : Thüringen und nicht allein der Handlung und des Spiels , sondern
der Kyffhäuser . Märchen : Der gestiefelte Kater . mit in erster Linie der deutschen Sterngestalten wegen ,* Altertums : und Heimatverein . Die Monatsver - die der Film uns vor das Auge stellt . Der Pfarrer ,sammlung findet am nächsten Dienstag , 26. Februar , der Landrat . selbst der alte Schulze , die Pfarrers¬8½ Uhr abends im Hause der Getreuen statt .

* Wichtig für Handel und Gewerbe! Der Bedarf es sind Köpfe, die cb ihrer Charakteristik begeistern
techter , in anderem Sinne Regine und viele a dere ,

an Eisenbahnwagen, vor allem an offenen Wagen , tänren . Man findet kein Ende , sich in die Gesichterist derart groß , daß das Standgeld für nicht recht -
zu vertiefen . Die Hauptrolle als Boleslaw von

zeitig entladene o . Wagen bis auf das zehnfache er¬

treiber den, die ankommenden Wagen unverzüglich zu von höchfter Einprägsamkcit, nur die Massenszenen
höht ist. Es liegt im Interesse eines jeden Gewerbe - Echranden spielte wundervoll Jan Treror

villkommene Kopie Otto Gebührs . Es ist ein Film

entladen , um einen geregelten Verkehr in der
Lebensmittel - und Kohlenversorgung sicherzustellen .

wirken etwas stereotyp . Auch der zweite Film ,

Standgelder werden während des Hochbedarfs nicht "Die Leoparden-Lady", in dem eine wirklich wunder¬
erstattet .

eine

schöne anziehende Tierbändigerin mit geistvollen

Augen und ein verbrecherischer Menschenaffe mit
* Mariengymnasium . Da die Wasserleitung (Ru¬

leitungsrohre für die Dampfheizung) eingefroren finem , Mädchenherzen knickenden schönen Herrn die
ist, kann die Turnhalle bis auf weiteres nicht be- Hai ptrolle spielen , überragt weit das Niveau der
nutzt werden . Birkusfilme , so deß das Programm aufs warmste

zu empfehlen ist .* Mariengymnasium . In dem Bericht über die

Reifeprüfung muß es heißen : Heinrich Cöster ( evan¬
gelische Theologie ) aus Asel .

Nehmen Sie Lux
Seifenflocken für

Wollsachen “
raten die

Hersteller der

Esslinger Wolle

SEIFENFLOCKEN
SUNLICHT GESELLSCHAFT AG . MANNHEIM .

30- 30

Kunst und Wissenschaft* Rundsunkprogramm . Sonntag , 24 . Febr . :

8,40 : Wirtschaftliche Beitfragen : Struktur des Ham¬
* Gefunden . Am 21. d . M. ist in der Stadt ein burger Außenhandels . Vortrag von Handelsschrift¬ ? Prof . Dr . Wilhelm Rein † Jena , 22. Februar

großer schwarzer Lederhandschuh gefunden und auf letter Leonhard Singer . 9,00 : Die Gesetze der Woche . Der langjährige Ordinarius der Pädagogik
dem Fundbüro abgegeben . Der rechtmäßige Eigen - 9,15 Hamburg : Wirtschaftliches Zwiegespräch : Das der hiesigen Universität Prof . Dr . Wilhelm Rein , if
tümer wolle sich dort melden . Problem der Arbeitsbeschaffung und - vermittlung im Alter von 81 Jahren einem Herzschlag erlogen .

16 500 genannt .
Ein schwerer Junge " gefaßt . Der Eins

brecher , der kürzlich die hiesige Gegend unsicher
machte , ist in Rastede bei einem Einbruch ertappt
und ins Gefängnis zu Oldenburg transportiertDaß du noch eine Heimat hast, soll dir am Bolks worden . Es ist dies ein vielfach vorbestraftertrauertag wie ein flammendes Mal auf die Secle fog. schwerer Junge " mit Namen Hugo Wirths

brennen . Soll dich mit ebernen Zungen an jene aus Stonsdorf . Er ist Schlosser von Beruf und
gemahnen , deren letter Gedanke du warst und ich 25 Jahre alt . Bei der Bernehmung in Olden
und wir alle ! Wenn heute über nahe und ferne burg hat er ausgesagt , daß er die von ihm ge
Gräber das Lied vom guten Kameraden in leisen stohlenen Sachen in einem Schuppen zu Rü
Akkorden schwingt , dann denke daran , daß den schön- stringen versteckt habe . Tatsächlich hat auch die
sten Sieg der erringt, der sich selbst überwand . Im
Dienst an dem und sür des Velk . Darum allein

verlohnt es sich, Kämpfer gewesen zu sein . So oder

so, jeder auf seinem Posten . Vielleicht findest du nie
einen besser als den, der dein guter Kamerad ge¬
wesen. Jener Ungezählten wert zu sein , sei das
Heilige Gelöbnis am Voltstrauertug ! In unver¬
brüchlich treuem Gedenken .

Eingesandt
Für Beröffentlichungen unter dieier Subrif übernimmt die Schriftlettung
bem Bublifum gegenüber feine Verantwortung . Der Einiender muß das

Geschriebene auch gerichtlich vertreten tönnen .

ant

* Besitzwechsel . Die Wirtschaft von Harm Janßen im Reich und in den Ländern . Vortrag von Direk - Professor Rein , der in der pädagogischen Welt , auch
am St . Annentor nebst einem größerea Gemüse - tor Louis Korell . 9,55 Hamburg : Uebertragung aus des Auslandes , einen guten Namen hatte , gehörte
sarten ist dieser Tage von Herrn Gastwirt Wagner der St . Michaeliskirche , Hamburg : Gottesdienst am der thüringischen Hochschule in den Jahren 1888 bis
in Schooft erworben . Als Kaufsumme werden Volfstrauertag . Prediger : Hauptpaster D. Dr. 1923 an . Die Stadt Jena ernannte ihn gelegentlich

Schöffel . 11,00 Hamburg : Eröffnungsfeier der seines 75. Geburtstages zum Ehrenbürger .

Ruivo (Reichs - Unfallverhütungs - Woche ) . 12,00 Hame
burg : Uebertragung aus Berlin : Volkstrauertas .
13,15 Kiel : Feierstunde . Vom Sinn der Arbeit . 14,00
Hamburg : Junkheinzelmann : Ein ernſtes Märchen.
15,00 Kiel : Mutter . Novelle von Hons Ehrfe . 15,30
Kiel: B -Moll-Sonate von Frederic Chopin. Gespielt
von Richard Glas ( Klavier ). 16,00 Hamburg : Ueber¬
tragung aus der St . Georgsfirche : Requiem von W.
A. Mozart . 17,15 Hamburg : Madonnen . 18 . 00 Same

burg : Konzert am Volfstrauertaa . 19,15 Hamburg :

Kurt Siemers. 20,00 Homburg: Glaubeund Heimat
Kränze auf nordische Gräber . Betrachtungen von

von Karl Schönherr . Vorspruch : Alexander Ziur . Es war ein Wagnis für den jungen Landhaus¬
22,20 : Aktuelle Stunde . 22,40 Hamburg : Kleines frauenverein , eine Ausstellung für Hausfleiß zu

Konzert. Scarpa -Orchester. - Montag , 25. Febr. : beschließen . Würde die Sache gelingen ? Der Erfolg
11,00 -1200: Schallplatten-Konzert. Elektrola -Plaz- der Ausstellung hat das Vertrauen des Vereins glän
tent. 16,15 Hamburg : Deutsche Jugendstunde . Kon- zens gerechtfertigt , sowohl hinsichtlich des Besuchs der
red Ferdinand Mener : Das Symbolische in fetten Ausstellung als auch der Beschickung derselben . Wan
Dichtungen . Balladen und Anrif . 17,00 Samburg : sah die verschiedensten Hand - und Näharbeiten von
Schulchor der Knabenschule Bürgerweide 33. 17,30 Eunstvollster Art bis hin zu den praktischen Gebrauchs¬
Kiel : Schleswig -Holsteinische Kulturrundschau . Vor - gegenständen in gediegen -geschmackvoller Ausführung ,
trog von Bernhard Weihmann. 18. 00 Hamburg : ars Urgroßmutter und Großmuiters Tagen und der
Buntes Allerlei der Funkwerbuna . 18,30 Hamburg : Jeztzeit . Man bewunderte einen Abendbrottisch wit
Uebertragung von der Deutschen Welle : Englisch für sein und zierlich gerichteten Eßwaren . Man sah, woe
Anfänger . 19. 25 Hamburg : Stunde der Werftätigen . Kinder fleiß . Beobachtungsgabe und Geschicklichkeit in
XIV . Die Wohnungsnot und ihre Behebung . Vor - der Herstellung selbstgefertigter Spielsachen zustande
trag von J . Ehrenteit . 2000 Samburg : Afrika - bringt .
Abend . Ein Weltbild in vier Vorträgen und fänf
3wischenspielen .

tag, 25. Febr ., abends 8 Uhr, spricht Privatschuldirek¬
* Waddewarden . Hitler beweging . Am Mon¬

tor Bergmann (Altebrücke) im Saale des Gastwirte
Hillie über das Thema „Die Schicksalsstunde des
Bauerntums und des Landvolkes " .

* Hohenkirchen . Lichtspiele . Auf die Kinovor¬
stellung am Montag bei Buns sei hierdurch noch be¬
sonders hingewiesen . Gespielt wird der große Natio¬
nalfilm , Der Kazensteg " nach dem bekannten Roman
von Sudermann , sowie der spannende Kriminal - und
3irfusfilm , ,Die Leopardenlady " .

Leider war der Platz für so viele herrliche Sachen
bei weitem nicht ausreichend , so daß zum größten

Litwesen des Vereins manches Stück nicht gebührend

zur Geltung fam .

einmal der Leffentilchkeit gezeigt, wie viel feiner
Kunst- und Schönheitssinn, gepaart mit unendlichem
Fleiß und Handfertigkeit , in unserem Jeverlande
steckt . Herzlich dankt der Verein allen Aussteller¬
innen und Helferinnen in Land und Stadt für ihre
Treue und Mühewaltung . Sicherlich ist manche neue
Freundin dem Tandhausfrauenverein gewonnen .

Troßdem hat der Verein mit seiner Ausstellung

Handel und Verkehr .

Ter durchschnittliche Berliner Börsens

roggenpreis für 1000 Kilo betrug in der Woche
vom 4 . 2 . bis 9 . 2 . 1929 ab märkischer Sta

tion 205,60 RM .

Rogs

Bolizei dort allerlei Diebesgut ermittelt . Auch
einige Sachen von dem Einbruch bei dem Satt¬
ler Meins hiers . (Koffer und 2 Bortemonnaies ) ,
von dem Einbruch bei Dr . Mammen in Caro ,

Clinensiel (Mantel und Schuhe) und von dem
Einbruch bei dem Obersekretär a. D. Lürfen hier
selbst (Füllfederhalter ) wurden dort gefunden
und von den Bestohlenen als ihr Eigentum er¬
fannt . Durch den Einbruch in dem Zürken ' schen
Hause kam die Wittmunder Polizei auf die
Spur des Schlossers Wirths , der sich vielfach

* Die Erziehung der weiblichen Jugend zum Be- in dieser Gegend aufgehalten und auch Hausters
ruf . Ueber dieses Thema sprach gestern abend Fri . Handel betrieben hat . Ihr haben wir es also
Dora Weber im Hausfrauenverein . Frl . Weber ist zu verdanken , daß die Einbrüche im hiesigen
Vorsitzende des Reichsfrauenausschusses der Wirt - Kreise durch die Verhaftung des Wirths ihre
schaftspartet und steht seit langen Jahren im öffent - Aufklärung hoffentlich restlos finden werden .
lichen Leben besser gesagt , im Kampf und ist setz Eine nachahmenswerte Einrichtung . Die Stadt
zehn Jahren selbständig . Sie hat in den Groß - Hannover hat beim Wohlfahrtsamt eine Einrichtung
städten gearbeitet , hat zuerst Krankenpflege gelern getroffen , die durchaus nachahmenswert ist. Auss
und ist mit Frauen aller Stände in Berührung ge - gehend von dem Grundsaß , daß kinderreiche Mütter
kommen . Sie beleuchtete in längeren Ausführungen zu Hause nötig sind , sind alle Aftenstücke und Aus¬
die Stellung der Frau im Wirtschaftsleben. Leider weise für eine finderreiche Famille mit einem be¬sei die Frau gezwungen, sich eine außerhäusliche fonderen Stempel versehen. Eine finderreiche Mut
Tätigkeit zu suchen , da wir einen Frauenüberschuß ter wird auf Grund dieses Stempels sofort vordring¬
von zwei Millionen haben und somit nicht alle het lich abgefertigt, falls sie mit einem solchen Ausweis
raten können . Von den Männern wird diese Be - zu einer Kasse oder einem Büro des Wohlfahrts =
tätigung der Frau vielfach bekämpft . Andererseits amtes tommt . Man kann der Meinung des Wohl¬
sind sie aber wicder selber daran schuld , wenn in fahrtsamtes , daß eine Mutter vieler Kinder zu Hause
vielen Stellungen die Fran als billigere Arbeits - nicht zu entbehren ist, nur zustimmen , um so mehr
traft bevorzugt wird . Tariflich ist nämlich festge - als eine bedürftige finderreiche Mutter , die zu Hause

legt , daß weibliche Arbeitsfräfte 10 Proz . niedriger für Ordnung sorgt , dem Wohlfahrtsamt schließlich

eingestuft werden . Die Rednerin machte den Mür die Arbeit erleichtert .

tern zur Pflicht , für die Töchter die gleiche Ausbit¬ * Neues Schauspielhaus , Wilhelmshaven . Heute * Hornmersiel . Kino . Am Dienstag geben die
dung , für gleiche Arbeit auch die gleiche Entlohnung abend , 8,15 Uhr : Wilhelm Tell " , Schauspiel in fünf Jeverschen Lichtspiele hier wieder eine Vorstellung .
onzustreben . Vielfach wird die Ausbildung der Toch - Aufzügen von Friedrich v. Schiller . Regie : Henry Gespielt wird der große Nationalfilm „ Der Kazen¬
ter nicht so ernst genommen wie beim Sohn . Wer Hall . Anläßlich des Volkstranertages geht am steg " und der sehr spannende Kriminal - und Raub¬

in das öffentliche Leben hinaus will und muß , soll es Sonntag , 24. Febr ., abends 7,30 1hr , Wilhelm tierfilm Die Leopardenlady " . Die neue Wochenschan
auch ernst nehmen mit seiner Ausbildung , sonst scha - Tell " lestmalig in Ezene . Schüler zahlen auf allen zeigt wieder viel Interessantes .

digt er die andern in dem Berufsstand . Die Mütter Plätzen halbe Preise . Montag , 25 . Febr . , abends * Schortens . Eine Wohltätigkeitsver =
sollen sich nicht nur um die angenehmen Seiten eines 8,15 Uhr, Vorstellung der freien Volksbühne : „Der anstaltung gibt am nächsten Tonnerstag der - Bremen , 21 . Febbr . Getreide . Weizen , Ma

Berufes kümmern, sondern auch um die Schatten- Weibsteufel ". Erama in 5 Aften von Karl Schön- Frauenverein. Der Verein hat schon alle Vorberei- nitoba 2 schwimmend 12,10, Manitoba 3 schw.
feiten. Auf das Urteil und die Neigungen der Mäd- berr . Regie : Manna Copony. Mitwirkende : Manna tungen getroffen, um den Besuchern einen genuß- 11,90 , Barusso ( 79 Klg.) Febr . -März -D . 10,70 ,
chen ist wenig Wert zu legen , da sie sich meistens Copony , Walter Sprünglin , Herbert Washington . reichen Abend zu verschaffen . Musikalische und thea Rojase ( 79 Klg .) Febr . -März -D. 10,70 .
durch das schöne Außenbild blenden lassen . Bei einer Dienstag , 26. Februar , abends 8,15 Uhr , volkstüm - | tralische Ausführungen werden abwechselnd zu ange- gen , La Plata ( 79 Klg .) Febr .-März -D . 10,70 .
Umfrage in einer Berliner Klasse wollten die me ?- liche Vorstellung zu fleinen Preisen : Der Weibs - nehmer Unterhaltung beitragen . Eine selbstgeschaf - Gerste , Donau ( 68 - 69 Alg .) 10 . 30 , La Plata
sten Mädchen zum Kino als Gelbstern , wollten Emp - teufel " . Zu den Operngastspielen am 27. und fene Konditorei wird für die Festteilnehmer für Febr .-März -D. 9,60 , Kanada 4 9,60 , Marokko
fangsdame werden u. dergl . Die wenigsten Mädchen 28. Febr ., 1. und 2. März wird darauf hingewiesen , wenig Gelb die schönsten Genüsse in Süßigkeiten bie- 9,00 , Golf 9,40 . Mais , amerit . Mired 9 . 40 .

haben das Bestreber , eine Hauswirtschaftliche Lehr- daß die Vorstellungen pünktlich um 8 Uhr ueginnen ten . Weit diese Veranstaltung nur der Wohlfahrts - Per Str . pari unverzollt waggonfrei Bremen
stelle anzunehmen , aber heiraten wollen sie alle . The und die Saaltüren alsdann geschlossen werden . pflege dient und auch gute Unterhaltung bietet, soll- Unterweser per Kassa toto , soweit nichts anderz
Vortragende trat daher auch sehr warm für das * Lichtspiele . „ Der Kazenste g " von Sudcr - ten viele Leute aus unserer Gemeinde am Donners¬

benerk . Tendenz sest .
neunte Schuljahr der weiblichen Volksschülerinnen mann , den zu lesen seiner Zeit zur großen Mode ge- tagabend den Saal des Wirts P. Bogena , der gut
als Hauswirtschaftliches Schuljahr ein . Die Innung hörte , ist zu einem Film von nachhaltiger Wirkung geheizt und festlich eingerichtet ist, aussuchen und dazu

der Schneiderinnen unterstützt diese Forderung , weil gestaltet . Sudermann stellt dem starren in Fleisch beitragen , daß der Frauenverein in seinem Bestreben
die Kinder mit 14 Jahren noch nicht die nötige Reife und Blut übergegangenen preußischen Begriff von für die Allgemeinheit zu wirfen , unterstützt wird .

haben . Ganz besonderes Interesse set dem Haus - Ehre , Pflicht , Vaterlandsliebe die andere Pflicht Sollte aber wider Erwarten nochmals eine große
wirtschaftlichen Lehrlingswesen zuzuwenden , für und Liebe zur Familie entgegen und schafft dadurch Kälteperiode eintreter , dann würde durch eine An¬

diese Ausbildung steht den Kindern die gesetzliche Konflikte von stärkster Wucht und scheinbar unlösbare zeige diese Veranstaltung verschoben werden . (Siehe
Kinderzulage zu wie bet jedem anderen Beruf . Die Seelenkämpfe . Ter Alte Baron von Schranden Anzeige . )

Familie ist die Grundzelle des Staates , diefe Er - (polenblütig ) hat 1807 das preußische Heerlager an * Rechta . Anschlag auf das Elektriat
kenntnis sollte von den Männern viel mehr gewür die Franzosen verraten , sein Sohn löst sich darum von tätswert . Am 15. Februar , 12 Uhr , wurde auf
digt werden . Der Mann verdient das Geld und die ihm und tut sich 1813 als Freischarführer unter dem die Elektrizitätsversorgung des Amtsbezirks Vechia
Frau gibt es aus ; daß sie es richtig und zweckmäßig Namen Baumgart hervor . Die Dorfbewohner in cin verbrecherischer Anschlag verübt . An der Stelle ,
ausgibt , dafür sollte sie geschult werden . Bei un - Schranden haben dem Verräter , ihrem Herrn , dos wo die Fachspannungsleitung der Ueberlandzentraie
serer Berarmung fann sich nur noch ½ aller Haus- Schick angezündet und dieser lebt im verfallenen Gloppenburg die Straße mit ihren Postleitungen Sonntag , 24. Februar : Mäßige südwestliche Winde,
haltungen eine Angestellte halten . In Hamburg Gärtnerhause mit Regine , der darum verstoßenen kreuzt , war ein reichlich 2 Meter langes Drahtend :
stehen 70 Prozent aller Frauen im Beruf , darum er - Tochter des blöden Sargtischlers . Als der Alte eben über die Hochspannungsleitung geworfen .
schallt immer wieder der Ruf : Die Frauen zurück an gestorben ist, fehrt der Sohn , getragen von der Kame- Drahtstück blieb mit dem an seinem Ende befindlichen
die Kochtöpfe ! Mit der Mahnung , daß die Mütter redentrene der „Heideföhne " , zurück . Diese helfen Hcken auf einer Phase der Hochspannungsleitung
bemüht sein sollen , das Vertrauen ihrer erwachsenen ihm zwar eidgetreu den Vater begraben , da das Dorf Hängen , das andere Ende hing zwischen den an dieser
Töchter zu besitzen, schloß die Vortragende ihre Aus- den Leichnam , baßerfüllt , den Tieren vorwerfen will. Stelle gerade recht zahlreichen Postleitungen . Bei Preußisch - Süddeutsche Klaffenlotterie

Aller Haß fehrt sich jetzt gegen den Sohn , der ganz jedem Windstoß berührte dieses Ende die Postleitun
* Achtung , Wasserleitung ! Die Wasserabnehmer, verlassen mit Regine inmitten des Verfalls haust . gen und schickte in diese den Strom mit 20000 Bol :deren Hausanschlußleitungen vom Straßennez zur Auf eine Tenunziation des Dorfes und seiner Füh Spannung . Die Folge war , daß die Beamtinnen undWasseruhr eingefroren sind , so daß eine Wasserab - |

nahme nicht möglich ist, wollen - sofern der Haus- rer , Gastwirt und Schulze Merkel und seines Sohnes , Biomten in dem nächsten Postamt fluchtartig ihre
des Leutnants , kommt der Bandrat , aber nicht zu tersträume verlassen mußten , weil große Stich¬

anschluß nicht bereits mittels des in der Straße
st . afen , sondern um dem Leutnant von Schranden flammen aus den Postapparaten hervorschlagen . DieItegenden Absperrventils geschlossen ist umgehend

dem Städttschen Elektrizitätswerf zur Vermeidung das Eiserne Kreuz vom König zu bringen . Aber auch Apparatur ist denn auch total verbrannt und un¬

weiterer Nachteile Mitteilung machen . der Landrat , wie feine Eidgenossen , nie der Pfarrer , brcuchbar Fast als ein Wunder muß es betrachtet 250 595.
1000 M auf Nr . 36 079 , 45 884 , 77 301 , 88 524 , 104 203 ,

* Singverein . Für die Aufführung der Fischer- lehnen jede Gemeinschaft mit ihm ab. Als Napoleon meiden , daß dem Verbrechen keine Menschenleken
229 574 285 831

schen Hauskomödie Der alte Diener " durch Kröfte verjagt werden , und Leutnant ven Schranden seine zum Opfer gefallen sind . Die Spannung von 20 000 160 893 , 176 164, 190 175, 205 686,

des Singvereins am Mittwoch , 27. Februar , wird Dörfler dazu führen sell , bringt die Hetze der Mer - Vclt ist bei unmittelbarer Gintung tödlich ; es 237 383, 277 236, 305 825 , 308 907.

die Bühne des Erb " zu einem Damensalon aus dem fels es dahin , daß schließlich Regine von ihrem Vater hätten deshalb die Beamtinnen und Beamten des

Ende des 18. Jahrhunderts hergerichtet werden . Die aus dem Hinterhalt auf dem Kazensteg ecschossen Pestamis und diejenigen , die gerade telephonierten ,

Lustige Handlung des Stückes in Verbindung mit der wird , während Schranden nach dieser Schreckenstat leicht getötet oder doch an ihrer Gesundheit schwer

sprudelnden und flangschönen Musif Offenbachs wird uncngefochten und unerkannt seine Soldaten in den geschädigt werden können . Die Stromabnehmer der

Sie richtige stimmungsgemäße Ueberleitung zu dem Kampf führt . Sudermann ist dem preußischen Ghr - Gemeinden Emfted , Rangförden , Onthe und Bafum

dann folgenden Tanz bieten . Alle Mitglieder und begriff , trotzdem er mit dem Gefühl auf der andern waren infulge dieser Störung mehrere Stunden ohne

Freunde des Singvereins freuen sich schon auf diesen Seite steht . gerecht geworden . Der Film ist packend , Strom . Die Verfolgung des Täters ist von der

Unterhaltungsabend , für den , dessen Herz preußisch schlägt , hinreißend , Staatsanwaltschaft aufgenommen

führungen .

Das

Wiehmärtte .

- Hamburg , 21 . Febr . Pretje in Reichsmart

für 50 lg . Lebendgewicht : Ochsen und Färsen
(Quenen ) : a ) 54 - 58 , b) 47 - 53 , c ) 38 - 46 , b
28 - 37 . Bullen : a ) 50 - 54 , b ) 45 - 49 , c) 36

bis 43 , b ) 28 - 36 . Rihe : a ) 43 - 47 , b ) 36 bis

42 , c ) 25 - 34 , D) 15 - 25 .

Der Wetterbericht

wolkig bis bedeckt , weitere Temperaturzunahme . .
Montag , 25 . Februar : Bei südwestlichen Winden

meist bedeckt , Temperatur um Null Grad , nachts

leichter rost .

Ziehung 5 . Klasse am 21 . Februar 1929 .

Vormittags = 3iehung .

10 000 auf Nr . 149 640 .

5000 auf Nr . 3046 , 103 016 , 143 027 .

3000 M auf Nr . 135 094 , 183 860 , 294 596 , 366 703 .

2000 auf Nr . 120 514 , 147 877 , 166 026 , 208 237,

Nachmittags - 3iehung .

5000 M auf Nr . 18 621 , 39 188 , 131 201 .

3000 M auf Nr . 91 250 , 118 127 , 165 759 , 861 118 .

2000 M auf Nr . 22 444 , 47 331 , 210 074 , 287 381 ,
842 005 .

auf Nr . 1081 , 55 149 , 73 270 , 84 648 , 126 995 ,
216 942 , 288 764 , 261 669 , 305 570 , 312 078 , 344 075,
347 968 , 374 561 ,

1000



Deutscher Reichstag
Tell . Berlin , 22. Februar . Der Präsident er¬

öffnete die Sigung um 2 1hr

Endgültig wurden verabschiedet die deutsch - polni¬

schen Abkommen über die Benutzung und Unterhal¬

Cine neue Kältewelle unterwegs ? DieGrippe? tredie, 21, fun,

Kopenhagen , 23. Februar .

Eigene Funkmeldung .

Die dänischen Wetterfachverständigen rechnen mit dem Einbruch

schlagen .

verursacht Haarausfall , beugen Sie bor
mit Rrumbachs meltberühmter Haar¬
tinttur . Tausendfach bewährt . 2 . 50 .

zu haben : Kreuz - Drogerie , Jever .

Geschäftliches

tung des TiefenFriedrich -Stollen und über die Ft- neuer Kaltluftmassen. Das gestern in Dänemark eingetretene Tanwetter soll danach bald wieder um: arbeit. Tas deutsche Schneiderfachblatt, Leipzig, hat

scheret in den Grenzwafferläufen und Grenzgewässern ,

ferner das Zusakablommen zum deutschschwedischen

Handelsvertrag und schließlich der Gesezentwurf zur

Aufhebung der Verordnung über die Sicherung der

Bandbewirtschaftung .

Dann wurde die Aussprache über die Betriebs¬
sicherheit der Reichsbahn fortgesetzt .

Der
verzügliche Inangriffnahme der Verstärkung

Brückenbauten. Mit großer Sorge sehe man der

Abwicklung der Frofiperinde enigegen. Der Redner
verlangte retchzeitige Maßnahmen , um Verke ' srse

und Frostschäden bei dem zu erwartenten som

wasser zu verhüten . Bei der Helz - und Polsterklasse
habe sich die Berbesserung in der Hauptsache auf die

It m den

bar

Prominente Film : und Bühnenkünstler über Miß¬

vor furzem mehreren Film - und Bühnenfünstlern

die Frage vorgelegt : Wie denken Sie über Maß¬

arbeit ? " Aus der Fülle der eingegangenen Neußerun

gen greifen wir folgende charakteristische Urteile her

Reinhold Schünzel schreibt :
aus :

Karl Auer :

dafür trage , daß der Beamte , der den Zusammenstoß stellten der Bahn zu leiden . Die banerischen Bahnen

verursachte , bestehende Vorschriften einfach nicht de - seien durchaus nicht schlechter als die im übrigen

Reich . Der Ausbau des Münchener Hauptbahnhofs
achten konnte . Individualität ist das , wonach jeder Schaffende

strebt . Individuelle Arbeit bedeutet Maßarbett .

Abg . Dr. Fischbeck (Dem .) bedauerte, daß Sie fet allerdings schon 1913 geplant gewesen . Der Red¬

ner hob die vorzügliche Erziehung und Pflichttreue

Abg . Mollath ( Wp .) forderte schleunige Her¬
Mittel der Reichsbahn nicht ausreichen ,

stellung der Abstellbahnhöfe in Nürnberg . Auch die

Verhältnisse in München hätten sich derart zugespitzt, Oberbau , das Schienen- und Wogenmateria ! in an- des Reichsbahnpersonals hervor, dem es in erster Ganz besonders im Schneidergewerbe. In meiner

die Sicherheit noch ziemlich gewährleistet ist. Der funden , daß die Persönlichkeit auch im Anzug zum

daß ein weiteres tatenloses Rusehen nicht mehr ver- gemessenerWeise zu erneuern . Es müsse auch mehr inie zu danken set, daß trotz des Reparationsdiktats Tätigkeit als Schauspieler habe ich immer wieder ge

Er Mensch , welcher ästhetisch empfindet , Wert darauf
antwortet werden könne . Dringlich sei auch die una

getan werden , um die Dienstfreudigkeit des per
Redner schloß sich der Forderung auf Befreiung der

Ausdruck fommt . Ich verstehe darunter , daß jeder

sonals zu heben . Resonders das Lokomotivpersonat

dividualität kann nur durch Maßarbeit erzielbeklage fich mit Recht über die mangelhaften Unter- Reichsbahn von den Reparationspflichten an .

werden ."funftsräume, die ihm während der Ruhezeit geboten sprach zum Schluß den banerischen Eisenbahnern für legt, individuell gekleidet zu sein. Und dieie In¬

werden . Die Quelle allen Uebels fei der Geld - die schweren Opfer , die das Eisenbahnungwick B

mangel . Der Redner forderte eine organische Re- Siegelsdorf von ihnen gefordert habe , das Mitge =

ver = Abg . Göring (Rat .-Soz .) maß die Schuld angelung , um die Konkurrenzschäden, die der Reichs - fühl seiner Partei aus .

but budete titige Ausgaben füanten aus den meisten Unglücksfällen den übermäßigen Ver¬bahn durch Pastkraftwagen entstehen , zu

durch eine Rationalisierung der Verwaltung ver - fonalabbau zu , der wiederum auf den Datespakt

mieden werden . Vor allem dürften die Reparations - zurückzuführen sei . Die Unverfrorenheit unserer

Lasten nicht länger ein Hindernis sein , die Betriebs - Gegner werde noch überboten durch die Würdelofig¬

sicherheit der Reichsbahn auf der Höhe zu halten die feit , die in der Annahme dieses Partes liege .

das Gemeinwohl erfordert . Auch das Reich müsse Abg . Haindl ( Dt . Bauernp .) trat besonders für

eine gewisse Abgabe von der Reichsbahn erhalten . eine Verbesserung des Wagenmaterials ein

Abg. Bauer (V. Vp.) nannte den Bericht des wünschte eine stärkere Berüdlichtigung der banerr¬

Untersuchungsausschusses sehr zurückhaltend . Seine schen Lokomotivfabriken bet Lieferung von Lokomo - Uniere hentine Nummer umfaßt 12 Seiten

Partei set jedoch damit einverstanden , denn unter tiven . Auch die endliche Beseitigung der Mikstände

einemMißtrauen der Bevölkerung gegen die Reichs - auf dem Münchener Hauptbaŋnyol jei zu begrüßen.

Die
Veränderung der Abteilnummern beschränkt .

alten Wagen , die jetzt die Bezeichnung 3. Klasse"
tragen , müßten schleunigst instand gefeßt werden .

Die einzige Möglichkeit , um die Reichsbahn fire ihre

Aufgaben instandzusenen , sei eine vernünftice und
tragbare Regelung der Eisenbahnbelastung fei den
Verhandlungen in Paris . Man werde son ' t eine

Wirtschaftskatastrophe in Deutschland sehen , wie sie

die Welt noch nicht erlebt habe . Der Redner bespram

dann den letten Eisenbahnunfall bei Magdebung
und forderte sine gründliche Briffa
diesem Falle eine höhere Stelle die Berntwortung

Gastwirt A. Bundfiel in

Anyphausen bei Fedderwar .
ben läßt auf feiner ( 1788

am 26. Febr. 1929
Rattfindenden Auktion ferner
pertaufen :

1 sehr guterhalt .

Beranda mit 124

Qum . Zanzfläche
und Bühne .

Godann werden auf obiger
Auttion mitvertauit und

zwar für Rechnung eines
Landwirts :

3 allerbeste hochtrag.

Herdbuchfühe
im März und April falbend ,

belegt vom Brämienstier
„ Ideal " ,

1 frischmilche Kuh,
Milchleiftung 5200 kg .

G. Albers , antl . Aukt .,
Waddewarden .

Frau Anni Cordes zu
Wiarden beauftragte mich .

the in der Nähe von Wi¬

arden an der Straße nach
Kaiserei beleaenes

bestes
Weideland
zur Größe von etwa 6 Mat .

ten auf lechs bezw . drei

Jahre zu verpachten .

Eine anschließende Weide
zur Größe von etwa lechs

Matten fann evtl . mitper
pachtet werden .

Bachtgeneigte wollen sich
baldigit mit mir in Ver
bindung setzen ( 1965

J. Müller, Miarden.

Erbitte Angebote in

fweren gepflegten 1jähr .

Bullen
bei lofortiger Abnahme ,

ferner erbitte Angebote in

Ichweren hochtragenden

Rindern
bei ofortiger Aonahme .

Sternberg , Jever ,
Telephon 496 .

Haufe jede Art

Schlachtvieh
Wilh . Lindeberg .

Jever . Fernsprecher 231 .

Vertausche
2 mittelschwere hochtr .

Rinder gegen Weidevieh .

Sternberg , Jever ,

Telephon 496

Dantsagung
(1932Jedem , der an

Rheumatismus .
Bichias oder Gicht

leibet , teile ich aern tosten
ire mit , was meine Frau
Ichnell und ailliq turierte
15 Big . Rüdporto erbeten

Sans wiüller
Oberletretär a . D.

Dresden 285
Neustädter Markt 12

bahn hätten in erster Linie die Beamten und Ange¬

Zur Einsegnung
haben wir eine großartige Auswahl geschaffen , die jedem

Bedarf , Geschmack und Anspruch Rechnung trägt . Wir führen

Konfirmandinnen - Kleider

und Mäntel
In einfachen und feinsten Ausführungen das Billige ist gut .

das Beste preiswert ! Kommen Sie bitte zu einer Besichtigung !

Denken Sie daran , daß in diesem Jahre Ostern und damit die

Konfirmation früh fällt , daß es also höchste Zelt ist , die notwendigen

Anschaffungen zu machen !

Wallheimer
GRÖSSTES SPEZIALHAUS FÜR DAMEN - U. MÄDCHENKLEIDUNG

WILHELMSHAVEN GÖKERSTR . 30

Mit it Rücksicht auf die

schwierige Wirtschaftslage sind die unterzeich¬

neten amtlichen Auktionatoren des Jeverlandes überein

gekommen , in Zukunft in stärkerem Maße Sicherheits¬

leistungen für Auktionskaufgelder zu fordern . Dies ist

notwendig , um insolvente und säumige Käufer auszu¬

schalten und die Möglichkeit pünktlicher Geschäfts¬

abwickelung zu gewährleisten . Insbesondere wird im

allgemeinen stets Sicherheit verlangt werden , wenn

Personen als Käufer von Vieh auftreten , von denen zu

vermuten ist , daß sie das Vieh vor der Bezahlung

weiter veräußern wollen . Die Unterzeichneten haben

ferner vereinbart , in allen ihnen zur Kenntnis kommen¬

den Fällen , in denen auf Auktionen gekaufte Gegen¬

stände , insbesondere Vieh , vor der Bezahlung weiter

verkauft werden , Anzeige wegen Unterschlagung zu

erstatten . Das Eigentum an allen Auktionsgegenständen

geht erst nach vollständiger Bezahlung auf die Käufer über

Erich Albers & Fink , Jever

Wilhelm Albers , Jever

frig Raschen , Heidmühle

Goftao Albers , Waddewarden

J . H. Gädeken , Sande

Hajo Jürgens , Hohenkirgen

R
U

W
ET

EC
O

, ,Nur durch die Maßschneiderei wird mir eine

individuelle Kleidung ermöglicht . "
Harry Biel:

Für einen modernen Menschen von Kultur und
AllesGeschmack versteht sich Maßarbeit von selbst.

andere ist undiskutabel . "

Paul Morgan :

, ,Ueberleg ' nicht lange , ein Anzug von der

und Stange " noch niemals so saß , wie einer nach Maß . "

kür die Schriftlettung vetustworth & range

Trud u Verlag G2 Wettder & obne . Sener .

Konzerthaus - Lichtspiele

Nur noch Sonntag drei Vorstellungen :

3 - 5 Uhr : Jugendvorstellung : „ Die Leopardenlady .

- Vuftsviel -Woche . ( Eintritt 30 fg . , Ers

wachsene 60 fg . )

5 - 6 % Uhr : Der Seekadett " , die Lebensgeschichte

eines deutschen Jungen auf unserem Linienschiff

„ Elsaß " . Wochenschau . Für diese Vorstellung

fleine Preise : Erwachsene 50 Pfg . , Kinder 20 Pfg .

8 - 11 Uhr : Die Leopardenlady " , ein spannender

Kriminal - und Tierfilm in 6 Aften . „ Der

Sagensteg " , ein Großfilm nach dem Roman von

Sudermern . [ 1980

Neues Schauspielhaus Wilhelmshaven
Direktion : Robert Sellwig .

Sonntag , 24 . Februar , abends 7,30 Uhr ,

zum listen Mote : Bilhelm Tell ,

Schauspiel in 5 Aufzügen von Friedr . v . Schtiler ,

Echüler zahlen auf allen Plätzen halbe Preise .

Dienstag , 26 . Februar , abends 8,15 Uhr :

volkstümliche Vorstellung : Der Weibsteufel ,

Drama in 5 Aften von Karl Schönherr .

Regie : Manna Copony . ( 1973

Die letzten Operngastspiele in dieser Saison mit

Gästen der Staatsoper Berlin und Dresden : 27 . und

28. Februar , abends 8 Uhr , Tosca " , Oper iu

3 Akten von Puccini ; 1. und 2. März , abends 8 Uhr ,

Martha " , Oper in 4 ften von Flotow .

Großes Orchester ! Dirigent : Kapellmeister H. Mayes

In Vorbereitung : Hokuspoku 3 " in 3 Alteu

von Kurt Goes . Regie Dir . Robert Helwig .

BILLIGES

Sonder - Angebot
Mäntel Kostüme Kleider Anzüge

Mäntel
zum Teil mit Plüsch , sehr

billig . . . 12 . 00 8. 00

Mäntel

9

aus laQualität , Ottomane
Velour , zum Teil mit Pelz

39 . 75 29. 75

500

1800

Kleider
Popeline , Cheviot , Rips

16 . 00 12 . 00

Tanzkleider
in hübschen Farben und

reizenden Machart . 19 . 75 , 12. 00

500

800

Kostüme
äußerst billig , blau , schwarz
und farbig . 18 . 00 12 . 00

Kostüme
la Stoffe und Verarbei¬
tung , zum Teil mit Pelz .

ganz auf Seide 39 75

Jünglings - Anzüge
blau u . farbig , gute Stoffe
u . gute Verarbeitung 28 . 00

00 Jünglings - Ulster
Ilreihig mit Gurt ,
Quetschfalte 21 . 00, 18 . 00

Herren - Gummi - und Loden - Mäntel

von 16 . 00 an

500

2975

1800

1500

Barlsch undvon der Brelie, Hohenkircheni. D.

Ditiem Hohenkirchen
Heute Sonnabend lontan . 25 . Februar

Goft piel ber Jenerichen Li htipiele .

Horumerfiel
Dienstag 26 Feoruar

Gespielt wird in allen Orten der große Film
nach dem ipannenden Roman von
Sudermann . Dazu der senationelle
Ariminalfiim , Die Veonarder ady " .
Wochenschau . Anfang 8 , Ende ca 11 UhrDer Katzensteg

Beftes chwe es reinfarb
Kubkalb

zurkaufen .
B . Rüten , St . Annenfor 1

Eintritt 1 RM .

Zu vertauten

großes Fleischfaß Habe noch einige Fuder

(Bötelfaß) m. Dedelu. alte Heu zu verlaufen.

Schneidernähmaschine
Jever . Alter Markt 15 .

Adolf Reents .

Schmidtshörn .



Ueberlege nicht lange : Ein „ Anzug von der Stange "
Noch niemals so saß , wie einer nach Maß .

Ein Mann , der stets gut angezogen ,
Wird oftmals andern vorgezogen .

Marine Derein Jever

und Umgegend
3u unserm am 23. Februar im

Schützenhof stattfindenden

29. Stiftungsfest
verbunden mit Labskausessen ,
Theater und nachfolg . Ball ,

laden wir herzlich ein .

BUSSING

Raffenöffnung 7 . Uhr .
Der Vorstand .

Anfang 8 Uhr .

Lichtfpiele Ditiem
Sonnabend , 23 . Februar , 8 - 11 Uhr , bei Buscher :

Der große Film „ Der Kazensteg " nach dem Roman
von Eudermann . Dazu der sensationelle Kriminal¬
film Die Leopardenlady " , 6 Akte . Wochenschau

SJeverscher Männer Gesangverein
Gesellschaftsabend

am Gonnabend , dem 9. März , 7½ Uhr abends ,
im Ronzerthause .

1934 ) Der Vorstand .

Nationalsozialistische Deutsche Arbeiterpartei
Ortsgruppe Waddewarden

Oeffentliche Versammlung
am Montag , dem 25 . Februar 1929 , abends 8 Uhr ,

in Sillies Gasthof .

Vortrag

Die Schicksalsstunde des Bauerntums nnd

des Landvolkes " . Ref . : Pg . Bergmann .

, ,Schaffende aller Stände erscheint restlos " .

frauenverein Schortens

Wohltätigkeits-Veranstaltung
Musikalisch - theatral . Aufführungen
am Donnerstag , 28 . Februar , abds .
7 . 30 Uhr bei Bogena in Schortens .

Eintritt für Mitglieder 0. 50 , Nichtmitglieder 1 . - M.
Es labet freundlichst ein Der Vorstand

Empfehle zur Saat
Strubes Schlanst . Weißhafer
I . Abs . anert . O. 2. A. mit Bezeichnung fehr gut "
Desgl . Sv . Goldqerite . I . Abi . , anerkannt .

Baldige Bestellungen erbeten

Fr. -U. -Groden. H. Behrends.
Gepreßtes Safer - , Weizen , Gerstenstrob hat noch abzugen

2 . D.

Ihr Umsat leidet not ,
wenn Ihr Schaufenster nicht wirkt .

Plakatfchriftlehrbuch
10 Schriften , 82 Blatt , Mk . 2,50 und 30 Pfg . Nachn .

Wernickes Privat -Handelsjoule
Bremen , Ansgarikirche 8.

Urteil der Presse :
Uns ist noch nie ein Werk in die Hände gekommen ,

das einen solch künstlerischen Eindruck machte .

Ich tause (1993 2 leere Zimmer
zu vermieten

Wangerstraße 10 .

Goyajäde

Thomasmehljäde
Sofortige Lieferung

With . Minssen

Rrantheitshalb . auf sofort

Mädchen
gesucht .

Oldenburger
Landestheater

BUSSING
5 To . LASTKRAFTWAGEN

wurden im Jahre 1928 viermal loviel verkauft als 1924 .

Das ftändige Anwachfen unferer Produktion beweift die

Beliebtheit unferer Erzeugniffe . Sie find auch das Ergebnis
mehr als fünfundzwanzigjähriger Erfahrungen , und wer fie
wählt , wird ein treuer Anhänger unferer Marke bleiben .

Bülling -Konftruktionen , in eigenen Verluchsbetrieben durch
fchwerfte Belaftungen gründlich erprobt , find und bleiben

FÜHREND !

AUTOMOBILWERKE H. BUSSING AKT . - GES .
tonioys sad si saBRAUNSCHWEIG

Hermann Müller - Nielsen , Bremen , Birkenstr . 34
Tel . -Adr . : Telosverkehr . Telephon : Domsheide 20591 .

Blutapfelsinen
Stüd 10 Pfg .

Ferner

Apfelfinen
(lüße )

( 1960

1 Did . 75 Bfq .
1,20 Mt . und 1,50 Mt .

Ferner

Bananen
Weintrauben

Tomaten

Albert Frps
Neue Straße

Junge Erbsen
mit Rarotten

2 - Pfd . Doe 95 Pfg .

Brechbohnen
2 - Pfd . - Dose 75 Pfg .

Albert Seps
Neue Straße 9

Sofort
u . 1 März 10 Köchinnen .
Hausmädchen u . Alleins
mädchen . 10 Mädchen , die
melten fönnen , 4 Melfer¬
fnehte . Fritz Diederichs ,

Bremen, Bornftr . 42. Stel¬
lenvermittlung .

Bürgerverein

Minjen
Am 19. Februar verstarb

unier Mitglied ( 1999

Sonnabend, d 23. Febr. Witwe Unna Gerdes
7 . 30 bis 10 15 Uhr : D 24 .
, , Die Dreigroschenoper " ,

Sonntag , 24. Februar .
3 . 15 bis aea . 6 Uhr : „ Der

Theodor Heeren. Förrien Troubadour " .

au rste lung
nach Probezeit bietet
führend . Werk verkaufs¬
befähigten . gut beleu¬
mundeten Personen , die
Privat - Landkundschaft
besuchen oder Neigung
dazu haben . Angebote
unter H. G. 6250 an
ALA , HAMBURG 36 .

OP

Antreten zur Beerdiauna
am 25. Februar , nachmittags
2,30 Uhr , beim Vereinslotat .

Ter Borstand

715 bis nach9.15Uhr: Jev. BegräbnisvereinCandida " . Aleine Preise
0. 50 bis 1,50 Mt .

Montag , 25 . Febr ., 7 . 30
bis nach 9 Uhr : 6. An
rechttonzert .

Dienstag , 26 . Febr . . 7 . 30
bis nach 1,15 Uhr : A 24

19

Generalversammlung
Mittwoch , den 27 . februar .

abends 8 Uhr , (1938
Im Schütting .

Die Tagesordnung wird

Der Vorstand .
Die Dreigrosajenoper " , dort bekannt gegeben .
Mittwoch , 27 . Febr . . 3 . 30

bis nach 5 . 30 Uhr : Ausw .
Borstellung Nr . 11 : , , Can¬

dida " .
7,30 bis 9,30 Uhr : Bob .

bys letzte Nacht " .

Der Spiegel zeigt Dir treu Dein Bild ,

Bom Maßanzug dasselbe gilt .

Danksagung
Für die vielen Beweile

herzlicher Teilnahme beim
Sinscheiden un erer lieben
Tochter dankt herzlich ( 1947

Familie Meinen
Cleverns

Denken Sie auch daran ? ?

daß der erste Ostertag in diesem Jahre auf
den 31 März fällt ? ? ? ?

Es ist deswegen höchste Zeit , für die Konfir
mation zu sorgen .

Gute blaue und farbige Anzüge sowie Schuhe ,
Hüte und Mützen und sämtliche Berufskleidung
bekommen Sie wie allgemein bekannt gut und
preiswert bei

Altertums - und

Heimatverein
Dienstag , 26. Febr , 8,30 Uhr ,

Monatsversammlung
im Sause der Getreuen

Statt Unsage

Seute mittaa 1,30 Uhr
verichied nach furzer
heftiaer Krantheit unser
leiner Liebling ( 1987

Hermann
im zarten Alter von

13 Jahren .

In tiefer Trauer :

Johannes Oltmanns

u . frau nebß Angeh .

Gillenstede , 22. Febr ..

Die Beerdigung findet
am Dienstag , 26. Febr .,
nachmittags 4 Uhr , auf
dem Friedhofe in Sillen¬
ftede statt .

Der liebe Gott hat
unsern kleinen Liebling

Albert Heinrich
heute wieder zu sich
genommen . (1964

In tiefer Trauer :

Jobs . Irps und frau
Alein Ulfershausen ,

22 . Februar .

Beerdigung Dienstag
nachmittag 3 Uhr in
Hohenkirchen .

J . H . PEIN
Inh . : Peter Olters
Das Haus
der guten Qualitäten

Um Montag, 25. Februar
Schluß derSerien -Lage !
Lassen Sie sich die enormen Borteile
dieser Veranstaltung nicht entgehen

J . H. PEIN Tah.PeterOltersInh . :

Das Haus der guten Qualitäten

Statt besonderer Mitteilung
Seute nacht 122 Uhr verichied nach furzer

heftiger Krankheit unsere liebe , herzensgute ,
unvergeßliche Mutter , Schwieger - und Groß¬
mutter

Johanne Franzen Witwe
in ihrem 80 . Lebensjahre .

Dieses bringen tief betrübt zur Anzeige :

Die trauernden Kinder .

Gillenstede , den 22. Februar 1929 .

Die Beerdigung findet am Mittwoch , demt
27 . Februar , um 3 Uhr auf dem Friedhof in
Billenstede statt .

Für die innige Teilnahme beim Helmgang
unseres teuren Entschlafenen

danken herzlichst

Frau Köster und Kinder ,
Jever .

( 1967

Seute starb an Altersschwäche der Pfleg
ling unjeres Altersheims ,

Rentner

Joh . Cornelius Janfen
aus Sohenkirchen im beinahe vollendeten 79 .
Lebensjahre .

Altersheim Jever .
Jever , 22. Februar 1929 .

Beerdigung am 25. d Mts , nachmittags
4 Uhr in Jever von der Kapelle des Sophien¬
stiftes aus .

Um 19. Februar , abends 8 Uhr , entschlief .
sanft und ruhig an Altersschwäche unsere liebe
Mutter , Groß - und Urgoßmutter , Schwägerin ,
Tante und Pflegemutter , die Witwe ( 1978

Anna Katharina Gerdes
geb . Arieger

im 80. Lebensjahre .

Die trauernden Hinterbliebenen
Beerdigung am Montagnachmittag , bem

25 . Februar , 3 Uhr zu Minsen .

Mein lieber Mann , unfer quter Bater ,
Schwieger , Groß - und Urgroßvater

Hinrich Eilers
Boftschaffner a . D. , Veteran von 1870/71 , Starb
am 21 . Februar im 83. Lebensjahre .

Ein arbeitsreiches Beben ichloß infolge
Lungenentzündung mit dem Tede ab .

In tiefer Trauer :

Maria Ellers geb . Dirks und Angehörige
Oldenburg , den 21. Februar 1929 .

Beerdigung am 27. Februar , nachmittags
15,15 Uhr von Bohlswarfe aus auf dem Fried¬
hofe in Schortens .

Danksagung .

Allen denjenigen , welche uns bei dem plöglichen
Verluste meines lieben Mannes und unseres guten
Baters uns so treu zur Seite standen , die seinen
Sarg so reich mit Kränzen schmückten , ferner allen
denjenigen , die ihm das Geleit zur letzten Ruhstätte
gaben , sowie Herrn Pastor Rogge für feine trost¬
reichen Worte , dem Kriegerverein und dem Bürger¬
verein Funnens unseren tiefgefühlten Dank .

Friederikensiel , Frau Anna Claßen

1979 ] und Kinder .

Dantsaguna .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme

anläklich unseres Trauerfalls sagen wir allen
unsern innigsten Dant . ( 1969

Familie Beder .
Wichtens , den 22. Februar 1929 .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bein
Hinscheiden unserer lieben Entschlafenen danken wir
herzlich . [ 1982

Hermann Collmann nebst Angehörigen ,
Heidmühle .

Danksagung .

Für die der lieben Entschlafenen , Frau Witwe
Oltmanns , Eande , erwiesene Teilnahme sage Hier¬
mit im Namen der Hinterbliebenen a Il en meinen
herzlichsten Dank . [ 1990

Danksagung .

Carl Hinrichs .

Für die uns erwiesene Anteilnahme anläßlich des

Einscheidens unserer lieben Entschlafenen sagen wir
allen Freunden und Befannten unsern herzlichsten
Dank , insbesondere Herrn Pastor Sjuts für fciue
trostreichen Worte , dem Marineverein Prinz Adal¬

bert " und den Beamten , Angestellten und Arbeitern

des Reichswasserwerfs in Wilhelmshaven und Feld¬
hausen . [ 1995

Frau Anna Groizsch Wwe . u . Angehörige .

Gin Mahanzug aus guten Stoffen

ist immer schön , unübertroffen .
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Wolfstrauertag 1929

-

legt werden .

Sonnabend , 23 . Februar 1929

139 . Jahrgang

Schweres Unglück im Förderschacht

einer englischen Kohlengrube .Bolfsbundes und seiner Vertrauenslente bekränzen , bens willen sich so leicht ausschließlich materiellen

die Paten schmücken ihre Patenschaftsfriedhöfe , und Dingen singibt , daran erinnern , daß die Gegenwart

T. U. London , 23 . Febr . Auf der Bestwood - Kohlen¬

Von Generalleutn . a . D. Freih . von Blomberg . der Volksbund sorgt dafür , daß auch die Massengra - aus einem ungeheueren Massengrab aufgebaut ist ,

ber der braven „ unbekannten deutschen Soldaten auf einem Massengrab , das nicht nur die sterblichen

Ein Jahrzehnt ist dahin gegangen, seit wir den nicht ohne Schmuck bleiben. „Ein Gruß aus der Her- teberreste von zwei Millionen der Vesten des Voikes grube in der Nähe von Nottingham hat sichein schwe
res Unglück ereignet . Auf einen mit 14 Mann besetz¬

legten in Weltkriege gefallenen Kameraden das mat" lautet die Inschrift auf den weißen Schleifen umschließt , sondern auch die unsterbliche deutsche ten Förderkorb stürzte ein riesiger Eisenblock , der sich
fühle Grab in fremder Erde schaufelten . Zehn Jahre der Kränze , die von den Vertrauensleuten des Seele verschlacht und verschüttet hat ; auf einem aus dem obersten . Teil der Grube losgelöst hatte .

und darüber schlummern nun schon in alle Welt Volksbundes - meist im Auslande lebenden Den : - Massengrob , in dem alles schläft, was einſt Deutsch- Der Block durchschlug den obersten Boden des För¬
die zwei Millionen braven deutschen schen – auf den deutschen Heldengrävern niederge- lands Ruhm und Ehre war : deutsches Heldentum derforbes , zwei Mann wurden getötet, drei weitere ,

zerstreut und deutsche Opferbereitschaft , deutsche Trente und
Manner , die für die Heimat ihr Leben ließen .

In diesen schn Jahren hat sich aus kleinen An¬ Und trotz alledem ist der Sonntag Reminiscere Vaterlandsliebe , deutsche Zucht und Frömmigkeit .

Wenn dieser Geist den Volkstrauertag beherrscht ,
fängen und aus dem innersten Wesen unseres dents noch immer fein wahrer Wolfstrautertag , ketn
schen Volkes heraus der Tag entwickelt , den wir auch Trauertag des ganzen deutschen Volkes gewor - dann wird er zum Segen werden für unser Volk
in diesem Jahr am Sonntag , ,Reminiscere " Er - den ! Noch immer hat man sich im Reichstage nicht und unser geliebtes Vaterland !

innert Euch !" in weiten Teilen des Reiches würdig über den Tag einigen können , der als gesetzlicher
begehen werden , der Wolfstrauertag ". Und nicht Voltstrauertag gelten soll, und die Folge davon ist,
nur das Reich , nein überall dort , wo in der weiter daß einzelne Länder ihren eigenen Volfstrauertas
Welt die deutsche Sprache erflingt , hat sich der den festgesetzt haben . Ist es nicht ein tief trauriges Zei¬
sche Volfstrauertag fest eingebürgert . chen , daß wir uns in unserem zerrissenen und ver

hetzten Vaterlande nicht einmal über diese doch sicher¬
lich ganz unpolitische Frage einigen fönnen ? Unsere

Neues aus aller Welt

schwer und ein sechster Insasse des obersten Teils des

Förderforbes leicht verletzt . Die acht im unteren
Teil des Förderforbes befindlichen Bergarbeiter
blieben unverletzt , da der zweite Boden des Förder¬
forbes glücklicherweise dem Ausschlag standhielt . Das
Gewicht des Falles war nicht stark genug , um den
Förderkorb in seinem Auftrieb zu hindern . Erst
nachdem der Korb an der Oberfläche angelangt war ,

wurde das Unglück entdeckt .

Ein junges Mädchen vom Zuge überfahren Acht Personen wegen Spionage verhaftet .
Das ist unstreitig das Verdienst des Voltsbundes und getötet .

Deutsche Kriegsgräberfürsorge " , der seit Jahren T. lt . Stolp , 23. Febr . Der Grenz -Kriminalpolizei

für den Vollstranertag kämpft ; des Volksbundes , Gegner im Weltkriege beschämen uns ; sie haben alle T . 1 . Schwerin , 22 . Februar Die Reichsbahn¬ ist es gelingen , acht Personen aus mehreren Dörferm
der schon vor zehn Jahren von wenigen einsichtigen längst ihren gesetzlich geregelten Volkstrauter : ag . direktion Schwerin teilt amtlich mit : Donnerstag : des Grenzkreises Bütow festzunehmen , die zugunsten
Männern gegründet wurde , die frühzeitig fühlten , aber auch unsere Gefallenen sollten uns beschämen . morgen wurde auf der Strecke Holthusen -Schwerin Polens in Deutschland Spionage getrieben haben .
daß die Wiederaufrichtung deutscher Ideale da it , Sie haben einig gekämpft und geblutet, ohne zu kurz vor Bahnhof Schwerin unter der Wallstraßen- Die Verhafteten wurden in das hiesige Gerichtsge=
was unserem niedergebrochenen Volke am bittersten fragen : „Bist Du Preuße oder Bayer , Protestant brücke dic 17- bis 18jährige Tochter eines hiesigen fängnis übergeführt . Wie verlaubet , handelt es sich
not tut , und die in dem hohen sittlichen und kultu oder Katholik , Arbeiter oder Arbeitgeber , Monarchist Kaufmanns vom Gilgüterzug 6077 Ludwigsluft - um eine weitverzweigte Spionage - Angelegenheit , in

rellen Wert der Kriegsgräberpflege ein wirksames oder Republikaner ? "

Mittel zu diesem Zweck erkannten . Immer wieder taucht der Gedanke auf , den Volks - Rostock überfahren . Der Lokomotivführer hatte nichts die noch eine ganze Reihe anderer Personen vers

Bon Jahr zu Jahr ist das tiesinnere Bedürfnis trauertag mit dem Totensonntag zu vereinigen . Da- von dem Vorfall bemerkt ; er wurde erst aufmerksam, wickelt sind. Nähere Einzelheiten fehlen noch.

des deutschen Volkes , den Gefallenen des Weltkrieges bei wird vergessen , daß der Totensonntag eine rein als nach Aukunft in Schwerin beim Nachsehen der
Bom Aufzuge eingequetscht .

in ihrer Gesamtheit einen Tag der Erinnerung und evangelische und rein preußische Einrichtung ist , ein- Pokomotive er Blut und Körperteile an den Rädern

Dankbarkeit alljährlich zu weihen , in wuchtigeren geführt von König Friedrich Wilhelm IIL als Er bemerkte . Der vom Bahnhof verständigte Bahn¬

Formen zum Ausdruck gekommen . Heute gilt der innerungstag an die Gefallenen der Freiheitskriege , wärter fand die Leiche auf der Strecke . Der Kopf

Voltstrauertag den meisten Deutschen als ein Tas also auch geboren als „Volfstrauertag " . In den war vollständig vom Rumpf getrennt . Vermutlich

der Einkehr , den fich das deutsche Volk nicht mehr hundert Jahren seit seiner Einführung ist der Toten - liegt Selbstmord vor .

nehmen lassen wird .

lichkeit alles Irdischen , nicht aber zum Volkstraner¬

tage . Denn dieser Tag soll uns zu einem Frühlings¬

sonntag der norddeutsche , protestantische Gedenktag
Berliner Primaner erschossen aufgefunden .

Wenn auch die Art der feierlichen Begehung des an alle Verstorbenen geworden , und an diesem

Vollstrauertages verschieden ist , so hat sich doch eine Tage bietet sich nicht Raum und Zeit für alles das , T. U. Berlin , 22 Februar . Donnerstagvormittag

gewisse Regel für seinen Verlauf herausgebildet , die was uns das gewaltige deutsche Heldengrab des

allerorten stillschweigend . befolgt wird : am Vortage Weltkrieges zu fünden hat . Es kann auch der süd- wurde der 19jährige Primaner Hans Markuse cus
Berlin , Wallner - Theaterstraße 29 , in einer Schonung

furze Schulfeiern , am Volfstrautertage selbst Gottes - deutschen und der katholischen Bevölkerung nicht wohl Der

dienst im Zeichen der Volkstrauer und Abbaltung zugemutet werden , den Totensonntag als allgemeinen bei Klein -Moschnom erschossen aufgefunden.
Primaner , der vor dem Abitur stand hatte sich vor

Und
von Solleften für die Zwecke der Kriegsgräber - deutschen Volfstrautertag zu übernehmen .

pflege, daran anschließend Feiern auf den geschmück- schließlich paßt die düstere Herbststimmung des lez - einigen Tagen aus der Wohnung der Eltern entfernt

ten Ehrenfriedhöfen oder unter den bekränzten ten Sonntags im Kirchenjahr wohl zum Totensonn - und schen vorher Selbstmordabsichten geäußert .

Kriegerdenkmalen , die ihren Abschluß mit dem Ge - tag , zur Einkehr und zum Hinweis auf die Vergång¬

läut aller Glocken im Reiche zur Mittagszeit finder

In größeren Orten pflegen die Ortsgruppen

deren der Voltsbund jetzt schon über 1200 zählt

noch zu besonderen Saalfeiern einzuladen , bei denen
von ernster Musik umrahmte Ansprachen dem Ge¬
dächtnis der Gefallenen geweiht werden . Die größte
und eindrucksvollste derartige Feier findet alliährlia
am Bolfstrauertage mittags im Plenar -Sizungs¬
saal des Reichstagsgebändes zu Berlin statt . Der

Herr Reichspräsident und die Spitzen der Reichs¬

behörden pflegen dieser Feier beizuwohnen , bei der

sich die Fahnen der alten Armee , getragen von etver

Ehrenkompagnie unserer Reichswehr, zu Ehren der

Aber auch draußen in aller Welt werden die ftit
len Grabhügel , die so beredtes Zeugnis von deur¬

scher Trene bis in den Tod ablegen , am Volfstrauer¬
tage mit Blumen und Kränzen geschmückt. Viete
Angehörige der Gefallenen laffen an diesem Tage
die Gräber ihrer Lieben durch Vermittlung des

gefallenen Kameraden senken .

Die

andere Generation
ROMAN VON SCHNEIDER FOERSTL

Urheberrechtsschutz durch Verlag Ostar Meister , Werdau / Sa .

( Fortsetzung .)13)

Damit war aber die Angelegenheit , wo man ihn

anterbringen konnte , noch immer nicht erledigt . Max

schlug vor , in einem Spital ein Zimmer zu mieten ,

was Rita entschieden verneinte . Da passest du nichi

Ginein ," warnte sie . Sie wollte den Vormittag üver

auf die Suche gehen , ob sich nicht irgend etwas für
ihn färde .

, ,Kein Mansardenzimmer ! " bat er . „ Ich kann so

hoch nicht steigen. Die Lunge läßt mich zeitweilig
arg im Stich . "

" Barterrewohnungen sind aber häufig feucht ,"

warf Trude ein . Sie hatte einmal in einer solchen

gewohnt . Dann schoß ihr eine Idee durch den Kopf .
Möchtest du zu den Eltern nach Dorfbach ?"

Wohin ? "

Nach Dorfbach !"
, ,Das kenn ' ich nicht ! "

" Dech , Max , du tennst es !" Sie schilderte den
Winkel , wo die Eltern ihres Liebsten wohnten .

Er erinnerte sich fast augenblicklich . „ Ein ganz
schmaler Weg zwischen hohen lebendigen Zännen , die
einem links und rechts an die Schultern streifen .

Weiden hängen darüber und irgenmo leuchtet es von
versteckten Wassern . Rote Crimson , ranken sich um

das Tor , dohinter liegt ein weicher Rasenplatz mit
alten Bäumen darauf . Ist es das ? "

„ Ja ! ! Willst du ? "

Ich möchte wohl , aber die Geido muß für mich
bezahlen . Ich werde es ihr nach und nach zurüð¬
geben ."

Wieder ein Gasunglück in Mühlheim / Ruhr .

T. U. Mühlheim /Ruhr , 22. Februar . Am Don¬

tage werden , zu einem Tage des Werdens und nerstag ereignete sich ein neues Gasunglück . In

Wachsens , indem er uns zuruft : Richt umsonst sind einem Hause im Stadtteil Mühlheim -Styrum be¬

diese unermeßlichen Verluste gebracht . Aus dem merkten Hausbewohner einen eindringlichen Gas¬

Leiden und Sterben so vieler treuer Deutschen soll
nenes deutsches Leben sollen die alten deutschen

Ideale wieder empor sprießen . Die blutige Saaz
wird und muß tausendfältige Frucht bringen , und das

gewaltige Opfer unserer Helden soll cin Quell neuer

Hoffnung werden ."

geruch und benachrichtigten die Polizei , die dann fest¬
stellte , daß in der Er geschoßwohnung der Familie

T. U. Stuttgart , 23 . Febr . Aus bisher noch nicht

Hauptpostgebäudes ein mit der Ueberprüfung desaufgeklärten Gründen wurde im Untergeschoß des

Aufzuges beauftragter Monteur eingequetscht . Des

Tod des Unglücklichen trat sofort ein .

Schwerer Zug - Zusammenstoß in Japan .

Tokio , 23. Febr . In der Nähe von Jokosuka hat

sich ein schweres Eisenbahnunglück ereignet . Infolge
falscher Weichenstellung stießen zwei Schnellzüge zu¬
sammen . Die Wagen gingen in Flammen auf . Elf

Wagen , darunter zwei Schlafwagen , wurden einge¬
äschert . Elf Fahrgäste wurden getötet und 24 schwer

verletzt .

Brand des Schlosses in Sollwitz

itt elles ruhig war , obgleich die Mittagsstunde bc¬
reits vorüber war . Als die Wohnung gewaltsam

geöffnet wurde , fand man den Former Witt tot in

Nicht das Einzelleid , die Einzeltrauer bedarf der der Küche auf . In dem Schlafzimmer lagen die

mahnenden Stimme des Volfstrauertages . Auch Gian Witt , die beiden drei - und fünfjährigen Kinder

ohne ihn wird ein treues Mutterherz des Sohnes und die Mutter des Witt bewußtles in ihren Betten .

nicht vergessen , der in der Ferne schlummert , weir Sie wurden ins Krankenhaus geschafft, wo sich das Das der alten märkischen Familie v. Rochow gehörige

er die Heimat liebte . Der Volfstrauertag will die Befür den der jungen Frau und der beiden Kinder Schloß in Gollwitz bei Brandenburg ist durch Fewer

Seele des ganzen Bolles erfassen , er will die Volks - ctwas besserte , während bei der alten Frau lebens - bis auf die Grundmanern vernichtet worden . Wert

trauer , den Schmerz um das gemeinsame große Reid gefahr besteht . In der Kü je fard man den Gashahn volle Kunstgegenstände , historische Waffensammlunges
und anderes wurden ein Raub der Flammen .

des ganzen deutschen Volkes lindern und veredetn . offen vor . Ob ein Unglücksfall oder eine Familicnt =

Er will unser Geschlecht , das um des äußeren ke - tragödie vorliegt , konnte bisher nicht geklärt werden Die Brandruine .

Für zwei 1hr hatte Doktor Dorfbach sein Kom - | Trude , als sei es die Schwägerin nicht , die jetzt sprach : wäre sie , wie sie ging und stand , in die nächste Trai

men gemeldet . „ Ich will bei ihm bleiben . " gesprungen . So aber mußte sie bleiben .

Ein Auto brachte sie gegen vier Uhr zur Bahn .
Die Türe war nur angelehnt gewesen and drehte

sich nun etwas in den Angeln . Trude sah ihren 3wei langstielige La France hielt sie als Willkomm

Binder vor Rita knien , sein Kopf lag in ihrem Schoß , für Veter und Sohn in Bereitschaft . Sie verspürte

und sie hatte weinend beide Hände darauf gelegt ein ganz schreckhaftes Gefühl des Nüchternseins .

Dann neigte sie sich derüber und füßte ihn .

Pünktlich auf die Minute hielt sein Wagen unten

cm Gartenter . Er küßte Trude die Hand , erst im

Flur zog er sie an sich und hielt sich für die lange Zeit

des Getrenntseins ichadlos . Rita empfing ihn im

Wohnzimmer . Es war das erstemal , daß sie sich

sahen . Sie gewahrte , wie er den Schritt verhielt ,

dann auf sie zukam und mit einer jungenhaft - ver¬

legenen Verbeugung sein ,, Guten Tag " bot . Er hatte

von Trude immer gehört , daß Ernsts Frau eine

Schönheit sei . Aber sie übertraf alle seine Erwan
tungen . Ihre Erscheinung war wahrhaft königlich .

Er begriff , daß man um dieses Weibes willen gar

mancherlei Tummheit zu begehen bereit war . Er lich Gewinnende wird dann immer er aliein sein ."

würde sich niemals getreuen , daß er sie füßte , oder

gar sie ihn , würde niemals ein Verlangen danach

tragen , daß es ihm überhaupt angeboten oder erlaubt
wurde . Das mußte sein wie brennendes Feuer .

- -

Alles drängte nach vorne , als der Zug in die Halle

Erschrocken zog sie den Doktor in das Zimmer itef und die ersten Fahrgäste durch die Sperre kamen ,

Sie ließ sich unbewußt zurückstauen , nur um noch ein
zurück . „ Glaubst du , daß sie sich lieben ? "

, ,Nein ! Wenigstens nicht in der Weise , was man paar Minuten für sich zu haben . Wie die Menschen
im selben Moment fühlte

sonst unter Liebe zwischen Mann und Frau zu ver - sich alle tüßten , als ob -
aver sie ihr Gesicht von zwei fräftigen Händen zurück¬

stehen gewohnt ist . Das ist Freundschaft
eine Freundschaft , die ein Leben überdauert . Ernst gebeugt und ein Mund preßte sich auf den ihren .

wird gut daran tun , sie zu sanktionieren Der eigent - Vor all den vielen , vielen Menschen mußte sie stille¬

halten bis er sie losgab .

„ Ernit ! "
Rita wollte nicht mit an den Wagen kommen . Sie

Sie wußte nicht , warum sie die Augen vor ihm
haßte alle Neugier , die sich in fremdem Glück und

Reid an die Zäune drängte und etwas zu erspähen senkte aber sie tat es ! Wo ist der Vater ? " Sie

suchte , um es hernach dann gewissenlos auszubeuten ließ den Blick über die flutende Menge gleiten .

, ,Er kommt erst morgen ! Er hat noch in München
Aber die Vorhänge , hinter denen sie stand bewegten

sich leise . Alle drei worfen sie einen Blick hinauf . zu tun ."

Trude fonnte es nicht unterlassen , thr eine Kußhand Ein Zucken ging durch thren Körper . Der Mann

„ Ich bedaure deinen Bruder !" Er schielte dabei zu schicken. Die beiden Herren zogen die Hüte . May an ihrer Seite fühlte es wohl , denn er hatte seinen

noch der Türe , durch sie verschwunden war :

, , Du auch , " neckte Trude .

„ Gefällt sie dir ? " hörte er Trudes Stimme hinter

sich sagen . Rita war verschwunden , ec sah sich nur
der blenden , geliebten Frau gegenüber .

Er rerstand nicht gleich. Dann lachte er sie mit

sciner ganzen offenen Herzlichkeit an und füßte ste ,

bis sie feinen Atem mehr fand .
„Liebster ! Sie ist so gut ! Wir haben sie immer

für herzlos gehalten . Aber sie ist es nicht . "

Aus dem Zimmer , das May bisher bewohnte , kam
eine laute Stimme . „Sie zanken sich," ängstigte sich
Trude . May hat ein solch raiches , heißes Blur . "

„ Nech immer ? " fragte Dorfbach . „ Soll ich

schauer ? "

Er öffnete die Tür . Jedes Wort klang verständ¬
lich zu ihnen herüber . Ich habe dir mein Wort ge¬
geben , Rita , und verlange nun auch das deine dafür .“

, ,Du wirst bei ihm bleiben ! Du wirst ihn nicht

allein lassen ! Du wirst gutmachen , was ich ihn

Schlimmes getan habe !"

Ich kann nicht !"

Eiß die Zähne übereinander . Es war feige , den Platz Arm durch den thien geschoben . Schweigend hob er

zu räumen und sie in einer Stunde allein zurückzu - fie in den Wagen und sprang nach . Wie jung er ist !

lassen, in der sie vielleicht den größten Unannehmlich Ganz jung !" dachte Rita und ließ ihren Blick resch

fciten entgegenging . Aber Erns würde ja verständig über ihn hingleiten . Aber sie empfand Angst vor

scin , wenn er auf seinem Schreibtische den Brief fand , seiner Jugend als vor etwas , das ihr Furcht ein¬

den er ihm geschrieben hatte . Es stand alles darinnen flößte Acht Monate war sie nun allein gewesen .

flargelegt . Das stimmte thn ruhiger . Nun saß sie wieder mit einem Manne Hand in Hand .
Es fam ihr

Und dieser Mann war ihr eigener .
Als der Wagen anßer Sichtweite was , fam eine

fieferhafte Erregung über Rita . Sie ging von einem erst nach und nach voll zum Bewußtsein .
Er hatte eine Liebkosung erwartet , einen Aus¬

Zimmer in das andere und stellte dieses dorthin und
jenes dahin , um es schließlich wieder an seinen frühe - bruch der Freude nach der langen Zeit der Trearung ,

ren Platz zu bringen . Das Mädchen mußte Blumen Als sie aber so gelassen ruhig blieb , wurde auch er

aus der Gärtnerei holen . Obschon es noch zwei Stun - still und suchte nach den rechten Worten , ihr Schwei¬

den 3. it hatte , begann sie bereits den Tisch zu decken . gen zu brechen. Es lastete drückend auf ihnen beiden.

Zuweilen stand sie ganz stille und Horchte in sich hin- Der Man war wieder derjenige , der gegeben hatte ,

ein, ob nicht etwas in ihr sprach und erschrat vor sich und sie mußte ihm die Gabe schuldig bleiben.

selbst , wenn es ganz ruhig blieb .Rita atmete auf. Das war das Richtige für ihn. Als er sein lichterstrahlendes , geschmücktes Heim

Er brauchte ja so vieles , . cas man ihm anderwärts betrat , war wieder er es , dre ihr dankte . Daß sie
Das Mädchen frug wegen den Betten .

nicht angedeihen lassen würde . Mit Essen und Trin¬ , ,Die beiden Gäste in das große Schlafzimmer ," seine Küsse duldete , war alles , was sie ihm zum Will¬

fen allein war es bei ihm nicht abgetan . Trude lief bestimmte Rita , sah den erstaunten Blick und fühlte , komm zu geben hatte . Sie sprechen miteinander und

ans Telephon und verständigte ihren Verlobten .
Dorfbach erbut sich , sofort zu den Eltern hinüberzu¬ Nitas Antwort blieb aus . May ' Bitten wurden wie ihr das Blut in die Wangen troch . Sie hatte gar sprachen doch aneinander vorbei , und Rita fühlte , daß

fchren und sie von der Ankunft des Gastes in Kennt drohend. Ich leiste dir auch noch den Schwur, daß nicht das Empfinden, als erwarte sie heute ihren sie Schuld auf ihrer Seite lag . Aber ihre Seele

nis zu setzen. Er wollte am Nachmittag persönlich ich jede Frau meiden will ! Jede Frau ! Und den Mann zurück. „Habe Erbarmen mit ihm !" hörte sic quälte sich umsonst , den Panzer , der um sie gespannt,

kommen und Fraut und Schwager in Empfang neh- Branntwein ! Jeden Alkohol überhaupt ! Ist das Trude sagen. Bessentwegen sollte sie Erbarmen abzuwerfen. Manchmal sah sie Trudes Gesicht vor

men und nach Dorfbach geleiten .
noch immer nicht wert , daß du den deinen dafür haben ? Was sollte das werden , wenn er fatt , und sich und hörte sie betteln : , ,Sei gut mit ihm und habe

seine Persönlichkeit war so fühl und geschäftlich , wie Gibarmen " - - dann versuchte sie einen Anlauf zur

Ritos Geficht wurde schneeig weiß , als Trude ihr gibst ? “ Wärme . Aber es scheiterte schon im ersten Wollen .

dies alles meldete . Sie empfand mit einem Mole Trude und Dorfbach horchten vergebens auf Stitas seine Brief es gewesen waren .

Sie befand sich in einem Zwiespalt sondergleichen Co verging Sie erste Nacht seines Hierseins in der

Furcht vor dem Alleinsein . Ein unerklärliches Ge : Stimme . Die blonde Frau schmiegte sich ängstlich

fühl , das mit dem des Fliehenwollens sehr viel Mehn- an ihren Berlokten . Gine lange Weile blieb es Wenn ihr iemand gesagt hätte : Sobald du dein De
( Fortiebung folgt . )

interstill , dann fiel Ritas Antwort . Aber es schien heim zu seinem Empfang bereit hast , kannst du gehen ?"
lichkeit hatte .

Heimat .



Verband Oldenburgischer
Geflügelzucht -Vereine

Redner verstand es vortrefflich , den hohen Wert der und B . 420 Meter erreichen , also ein ganz anderes '

Ben

Wenn nicht

Geflügelzucht zu schildern und den Weg zu zeigen , Bild in der Beurteilung der Leistung ergeben, weil ten ins Inselwestdorf hinein . Gegen 11 Uhr
mie Geflügelzucht gewinnbringend betrieben werden ein Wurf außerhalb der Bahn bestimmungsgemäß trafen noch ein in ihrem Auto Herr Dr. Roelfs
muß . Er schloß mit dem Wunsch , die Jugend möse nicht gilt . Ueber die Auswirkung der von Varel ge = aus Dornum in Krankenbesuchsangelegenheiten ,

Jahresbericht für 1928 . unter ihrem eifrigen Führer , Herrn Hugo Benas - gebenen Anregung , also die Wertung nach Mietern , sowie Herr M. Rose aus Dornum in Ge
Zu den Anfang des Jahres vorhandenen 27 Ver - feld , kräftig weiterarbeiten , die Eltern bat er um ist man sich in der Vertreterversammlung nicht all - schäftsangelegenheiten . Man kommt aus dem

einen sind hinzugefommen die Vereine Jaderberg , ihre Unterstützung und wies darauf hin, daß diere gemein flar genug gewesen , trotzdem die praktische Staunen überhaupt nicht mehr heraus .
Barel , Berne und ab 1. Januar auch Jever . Verein Tätigkeit ein gutes Mittel set, die Jugend zu tüch- Geger überstellung der Wertungs -Methoden (alt und Atiba mag recht haben , daß schon alles einmal
Damme ist in Ruhestand getreten . Der Verband tigen Menschen zu erziehen . Dem Vorsitzenden des neu ) auch in der Sizung schon geteilte Ansichten er - dagewesen ist, aber ein Auto auf Baltrum , das
Bählt heute mithin 30 Vereine . Im Amtsbezirk Vereins , dem rührigen Herrn Hans Leonhards , set finnen lick ; bei der Abstimmung über den Termin ist wirklich noch nicht dagemcsen .Friesoythe beſteht leider noch kein Verein , wir be- auch an dieser Stelle unser Dank ausgesprochen für der Anwendung der Meterwertung merkwürdiger¬dauern dies, denn gerade in der Gegend fann noch seine eifrige Tätigkeit . Nachmachen ! Geflügelzuch : wetse jedoch nicht Die Begründung für die An- Abgeschlossenheit von der übrigen Welt . Mit

Suift . Zwanzig Tage währt nun schon unsere

viel geschaffen werden zur Hebung der Geflügel - tut not ! regung des Kreises Varel hat insofern eine gewisse Sorgen schauen Bauherrn und Handwerker auf
aucht . Wir hoffen aber , daß sich dort in nächster Zeit Im Berichtsjahre sind 31 Vorträge über Geflügel - Berechtigung, als es unbedingt Aufgabe der Ber - den nun wiel zu furz werdenden Baufrübling ;Führer finden , die die Sache ernstlich anfassen . zucht in landwirtschaftlichen Vereinen gehalten von

Die Verband Sommerschau veranstaltete der verschiedenen Herren , darunter der Leiter der Ab- stände und Bahnweiser in allen Kreisen des Friesi - muß doch It . Ortsstatut jegliche Außenarbeit

Vercin Ohmstede , der zugleichdas 25jährige Bestehen teilung Tierzucht bei der Landwirtschaftskammer, schen Klooischießer -Berbendes sein muß, für die Feld- bis zum 15. Juni erledigt sein . -

des Vereins feierte. Die Schau war mäßig beschiat. Direktoren und ehemalige Schüler von Landwirz- kämpfe möglichst akkurat und sicher werfente loot - teden zweiten oder dritten Tag das brave Flug¬

Die 52. Verbandsjunggeflügelschau veranstaltete der schaftsschulen , einigen anderen Herren und von uns . schießer heranzubilden . Die von Varel vorgeschlagene zeug täme und uns Nahrungsmittel und etwas

Verein Zetel am 24 . und 25 . November . Sie war In unseren Bestrebungen fanden wir bei der Maßnahme birgt daher einen erzieherischen Zwed in Post brächte , so wären die Lebensgeister noch

beschickt mit 430 guten und besten Tieren von 92 Landwirtschaftskammer gutes Verständnis und un - sich und gerade die Werfen vom Stande aus fine be- mehr gesunken . Denn alles wird schon sehr
knapp : den Kaufleuten geht Mehl , Kandis , Buts

Ausstellern . Im Lande sind ferner 29 Schauen ver- terstützung. Jede Schau, auch das Geflügel auf Tier- fonders dazu angetan , an dieser Erziehung unseret ter usw. großenteils aus ; die Kohlenvorräts
anstaltet worden, alle waren mit besten Rassetteren schauen, bekommt einen mit entsprechender Inschrift Werfer mitzuwirken. Das ist der eine Grund . Ein werden kleiner und fleiner , so daß schon drina
beschickt und hatten guten Besuch auch von der Land- versehenen Ehrenbecher, die Verbandsschau gute Bei- anderer ist nach Ansicht der Bareler Sportsfreunde gend nach anderen Brennstoffen Ausschau und
bevölkerung. Die allgemeine Schant Oldenburg war hilfe für Kammerpreise, für die Prämiterung änd- der, daß durch die Meterbewertung auch solche Werfer Umschau gehalten wird , die Milch muß in flein¬
aus allen Gegenden Deutschlands beschickt mit 1087 licher Geflügelhöfe ist stets eine angemessene Summe fich für die Preiswerfen auf Verbands - und Kreis - sten Nationen verteilt werden , mit Sorge erfüllt
Nummern und 1077 Tieren von 196 Ausstellern . Auf ausgeworfen u. a . m. Diese Pränviierung , eingeführz festen welden , die zwar nicht so weit wie die sogen . jedes Herz der Gedante , daß der furchtbare Frost

von unserm Altmeister Schetter , ist sehr wichtig für großen Kanonen flüchten können , dafür aber ihre noch Wochen dauern fönnte . Dazu noch Grippemehreren Schauen waren herrliche Fasanen , fiz

Stickgras fanden wir neben diesen auch noch einen die Landbevölkerung. Die Prämiierung ländlicher Würfe samt und sonders in der abgesteckten Bahn die noch in fast allen Häusern wütet . In vielen
großen Käfig mit verschiedenen ausländischen Vögeln. Geflügelhöfe hat stattgefunden in den Aemtern: Bur- lassen. Demergenüber darf freilich nicht die Befürch - Familien sind sieben Angehörige bettlägerig .
Diese Beranstaltung belebte das Bild erfreulich , jadingen , Brake und Elsfleth . Nach dem Ergebnis tung von der Hard gewiesen werden , daß manch erst- Fast alle Familienmitglieder machen der Reihe
viele Zuschauer hatten ihre Freude daran . Eine gute Landwirte in der Marsch von der Bedeutung der Ge- nur nicht aus der Bahn zu werfen, „die Kugel also Schulen sind seit 12 Tagen geschlossen, um die

der Besichtigung muß festgestellt werden , daß viete klassiger Werfer nicht alles hergibt , was er kann , um nach die bösartige Seuche durch . Die Juister
Sinrichtung hatten einige Vereine , wie Löningen und
Essen, getroffen, indem mit der Geflügelschau eine flügelzucht als landwirtschaftlicher Nebenbetrieb festhäit". Bet den großen Feldkämpfen Stad- und Weiterverbreitung der Krankheit zu verhindern .
Obst-, Gemüse- und Feldfruchtausstellung verban überzeugt sind und derfelben erhöhtes Interesse ent- Butjadingerland gegen Ostfriesland usw. ist es bis . Und in der furchtbaren Kälte erweist sich die
den wird. Dadurch bekommen die Schauen Starken gegenbringen. Ställe nach neuesten Erfahrungen sind her noch immer so gewesen, daß die Bahnweiser bei Heizmöglichkeit durch die primitiven Defen un
Besuch und mancher lernt hier den Wert der Raffe- fast allenthalben, Rafſettere werden gehalten, Mish- der endgültigen Auswahlder Werfer dem den Vorzug einer Klasse schon bei gelinderem Froste im Ja
zucht fennen und schäßen . 8 Tierschauen waren mir

masch ist abgetan , die Eier werden den Eierverkaufs -
gaben , der am weitesten flüchtete und wenn er auch

nuar die Kinder stundenlang bei Temperati
Geflügel beschickt , darunter die in Bastrup mit 520 genossenschaften zugeführt . Das Interesse mücbe mal seitwärts aus der Richtung eine Kugel heraus | ven von 0 bis 3 Grad Celsius im KlassenraumPetren am Märtsten. Diese Veranstaltungen haben noch erhöht werden , wenn allenthalben Buch geführt warf. Man muß aber ehrlich genug sein, um zuzu verweilen. Zentralheizung ist ein Erfordernisimmer starken Besuch von Alt und Jung und sind würde , mancher Landwirt würde bei Feststellung des

daher gute Förderer der Geflügelzucht. Bei den Tier- Reingewinnes ausrufen: „Dat har ick nech dacht!" sestehen, daß die Ostfriesen durchweg sicherer ge- der Schule, damit ise Gesundheit von Schülern
Das Ergebnis ist folgendes : 1. Preis H. Hayßen , radeaus werfen ." Vom Gegner kann und soll man und Lehrern nicht fernerhin leidet .

schau-Kommissionen haben wir stets großes Gui- Hartwarderwurp bet Rodenkirchen, 2a-Preis G. Gar- eben nur lernen . Akkurate Werfer zu erziehen , muß liegt still da . Nur bei den Kaufleuten ein Bild
Itchs, Mengershausen bei Toffens . 26-Preis . daher die Forderung der Bahnweiser sein . Wozu regen Freibens : die Einwohner , meistens die

land einen guten Klang , viele auswärtige Preisrich - mann , Schwei , und Martin Wöbfen , Warflety. möt' e her !"
Die Oldenburger Rassegeflügelzucht hat in Deutsch Schnittger , Rodenfirchen . 3. Preis Frau Lina Bar - sonst Bahnweiserfahne und das Feldgeschrei : Hier Männer , fommen wie in der Nachkriegszeit und

suchen sich durch Einderken " vor neuen Even¬
ter nennen sie die Hochburg der Geflügelzucht ; mas 4. Preis August Bartels , Stollhamm . 1929 findet Aus den nach der Vertreterversammlung ge - tualitäten des Frostes zu schützen . Nicht mehr
man hierüber denken wie man will . Tatsachen bewe diese Prämiierung statt in den Aemtern Vechta , Clop - äußerten Bedenken heraus kam für das Preiswersen pfundweise , sondern 3-, 5- und 10pfundweise
sen. Die 56. Junggeflügelschen Hannover am 26. bis penburg und Friesoythe . Anmeldungen förner der tros übereilt gefaßte Beschluß , nach Buntien werden die Nahrungsmittel begehrt . Sogar der
28. Oktober war überaus reich beschickt. 1075 Ausstel - schon jetzt eingereicht werden bei der Landwirtschafts - zu werten , in Redenkirchen noch nicht zur Ausfüh . Tee steigt über das übliche Biertel , denn , mag
Ter hatten hier ihre besten Tiere , darunter 3553 üh - kammer , Abteilung Tierzucht . rung , auch deshalb nicht , weil der Punkt nicht auf der Winter toben , wie er will , beim dampfenden
ner ausgestellt . Hiervon waren 66 Oldenburger mit Von der Landwirtschaftskammer anerkannte Raf - der Tagesordnung des Vertretertages gestanden hatte Koppke Tee sieht sich als schon ein wenig
374 Hühnern vertreten . Auf alle 3553 Hühner fam sen sind : und die Angelegenheit von entscheidender Bedeutung bilden weite gigantische Eisfelder . Die Gezeiten

rosiger an . Das Wattenmeer und die Nordsee

nur fünfmal die seltene Auszeichnung v vorzüg Hühner : Rheinländer , Brafel , Ramelsloher , war . Der Borstand des Friesischen Klootschießer =
lich, davon holten die Oldenburger 2, ferner erran - Stuhrer Randhuhn, Italiener , Leghorn, Minorba , Verbantes verwies einstweilen die Vareler An- schieben sich dazwischen, sonst sähe alles aus
gen sie 162mal sg sehr gut , 182mal g = gut und Reichshühner , Wyandotten , Rhodeländer , Plymouth - regung den Vereinen zur Beratung , und die nächste bare Bildungen von mehrere Meter hohen Ges

wie erstarrte Wüste . Der Strand zeigt wunder
50mal 6 befriedigend , außerdem 52 Ehrenpreise . Rods , Orpingtons , Barnevelder . Ausschußsitzung wird sich mit der Sache nochmals be- schieben , die uns wie in ferne BolorlandschaftenVon 374 Hühnern erhielten also 346 eine Bewertung .

Herr Hansen -Jeringhave bei Varel hatte 4 Rhode¬ bersegen tonnen . Hoffen wir , daß bald mildere
E. Böning .

länder ausgestellt , er erhielt einmal v . und dreimal Tage , gesunde Zeiten und damit neue Lebens

sg , dazu drei Ehrenpreise , Herr H. G. Stöver , Olden¬ freude über unser Eiland kommen . Zum

buig , erhielt auf seine sechs schwarzen Rheinländer Schluß sei auch hier noch ausgesprochen , wie

sechsmal sg und vier Ehrenpreise . Dies sind Zeichen , notwendig uns Insulanern die tägliche Flug¬

daß die Züchter die Rassezucht kennen und sie plan¬ zeugverbindung in solcher Eiszeit tut , sie ist

mäßig fördern . als materielle und moralische Stüße von un
Schäzbarem Werte . (Ostfr . K. )

t

gegenkommen gefunden .

-

Guten : Pefing - , Ronen - , Indische Lauf - , Khaft - schäftigen .
Campbell .

Gänse : Emdener und Landgänse .

Briefer .
Tauben : Strasser , Luchse , Koburger Zerche und

Bronze puten .
Diese Rassen kommen auch bei den Prämiierungen

ländlicher Geflügelhöfe nur in Frage .

Nordenham .

Aus den Nachbargebieten
LA

"

Efens , den 21. Februar 1929 .

Mit dem Schlitten von Langeoog
nach Esens .

Reben dieser Rassezucht , die nicht jeder betreiben Mit dem Bund deutscher Geflügelzüchter und un¬fann , wollen wir aber immer wieder betonen , daß die serer Landwirtschaftskammer erstreben wir Hochnal¬
Nutzucht , Vegetätigkeit , noch viel mehr entwickelt ten der Rassezucht , aber nicht zuletzt Förderung
werden muß und hier müssen wir helfen , daß dem der Nutzucht . Hierzu gehört eine Stallung , Feststel - durch das Eis im Wattenmeer vom Festlande

Seit mehreren Wochen ist die Insel Langeoog
ländlichen Bewohner , dem Bauern , flar gemacht lung der besten Leger durch Fallennestertontrolle , un¬
wird , daß die Geflügelzucht sehr viel einbringt , wenn nachsichtliche Abschaffung aller faulen Reger . Wir wis¬ abgeschlossen . Wichtige Lebensmittel , Medikamen

sie richtig betrieben wird . Nicht der Hühnerbestand sen, daß dies der Landbevölkerung schwer beizubrin- te und die Bost wurden durch Flugzeuge den
muß bedeutend vergrößert werden , sondern die Rege- gen ist, doher bitten wir alle Mitarbeiter , nicht zu Insulanern in den letzten Wochen zugeführt . In
leistung , und es müssen Hühner gehalten werden , die ermüden , und immer wieder belehrend zu wirken . den letzten Tagen wurde der Mangel an de
große Gier legen . Die Versicherung von Ausstellungen hat der Bund in bensmittel und Brennmaterial immer größer .

Deutschland hatte 1927 bei einem Bestand von 60 die Wege geleitet. Alle Vereine die Sem BDG an- Zum Heizen der Desen mußten bereits alle ent¬
Millionen Legehühnern eine Eiereinfuhr von rund geschlossen sind , genießen ohne jede Prämienzahlung behrlichen Holzgegenstände benutzt werden , eine27 Milliarden im Werte von rund 275 Millionen einen Versicherungsschutz für Personen , Sachen und schlimme Sache , da der Frost wieder stark zu¬Mark notwendig. An dieser Einfuhr ist Dänemar : Tiere , das heißt Geflügel aller Art , das den Bundes- genommen hat . Gestern geçen Mittag unternah¬mit nahezu 200 Millionen Eiern beteiligt . Während ring tragt , vom Hause des Ausstellers bis in die men zwei Schlittengespanne mit sechsin Dänemark auf den Kopf drei Hühner kommen , fino | Ausstellung und zurück .
es in Deutschland 1,15 . Die durchschnittliche Lege Mann Bejagung das Wagnis , das vereiste

Im Berichtsjahre haben drei Vorstandssitzungen Watt zu überqueren und zwar die Fuhr¬letstung eines Huhnes in Dänemark beträgt 150 Eier , und drei Vertretertage stattgefundn .
in Deutschland nur 85 . Jm Oldenburger Bande steht Züchter und Landwirte , sorgt für Raffezucht und werksbejiger Manott und Albers .
die Geflügelzucht recht hoch . wir haben nicht allein sorgt für beste Gierleger , in eurer Hand liegt es , an¬ zweispännigen Gespanne nahmen die Abfahrt
genug für uns , sondern führen noch für mehrere Mit- sehnlichen Gewinn zu erzielen , Klagen helfen nicht von der Meieret aus in Richtung auf Jans
lionen Marf Gier aus und hier leisten die Eierver - Selbst ist der Mann ! Sand " , überfuhren die Fahrrinne und erreichten
faufsgenossenschaften mit ihrem Verband guze glücklich Bensersiel , von wo aus ein Abstecher
Dienste . 30 dem Verbände angeschlossene Eier - Ver¬ nach Esens gemacht wurde . Die Ankunft der
faufsgenossenschaften setzten 1928 insgesamt ab : beiden Gefährte in Ejens erregte ein nicht ge¬
38 520 973 Eier , im Gesamtgewicht von 2020 385 Sg . ringes Aufsehen , gar bald hatten sich auf dem
und im Gesamtwerte von 3904 036 R . Durch¬

schnittsgewicht 60 . 27 Gr .

Rüstringen , Januar 1929 .
Saßelhorst .

Die Insel

Dftersander . Im streise seiner Familie feierte
am Donnerstag der Veteran Harm Onnen , ge

wohl eine schwere Krankheit ihn seit einigen
nannt Harm Ohm , seinen 94. Geburtstag . Ob¬

Wochen ans Bett fesselte , zeigte sich sein Getst
noch ungetrübt und rege . Inhaltreiche , wechsel¬
volle Jahre liegen hinter ihm , von denen er zeit¬
weise noch gern erzählen mochte . So erzählte er
pft aus seiner Kriegszeit . Er hat in den drei
Kriegen von 1864 , 1866 und 1870- 71 mitge¬
falza teilgenommen . Bor Mez wurde er tran
fochten ; auch hat er an der Schlacht bei Langen

und fam als Ruhrkranker in die Heimat . Die
mitgebrachte Krankheit verbreitete sich im Hau¬
se und raubte ihm Frau und Kinder von seiner
Seite , während er selbst todkrank der Hilfe be
durfte . Im Weltkrieg starben zwei seiner Söhne

an seinem Krankenbett der Posaunenchor Weene
einige Choräle . Abends trat die Kapelle des
Stahlhelm an und erfreute das Ehrenmitglied
durch den Bortrag einiger Baterlandslieder und
Märsche . Diese Freude hatte sich Harm Ohm
schon wochenlang vorher gewünscht . Zum Schluß
richtete sich der Kranke mit Hilfe im Bette

auf , und ſizend hielt er eine Ansprache an dis

Punktwertung oder Meter . Mariplak viele Bürger eingefunden, die die mu bersammelten Gäjte.

wertung
auf den Verbands : und Kreisfesten des

Friesischen Klootschießer -Verbandes .

Frösche , die wie Blätter aussehen
Den größten Umsatz hatte die Eierverkaufs - Ge¬ tigen Männer begrüßten und beglückwünschten .

offenschaft Wardenburg mit 4410 126 Giern , 264 807 Herr Photograph Raspe hielt die Gruppe imBil¬

Rg . , 495 722 RM . , Durchschnittsgewicht 60,05 Gr . de fest . Am heutigen Tage soll eine gleiche Fahrt

Dann solgt Wüiting mit 3113 549 Etern , 187 805 mit großen Frachtschlitten gemacht werden , um Im südlichen Chile kommt der sogenannte Nasen

g . , 360 562 RM . , Turchschnittsgewicht 60,32 Gr . von Bensersiel einen Waggon Kohlen und Le frosch vor , den die Natur mit einem eigenartigen

Dann Wiefelstede ( vor dem Kriege die größte Auf dem Vertretertage des Verbandes am 16 bensmittel abzuholen . Seit Menschengedenken ist Schutzkleid ausgerüstet hat . Er lebt mit Vorlieve an

Deutschlands ) mit 3 090 645 Giern , 191 110 g., 357 915 s . M. in Rodenkirchen wurde vom Kreis Varel die es das erstemal , daß von der Insel aus ein fleinen , klaren Gewässern , die von Bäumen oder
RM . , Durchschnittsgewicht 61 . 80 Gr . Anregung gegeben , nicht mehr wie bisher nach Punk - Schlitten das Festland erreicht worden ist . Die Buschwert beschattet sind , und hat dazu seinen guten

Merkwürdig ist, daß im Süden die früher vorhan - ten zu werten , sondern die in den gültigen Würfen Namen der mutigen Männer , die diese Fahrt Grund, denn wenn dieses Tier zwischen den Pflan¬
denen und sehr gut arbeitenden Genossenschaften nicht erzielte Meterzehl für die Wertung ausschlaggebend durch das mit Eisblöden besäte Wattenmeer , zen und abgefallenen Blättern regungslos am Boden
wieder hochkommen können Früher erwähnten wtz, sein zu laffen. Die Neuregelung hat auf den ersten sind : als Fahrer die beiden alten Herren Jo Blatt . Auch unser Laubfrosch ist seiner Umgebung

Itegt , sieht es aus , als wäre es selbst ein abgefallenes

der Verband möge einen gemeinsamen Eierabias Blick viel für sich, weil die Punktwertung nochkeinen hann Albers und Andreas Mannott ; als Füh durch seine grüne Färbung so angepaßt, daß er sichanstreben , das ist jetzt mit Hilfe der Landwirtschafts- Aufschluß gibt über die Leistung des Werfers , be- rer Willy Mannott und Johann Dollmann u . von ihr nicht achebt , beim Nasenfrosch geth jedoch diefammer in vollem Gange . Wir wünschen besten sonders nicht nach außen hin und für den, der die als Begleiter Harm Börgmann , Johann Leiß Mimitry so meit, daß sich über die Oberseite seinesErfolg !
Die erste Geflügelschau einer Jugendgruppe zeigte meterwertung ein flareres Bild ergibt . Nun hat aber

Bedingungen nicht so genau fennt , während die jun ., Edze Autes und Th . Döring . gelb - bis retbraunen , manchmal auch grünen Röcpers

Augustfehn am 23. September . Die jugendlichen Züch die Sache einen Hafen und der ergibt sich aus der schlitten heute vormittag wohlbehalten sehen . Du fommt noch die spitz zulaufende Nase"
Wie wir soeben erfahren , ist auch der Fracht - dunfle Querbinden ziehen , die wie Blattrippen aus¬

ter hatten 50 Tiere zur Schau gestellt , eine feine Ord¬

nung, einwandfreie Sauberkeit , Tiere in gutem folgenden rechnerischen Gegenüberstellung der beiden in Bensersiel angelangtt , hat dort des Frosches am vorderen Kopfende , die wie ein

Futterzustande gaben der Ausstellung ein Bild Kohlen und Lebensmittel geladen und gemein - Blattstiel den Körper noch vron abschließt , sowie ein
Wenn z . B. ein Werfer A. von 6 Würfen 5 mai

besten Eindrucks . 3 Vereinsmitglieder hatten die

Prämiterung übernommen. An der späteren Preis - 80 Meter wirft und einen Wurf außerhalb der abge- sam mit den anderen beiden Schlitten gegen den Ober- vom Unterförper scharf abgrenzender
Mittag die Rückfahrt angetreten .

verteilung nahmen die Jünglinge und eine große steckten Bahn , während Werfer B. 6 mal 70 Meter Baltrum , Auch Baltrum hat , wie der D.

Baht Erwachsener regen Anteil , sämtliche Preisträger nirft und alle Würfe innerhalb der Bahn , so würde

erhielten fünstlerisch ausgearbeitete Ehrendiplome , nach der Punktwertung A. 5 mal 20 Punkte (60 Witr. K." berichtet , soeben seinen ersten Autobe .
such gehabt . Die Gebrüder Janssen aus Esens

die ihnen bei der nachfolgenden Kaffeetafel überreicht Mindestwertung , jeder Meter weiter 1 Punkt ) er¬

wurden. Dann folgte ein Vortrag über Geflüget- halten , B. dagegen nur 6 mal 10 Punkte = 60 Punkte. fuhren in ihrem Bersonenauto in ununterbro

zucht, der von Jung und Alt gern gehört wurde . Der Nach der Meterberechnung würde aber A. nur 400 chener Fahrt von drüben übers Watt bis mit

Man
achte

genau
auf

die

Marke
Union

?

Wertungs - Methoden :

Heizt

Flankensaum " , der gewissermaßen den äußeren

Blattrand vortäuscht . Nach den jüngsten Beobach¬

ähnlichkeit am Boden ruhender Nasenfrösche seh :
tungen des Zoologen Profeffor Krieg soll die Blati

ſtart ſein, da, wie gesagt, sowohl die Körpergestalt ala
auch die Farbe und Zeichnung der Haut abgefallen
Blätter nachahmen .

Frei von Rauch, Geruch und Ruß
Union

Hohe Heizkraft , altbewährt :

Ohne Schlacke ohne Grus . ¬

Sauber billig , allbegehrt

Briketts
Man
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genau
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Marke
Union

!



Wäsche StickereiD

Abschnitte

von 2 . 30 Meter

für 75 1fg .

E

W

06
Immer

wieder

will ith 3hnen

S

beweifen ,

wie billig Gie bei

mis

kaufen können .

Beginn :

Montag , 25 . Sebruar

Weiße Waren

Wasche - Stitesei - Abschnitte

S

E

von 2 . 30 Meter

für 50 Bfg .

CH
Allergrößten

West

lege ich auf

Qualitäts - Wave

und

Diefe so billig

wie möglich .

Beginn :

Montag , 25 . Sebruar

Der gute Ruf einer Sirma verpflichtet zu besonderen Leistungen .

Eine Sirma , auf deren Wort man sich verlassen kann , genießt Bertrauen bei den Käufern .

Geschirrtücher

Küchenwäsche

gesäumt und gebändert , rot kariert .

Geschirrtücher
gesäumt und gebändert , Größe 58 mal 58

Glafertücher
58 mal 58 , Halbleinen , gesäumt und gebändert

Sandtucherell

Stück 0 . 18

Stück0. 44

Stück

Meter

0. 58

0 . 44

0 . 62
ca. 45 cm breit , besonders griffige Qualität .

Meter

Meter 0 . 88

Kraftiges Gerstenkorn
schlicht weiß , ca . 48 cm breit

Halbleinen - Gerstentoon
weißgebleicht , ca . 48 cm breit

Handtücher
Küchen - Bandtücher

Größe 45 mal 100 , griffige Drell -Qualität , gesäumt u . gebändert .

Drell - Gebild - Bandtücher

Zaschentücher

Wäsche Stickerei

Abschnitte

von 2 . 30 Meter

für 95 Bfg .

E

N

Süs die Konfirmation eine befondeve Gelegenheit

Kinder - Taschentücher
weißgrundig , kariert , indanthren .

Damen - Taschentuch
mit farbiger Glanzgarnzacke

Damen - Taschentuch
mit Hohlsaum und Atlasstreifen

Herren - Taschentuch
mit farbigem Rand , vollgroß

.#

Damen - Brokat - 3iertücher
weiß , mit Atlasstreifen

Herren Taschentuch
mit Atlas - Karo und Rand

. jetztStück 0. 13

jetztStück 0. 20

jetztStück 0. 22

jetztStück 0. 22

jetzt Stück 0. 28

jetzt Stück 0. 32

Größe 45 mal 100 , gesäumt und gebändert

Halbleinen - 3arquard - Bandtücher
gesäumt und gebändert , Größe , 48 mal 100

Damaft - Sandtücher
voll gebleicht , gesäumt und gebändert .

Salbleinen - Domaft - Handtücher
Größe 48 mal 100 , Blumenmuster °

Reinicinen - Gerßenkorn - Gebild
Größe 48 mal 100 , extra stark

Domen - Tudgechemd
mit Hohlsaum und Bogenlitze

Damen - Toghemd
mit Barmerbogen -Schulterschluß

Damen - Iragerhemb
mit guter Wäschestickerei

Damen - Ir @ gevhemd

D

0 . 90

jetzt Stück 0 . 48

jetzt Stück 0 . 58

. jetzt Stück

jetzt Stück

• jetzt Stück

. jetzt Stück

0 . 95

1 . 16

1 . 15

Tischwäsche
Nur auserwählte Sabrikate in welßen Damaft - Zücheen . Samtliche

Zücher Schneeweiß gebleicht und in den feinsten Damaft - Delfins

Damast - Tischtuch
Größe 130 mal 130 , für 4 Personen

Damaft - Tifchtuch
Größe 130 mal 160 , für 6 Personen

Domak - Hofeltuch
Größe 130 mal 220 , für 8 Personen

Damaft - Tischtuch
mit Hohlsaum , Größe 130 mal 130

Jacquard - Mundservietten
Größe 45 mal 50

Balbleinen Damaft - Servietten
Größe 58 mal 58

Enorme Auswahl in allen Qualitäten Leibwäsche
Damen - Nachthemd

mit aparter Wäschestickerei und Hohlsaum

Damen - Nachthemd
mit farbigem Kragen - Einsatz

10

•

.

jetzt Stück
3 . 75

6. 30
jetztStück 4. 50

jetzt Stück

jetztStück 5 . 95

jetzt Stück

jetzt Stück

0. 38

0 . 98

Leibwäsche

mit Stickerei - Motiv und Valencienneträgern

Damen - Brinzeßobte
mit reichhaltiger Stickerei

Damen - Brinzeßröcke
mit breiter Valencienne -Stickerei

Ronflemanden - Brinzeßrot
gute Stickerei - Träger und Volant

Damen - Prinzeßroc
moderne Gitter -Stickerei und Hohlsaum .

Damen - Brinzeßcot
mit Bisensäumchen und breitem Volant

. jetzt

jetzt

1. 15

1 . 50

jetzt 1. 70

0 ° jetzt
2 . 15

Baumwollwaren

° °

Damen - Kaththemd

. jetzt
2 . 85

3 . 15

mit Hohlsaum - Motiv und Stickerei

Damen - Kaththemd
mit entzückender Valenciennespitze .

Damen - Naththemd
mit Stickerei - Kragen und Einsatz

Damen - Notitiaden
aus weißem Köperbarchend

Damen - Nochtfotten
aus weißem Köperbarchend , extra groß

Weißes Herren - Zaghemd
mit doppelten Falten

Gardinen
in modernen Mustern , nur gute Qualitäten

0

" jetzt 2. 55

jetzt 2 . 95

jetzt
3 . 40

jetzt
3 . 95

° . jetzt
4 . 30

. jetzt
2 . 95

jetzt 3 . 10

- jetzt
2 . 70

jetzt Meter 0. 52 0 . 38

0 . 52

0 jetzt

a ° jetzt 3 . 30

Djetzt 3. 90

jetzt 4. 25

Meine bekannt guten Qualitätswaren enorm billig

Rohnefel
ca . 80 cm breit , gute westf . Qualitäten

Waschetuch
ca . 80 cm breit , 3 erstklassige Standart -Qualitäten

Betineffet

jetzt Meter 0 . 58 0 . 48 0 . 38
Tüllspachtel

Tüllnardinen

jetzt Meter 0. 78 0.68 0. 58

140 und 160 cm breit , extra stark , für Laken u . Bezüge . . jetzt Meter 1. 10

Küperbarthend

0. 95

0 jetzt Meter 0. 98 0. 68

schöne Muster , solide Qual .

Zülleardinen
in modernen Dessins , vorzügl . Qual . .

Neue mod . Hüllfores
erstklassige Fabrikate .

Samgardinen
aparte Muster , bekannt gute Qual .

Tülibettdeden
I - und II - bettig

ca . 75 cm breit , vorzügl . Qualität , ungebleicht .°

Bettfatin
140 und 160 cm breit , schneeweiß gebleicht

Bettbamaft
140 und 160 cm breit , seidig glänzende Qualitäten

jetztMeter 1. 95 1. 55

jetzt Meter 2 . 60 2. 25

• • .

0

jetzt Meter 0 . 52B

0 . 76

3 . 10
jetzt Meter 1. 15 0 . 98

jetzt Meter 5 . 40 3 . 80

jetzt Fach 9 . 75 6 . 75 5 . 40

jetzt 14. 50 13.20 7. 75

Franz Frerichs : Jever i . Oldbg .
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Wenn der

Wäscheschrank Lücken

aufweist , jetzt ist es Zeit ,

sie auszufüllen !

Weiße Waven

S

E

CH

Jede Braut

sollte diese Gelegenheit
wahrnehmen zur

Schaffung einer preis¬
werten Aussteuer

E

N
Beachten Sie bitte meine Schaufenster , fie stehen im Zeichen der Weißen Wochen

Kopfkissen
in allen Breislagen größte Auswahl

Kopfrissen 70 mal 80
mit Glanzgarnzacke ° ર

Kopftiffen 80 mal 80
reich bestickt , Hohlsaum

Hopfeiffen 80 mal 80
4

mit Lochstickerei und Hohlsaum

Kopftiffen 80 mal 80

B 10

Linon , mit Bogenzacke und Hohlsaum

Kopftiffen 80 mal 80
mit Loch - und Plattstickerei , Hohlsaum

Kopftiffen 80 mal 80
mit apartem Stickerei -Motiv

Bettbezug

.

Bettloten

Bettlaken
In allen Laten nur Qualitätsware

jetzt 1 . 30

19 jetzt 1 . 65

aus kräftigem Rohnessel

Bettlaken 150 mal 200

: 160 mal 200 - 2 . 45 140 mal 200

. . . jetzt

0

Bettbezüge
faubere Verarbeitung

aus kräftigem Rohnessel .

Bettbezug

vollständige Größen

160 mal 200 -

jetzt 1. 95

jetzt 1. 95
2 . 25jetzt

D jetzt 2 . 95

extra starker , weiß gebleichter Cretonne

Bohlfaum - Bettlaken
westfäl . Hausfuch . . . .

Halbleinen - Bettlaten
mit Hohlsaum

- 2 . 25

• jetzt 3 . 55

. . 150 mal 225 4 . 50 140 mal 225 - 4 . 10

5 . 20 140 mal 225 - 4 . 95 .150 ' mal 225

Tüll - Bettdecken , ein - und zweibettig
in aparten Dessins , reiche Auswahl

Weiße Woffel - Bettbeden
140 mal 200 und 150 mal 200

14. 50 13. 20 7 . 75

jetzt 6. 95 5. 95 5. 30 4 . 50

Bettgarnituren
füle Brautausstattungen Hochzeitsgeschenke

Bettbezug 160 mal 200
1 Paradekissen , besticht , Hohlsaum .

1 schlichtes Kissen , 80 mai 80 .

Bettbezug 160 mal 200 ..
1 Paradekissen mit Gitterstickerei

1 schlichtes Kissen , 80 mal 80 .

5 . 95 140 mal 200 : 4 . 90 Bettbezug 160 mal 200
1 Paradekissen , besticht , Hohlsaum
1 schlichtes Kissen , 80 mal 80 .

0 •

aus vorzüglichem Linon 160 mal 200 = 7 . 10 140 mal 200 6 . 50

Bettbezug
aus gutem Streifsatin

Bettbezug

160 mal 200 8 . 10 140 mal 200 6 . 90

aus erstklassigem Damast 160 mal 200 11 . 90 140 mal 200 9 . 50

zus . 13 . 00• B a

ZUS. 14 . 25

.
zus .

J
16 . 20

zus . 16 . 85

zus . 17 . 75
Bettbezug 160 mal 200

1 Paradekissen mit Glanzganz - Stickerei - Volant und Einsatz
1 schlichtes Kissen , 80 mal 80

D •
zus . 20 . 50

Bestickter Bettbezug
passende Kopfkissen ; 140 mal 200

Beftitter Bettbezug
passende Kopfkissen , 160 mal 200

10 . 50

12 . 00

Bettbezug 160 mal 200
1 Paradekissen mit Stickerei -Motiv .

1 schlichtes Kissen , 80 mal 80 . .

Bettbezug 160 mal 200
1 Paradekissen mit Stickerei - Volant und Einsatz
1 schlichtes Kissen : 80 mal - 80

Betten - Sonderangebot
Sämtliche Betten mit doppeltgereinigten und enttäubten hiesigen Sedern gefüllt . Kaufen Sie bei einem Sachmann !

34 jährige Erfahrung lohnt 3hr Vertrauen !

Bett No . 1 , 11 , fchl @fig
Kissen mit 2 Ptd . grauen Federn
Unterbett mit 5 Pid . grauen Federn
Oberbett mit 7 Pfd . grauen Federn

Bett No . 2 , 11 , fchläfig
Kissen mit 1 % Pid . grauen Halbdaunen
Unterbett mit 5 Pfd . grauen Halbdaunen
Oberbett mit 6 Pid . grauen Halbdaunen

jetzi 66 . 00

b

jetzt 85 . 50

Bett Ms . 3 , 11fchläfig
Kissen mit 1 Pfd . weißen Halbdaunen .

Unterbett mit 5 Ptd . weißen Halbdaunen .

Oberbett mit 6 Ptd . weißen Halbdaunen

Bett No . 4 , 112 schläfig
Kissen mit 1 Pfd weißen Halbdaunen .

Unterbett mit 5 . Ptd . weißen Halbdaunen .

Oberbett mit 6 Pid . weißen Halbdaunen •

jetzt 108 . 00

jetzt 131. 75
Diefelben Betten in 2 schläfig kellen fich etwa 10 Prozent teucer . Mein Name bürgt dafür , daß zu fämtlichen Betten
befte Jalettfar ritate verwandt werden , die unter alien Umständen Sed erdimtigteit garantieven

Sür die Konfirmation
Weiße und schwarze Konfirmandenkleider in Wolle und Seide Farbige Frühjahrskleider in geschmackvollen Macharten dabei billig !

Neue moderne Frühjahrsmäntel aus Herrenstoffen in reicher Auswahl
1 Posten dunkle Konfirmanden -Anzüge , darunter viele blaue Cheviot - und Kammgarn -Anzüge , II reihig wegen Räumung weit unter Preis

Franz Frerichs : : Jever i. Oldbg .
Das gute Einkaufshaus für Stadt und Land



Für die Feierstunden
Was mich gefaßt und ruhig in die Zukunft blicken

läßt , ist die Ueberzeugung , daß in allem und jedem
das Ech cial Gott schafft und daß auch das kleinste
Weltgeschehen dazu bedacht und bestimmt ist , dem

Endziele der Menschheit , dem Reiche Gottes , zu die¬

nen . Dieser einfache Glauben verleiht Kraft , Leiden¬

schaft und Weltüberwindung , da der Weg der Mensch¬

heit nicht zur Finsternis , sondern zum Licht führt .

Wie ich zu meinem kleinen Teil dazu beitrage , ob

durch Leben oder Tod , ist gleich . Nur , daß ich bewußt
und selbstlos dieses Ziel allein ins Auge fasse , bringt

Sinn in dieses Daieins Wirrnis und läßt den wah¬

ren Wert des Lebens richtig ermessen . Meine Seele
ist unbeschwert : ich sterbe gern , wenn Gott es mit
mir beschlossen hat .

(Aus : „ Kriegsbriefe gefallener Studenten " .)

Elegie auf den Tod vieler
Jünglinge

( efchrieben bei Essey , Weihnachten 1914. )

Sie holen ihre Toten und Verwundeten nicht ab ,

bie ritterlichen Söhne der glorreichen La France .

Ihre Peiber duften und ächzen zu uns herüber . Die

verglasten Augen werden Vorwurf und Haß speien

gegen die neu Anstürmenden . Der stumme Schrei

der Gewesenen wird den kommenden nicht den Mut

befeuern . Dort liegt einer und fleht zu uns herüber

in kläglichem Jammern : „ bon camerade , bon

camerade . " Aber schickt sich jemand an , ihn zu holen ,

so verdreifacht sich das Feuer seiner Landsleute .

Sollen wir zehn Gesunde opfern , um einem verlore¬

nen Feind die leßten Stunden zu lindern ? Wir

stehen für Deutschland her , und im Krieg sind

die Gemütsieiten beschattet . Wollen wir diesem

der heilige Christ sein oder unserem Volke ? Unsere

Leute werden zersetzt von ihren Granaten .

Dort liegen 29 in der langen offenen Grube .

Gnädig verdeckt . Nur ihre wächsernen Hände kramp¬

fen sich wie im Panoptikum . Ueber die stillen Fran¬

zosengräber mit ihrem überladenen Schmuck , über

die Masse schlichter deutscher Goldatenkreuze , über

die zerschossene Friedhofsmauer und ihre Kiefern¬

Silhouetten jagen sich goldene Wolken mit grauen im

Wintersturm . Ter fegt dem prächtigen Divisions¬
pfarrer den breitkrämpigen Hut vom Kopf . „ Jesus ,

meine Zuversicht " schallt über das Verwesliche der

Helden . Ringsum stehen die gelben lehmgefättigten

Kameraden , wie sie auf eine furze Frist aus dem

Schüßengraben famen , um eilends wieder dorthin

zu ziehen . Manche weinen in die tapferen Worte

unferes tapferen Pehmpastors . Der Brigadekom¬

mandeur wirft drei Hände voll Erde in die Grube .

Der Regimentsfommandeur . Das ganze geht ohne

Haft , aber schnell . Alle Gewehre werden gebraucht ,

und längst harren neue der Grube . Sie ruhen auf¬

gebahrt in der Reichenhalle " des fleinen Nestes .

Café Restaurant " steht darüber . In den öden Fen¬

sterhöhlen wohnt das Grauen . Man glaubt noch die

schmeichelnde Musik der kleinen Animierkapelle zu

vernehmen . Und manche lieben Schatten steigen auf ,

schnell uns lieb gewordene , die man nun zu d' esem

graufigen Café Pebenslänglich " trug . Noch dröhnt
es mir in den Ohren :

22 )

Maurermeister Eberhart
und fein Sohn

Roman von D . von Hanstein .

Copyright by Martin Feuchtwanger , Halle .

( Fortsetzung . )

Es steht ein Mann , so fest wie eine Eiche . freundlich hatte der kleine Fourier stets für uns ge = | rier , ein bißchen über die , ,nationalliberale " Zag

Vielleicht ist er schon morgen eine Leiche , sorgt ! Zu diesen andern bleichen verwitterten Tressen liche Rundschau " spizzeln Er brachte mir immer die

Wie es so viele seiner Brüder sind . mit dem großen Adlerknopf sollte gerade noch das Deutsche Tageszeitung " Noch ein kleiner Fre . wil¬

Da liegt er , einer der mannhaftesten Kämpfer, in lange Schlachtschwert kommen . Epät , aber ehrenvoll. liger liegt da. Echwächlich, still und bescheiden war

den ersten schweren Gefechten gleichermaßen erprobt | Es hatte den alten Soldaten gepackt , es hielt ihn nicht er , von ganz einfacher Herkunft . Aber voll Mut und

wie in den ewigen nassen Nöten und Entsagungen 6u Hause bei Weib und Kind , er wollte sich noch den eiserner Pflichterfüllung . Ihm brauchte ich nie auf

vielwöchentlicher Lehmkämpfe . Es hat ihn gehascht. Tegen erfechten . Und wie er so weit war , spie ihm die müden Schultern zu tippen , wenn ich durch mei¬

die zackige Bestie ins Gesicht . Ich wollte ihm mein nen Zug ging in den Wällen der nassen , nächtlichen
Ohne Möglichkeit der Gegenwehr . Vor der Tücke

Bortepee vererben zu seinem Ehrentag . Nun braucht | Lehmstadt . Er jenfte nie den Kopf wie ein betenber
des Objekts plaßt jeder Heroismus wie eine Seifen¬

blase , dünkt uns ein schlechter Wizz und eine groteste er ' s nicht mehr . Nun hat er ein viel schöneres aus Wohammedaner zum Schlaf . Und wenn er über den

Sternensilber und Himmelsblau , als Militärbeamter Wall sah , dann markierte er nicht , um hastig wie ein

Tragik .
Dort zittern noch ein paar junge bleiche Lippen in unseres Herrgotts Kanzlei . Dort jenem Freis Erpel wieder unterzutauchen . Still ließ er die kup

unter rieselndem Blut und über allzu jungen, allzu willigen mit dem ungewohnten blonden Bart , dem fernen Stare um sich herumpfeifen und machte kein

blan en Tressen . Ein goldencs Herz ist verschüttet ft:llen Schleswig-Holsteiner, spielt noch ein (e' s iro- Aufhebens davon . Und als ein Querschläger, der

unter einer Cast von Sand und Dreck . Wie brav und nischer Zug um den Mund . Als wollte er , der Agra - von seiner Tragbandschnalle abprallte , das Kerlchen
einmal auf den Auerwertesten warf , da schrie er nicht

gleich nach der Mutter und rief : 3ft hier das Herz ?"

wie ein anderer in ähnlicher Lage , sondern er winste

nur lächelnd ab und meinte : „ Es ist nichts . " Und nun

war es doch etwas geworden , und die Augen , die

immer wachsam waren die flappien zu . Kein Lied ,

tein Heldenbuch , fein Gisernes Kreuz segnet so stille

Treue .

er im Weltkrieg gefallenen

deutschen Jugend

Jugend , süß wie Maiendust ,
O Jugend , schön wie Morgenglühn !

Du Seligkeit im Frühlingsblühn ,

Du Glockenklang in reiner Luft !

Bon Schönheitssonne hell umstrahlt ,

O Jugend , luft - und sehnsuchtsbang ,

Die frei in heißem Ueberschwang
Des Herzens Blut dem Leben zahlt :

Du sankst dahin !

Du sankst dahin und starbst doch nicht !
Dein Teil ward die Unsterblichkeit .

Der höchste Kranz ist dir geweiht ,
Den deines Volkes Liebe flicht .

Wie Sturmesruf und Frühlingswehn
Rauscht ' s einst aus deiner Gruft hervor :

Aus deinem Grabe bricht empor

Des deutschen Volkes Auferstehn .

Paul Pegold

dir sage , daß in sechs Wochen Hochzeit sein soll , so etwas gibst nicht in meinem Hause , und eine Here

tommst du mit solchem Blödsinn ?"
Der Bruder fiel ihm in den Arm .

Herrgott , tommst du gleich aus dem Häuschen !

Schrei doch das arme Mädel nicht so an . Wer weiß ,

was der Bengel , der August , da angerichtet hat . Sie
werden sich ein wenig gezankt haben , der Junge war

dein Mädel ist eben an zar =vielleicht zu stürmisch

tere Hände gewöhnt . Na , komm mal her , Lotte , wir

umtreiberin -

Vaser . - ! "

"

Wirst du mich reden lassen - eine Herumtvei¬
berin duide ich nicht in meinem Hause . Habs ja gleich
gewußt , wie du mir mit den neumodischen Ideen

famst , zu was das führt ."
, ,Aber Mann ! "

"Zottchen, ich glaube, ich verstehe dich jetzt. Du beide haben uns doch noch immer verstanden. Was leicht mit ihr unter einer Tecke. Haft dir ja immer
liebst den Herrn , den du heute abend getroffen ? "

Nein nein !"

Sie streďte abwehrend beide Hände über ihr Ge¬

sicht , und er nickte traurig .

Nun weiß ich Bescheid. Nein, Lottchen, zwingen
will ich dich nicht Ich wünsche dir von ganzem Her¬
zen , daß du glücklich wirst ."

, ,Holla , da ist ja das Pärchen beisammen ! Und

ganz allein ? Kinder , Kinder , was macht ihr für
Sachen !"

Sie fuhren beide auf die Väter waren , ohne

daß sie es bemerkt hatten , hereingekommen und hat¬

ten rote Gesichter . Es war nicht bei Weißbier geblie =

ben , sie hatten ihr Einverständis auch noch mit eini
gen Flaschen Seft begossen .

Schadet nichts , Kinder , seid froh , in sechs Wochen
ist Hochzeit ! "

Water !""
Rotte schrie entsetzt auf , aber August trat ruhig

vor Onkel und Bater .

„ Das ist leider nicht möglich ."
Gustav sah seinen Sohn verständnislos an .

, ,Was soll das heißen ? "

Da bitte ich auch um eine Erklärung ."

In dem Rat &maurermeister stieg schon wieder die

Galle auf .
Gustav fuhr fort : Hast du noch deine dummen

Mucken mit der Marie im Kopf ? Weißt wohl gar

nicht -

,,Doch , Vater , ich weiß , daß Marie seit einem hal =

ben Jahre verheiratet ist und daß es nichts war , wie

ein Irrtum . "
, ,Na also !"

Aber Lottchen hat mir soeben gesagt , daß sie mich

nicht liebt , und daß sie nicht meine Frau werden
tann ."

, ,Was ist das ? ! "

Der Ratsmaurermeister brüllte sie fast an .

, ,Ums Himmelswillen , Onkel -

Laß mich in Ruhe . Antworte ! Was soll das

heißen ? Vor vier Jahren gabst du August dein Wort
vor drei Stunden erst bekennst du dich , wie es selbst¬
verständlich ist , als seine Brant

ist denn nun eigentlich ? "

, ,Ach , Onkel ! "

Sie weinte an seiner Brust , und inzwischen hatte

sich die Tür geöffnet, und Klementine, in Nachtjacke
und Unterrock , mit aufgewickelten Locken , erschien in
der Tür und starrte auf die Gruppe .

, ,Was macht ihr denn für Lärm ? "

Gut , daß du kommst , Alte , die Lotte ist nicht bei

Troste !"
Sie schaute mit halb erschrockenen , halb verschlafe¬

nen Augen umher .

Laß mich , bist ja mit daran schuld ! Steckst viel

solchen geschniegelten Schwiegerfohn gewünscht .

Lotte , gleich gehst du und bittest August um Ver¬

zeihung . "
, ,Nein , Onkel ich will und werde Lotte nicht

zwingen ich bitte dich , laß es gut sein . "

, ,Siehst du , er will dich gar nicht mehr . Gut , dann

aber mach , daß du mir aus den Augen kommst . Für

so vornehme Damen ist bei mir kein Platz in meinem

bürgerlichen Hause . Fast fa so viel gelernt , fannst

ja wo anders dein Brot suchen und warten , bis der

Herr Juniorchef dich he ratet ! Kannst lange warten !"

Inzwischen war draußen die Korridortür aufge¬

,,Aber , Vater , was ist denn ? "

, ,Friedrich , es ist spät in der Nacht ."

, ,Ach was , kaum zehne ists ! Und ich werde mich gangen und Adolf trat ein .

in meinem eigenen Hause genteren !"
Herrgott , so sagt doch bloß - - " , ,Da ist ja der vornehme Herr Sohn auch ! Kommst

Der Onkel streichelte Lottes Wange . mir gerade recht . Ist ja wohl dein Schulfreund , ber

, ,Also , Mädel , was ist denn du willst den August Caffe , mit dem deine Schwester hinter unserm Rücken

nicht ? " poussiert ."

Vater ich dulde nicht , daß du so von Lotte

sprichst !"
, ,Du duldest nicht ? Ei sieh doch an ! Du duldest

nicht ! Natürlich , wenn der Herr Regierungsbau¬
meister uns die Ehre gibt , dann muß ich wohl erst

um Erlaubnis bitten , ob ich noch sprechen darf !"

Vater !"

, ,Ach , Onkel , ich kann ja nicht — —“

Kannst nicht ? Kannst nicht ? Warum kannst du

nicht ? Was ist das für eine Mode ? Zaunen hast du !

Gleich bittest du dem August ab und bist vernünftig !"

Der Ratsmaurermeister braufte wieder auf , aber

August trat auf ihn zu .

, ,Nein , Ontel , ich weiß , daß Lotte mich nicht liebt . "

, ,Scheint dir wohl angenehm zu sein ? Bist wohl

froh ? "

, ,Nein , Onkel , ich habe Lottchen sehr lieb ."

Den Donner auch , dann –

, ,Onkel , ich bitte dich , sei ruhig . Weder mein Vater
noch ich wollen Lotte zwingen , und wenn ihr Herz

bereits einem andern gehört

, ,Enem andern ? Das ist ja das Neueste ! Was

geht denn da hinter meinem Rücken vor ? Da steckt

sicher der Zierbengel , der geschniegelte Pomodenaffe

dahinter , mit dem du dich heut abend getroffen hast . "

, ,Vater !"

Halt du den Mund , jest weiß ich Bescheid . Da

hast du deine Erziehung , Klementine . Gibt sich abends

mit vornehmen Herrchen ein Stelldichein !"

, ,Das ist nicht wahr ! "

Was ich mit meinen eigenen Augen gesehen habe ,

und ießt , wo ich willst du mir abstreiten ? Aber das sage ich dir

PP

"
Adolf begriff gar nicht , was vorgegangen , er fah

Lotte in fassungslosem Schluchzen an des Onkels

Hals , sah die Mutter weinen , den Vater hochrot vor

Borner glaubte , daß Pottes Erlebnis mit Walter

Rösicke dem Vater zu Ohren gekommen , und wollte

begütigen , aber der Ratsmaurermeister Bannte sich

selbst nicht mehr .

Meinem Sozialdemokraten " ist es nicht ganz so

schlimm gegangen wie meinem ,,Agrarier " . Ein bra

ver Unteroffizier , der auf dem Wagdeburger Partei .

tag noch im Freiheitschor mitjang . Aber der graue

eiserne Höllenhund hat ihn doch furchtbar tätowiert ,

und wer weiß , ob er Weihnachten noch auf diesem

Planeten ist . Er war auch von der schwarzen Zunft

und zugleich von der roten . Stets gab er mir seine

jetzt fast alldeutsche Genossenzeitung . Und wenn wir

uns beim nächtlichen Glühfeuer lange und eingehend

unterhielten über den Krieg und das deutsche Volk

un die Sozialdemokratie , dann schien mir seine

stolze Freude über die nationale Haltung seiner

Partei wie ein Urteil der großen Massen des deuts

schen Volkes , und der werdende Morgen schob leise

zwischen das rote Feuer und die dunkle Nacht den

ersten weißen Streifen . Eben meldet mir jemand ,

er ist heimgegangen . Dorthin , wo es nur noch Ge¬

nossen gibt , in den großen Zukunftsstaat dort oben .

Gin Brief liegt vor mir , von zittriger Vaterhand

geschrieben . Eine dankerfüllte Klage . Ich hatte dem

Alten mitgeteilt , daß sein braver Sohn fortab dort

oben weilt , in den höheren und höchsten Schützen¬

gräben der Liebe . Der kleine Gefreite war ein präch

tiger Korporal , gut und energisch zugleich zu seinen

Leuten . Gben noch sprachen wir miteinander von

seiner westfälischen Heimat , von Schinken und Pum

pernickel . Ta liegt er hingerissen . So harmlos sieht

das bleine Löchelchen aus unterhalb des Auges . Fast

scheint das hübsche bleiche Gesicht zu lächeln , aber hin

ten sein Hals flafft , als wäre er gerichtet . In mei

nen Händen liegt sein sinkender Kopf , noch atmet er

ein paarmal tief auf , dann ist es zu Ende . Bangsam

sickert das Blut auf meinen Mantel , in den Lehm ,

auf die Heimatliche Zeitung . Der Hauptmann steh

da , die Sanitäter . Sie tragen ihn fort , und sein Leib

zieht eine blutige Spur an der Seite des engen , gel

ben Laufgrabens . Es war nichts Schreckliches , nur

unsäglich felerlich schien es und von stiller Selbst¬

verständlichkeit . In seiner Stadt kannte ihn jedes

Kind , schrieb der Vater , und er war sein Stolz un

seine Freude .
*

„ Friedrich , du benimmst dich wie ein Toller .

Schäme dich !"

Jezt fuhr der Ratsmaurermeister auf den Bru

der los : Kommst du auch noch ? Ich weiß , ob ich

mich zu schämen brauche . Ich sicher nicht , sondern

vielleicht andere !"
19Aber Bruder Friedrich !"

Geh ! Wenn ich mich schämen soll , kann ichs ja

besser allein . Geht alle ! Ich will feinen Menschen

mehr sehen. Geh und nimm deinen August gleichmit.
Was wollt ihr noch hier ? Hochzeit ist nicht , und mor

gen pfeifens die Spaßen von allen Dächern , was mir

für ' ne saubere Familie sind ."

Frau Klementine nahm die fassungslose Lotte in

thren Arm .

, ,Komm , Bottchen , Vater ist krant , anders kann ich

mir seine Worte nicht erklären ."

Krank ! Natürlich ! Kannst mich ja gleich nach

Dalldorf bringen ! Laß doch ein paar Wärter mit der

Zwangsjacke kommen !"
Komm , Lottchen ! "

Mutter !"

Geht , sage ich ! "
Frau Klementine führte ihr Kind hinaus und

brachte sie in ihr Schlafzimmer sie wußte ja gar

nicht , was geschehen , und Lotte war außerstande , zv

sprechen .
Jest lag fie in Weinkrämpfen auf ihrem Bett und

die Mutter stand ratlos und erschüttert neben ihr .

Adolf warf noch einen Blick auf den Vater

wollte ihn anreden , aber der Blick aus den Auger

er zuatedes Ratsmaurermeisters , der ihn traf , lich ihn ver

stummen . Heute war alles vergebens
traurig die Achseln , dann ging auch er

dortür schlug hinter ihm zu .

-Die Korri

Gustav sah sich nach Friedrich um - aber wis

Adolf gegangen , hatte er auch das Zimmer verlassen

Dröhnend schlug die Bürotür hinter ihm ins Schlos

und man hörte den Schlüssel sich drehen .

Frau Klementine fam weinend zurück .

Er hat einen sitzen , Schwägerin . Laß ihn , morgen

wird alles gut . Ich sehe mit August in den kleinen

Hinaus ! Mit dir will ich schon gar nichts zu tun , ,Kaiserhof " , aber vor meiner Abreise hörst du noe

haben , du mißratenes Kind , Sas besser sein will als von mir ."

seine eignen Eltern . Hinaus , jag ich, und die da . die

fannst du dir gleich mitnehmen . Wirst fa , besser für

sie sorgen , als ich in meiner Dummheit . Hinaus ,

sag ich!"
Adolf war blaß , und zwang sich zur Ruhe .

Vater , du weißt nicht , was tu sprichst , du bist - "

„ Vielleicht noch gar betrunken , Herr Regierungs¬
bauführer ? "

Ein schneidender Sohn laa fekt in seiner Stimme .

Was war denn nur mit dem armen Lottchen ? "

Jett trat Gustav zu ihr und faßte ihre Hand .

Sicher nichts schlimmes . Für dein Mädel Ied

ich die Hand ins Feuer ."

Ja , Tante , sie ist an allem unschuldig ! "

Sie blieben noch eine Weile stehen , aber Klemen

tine lag schluchzend auf dem Sofa und antwortets
nicht mehr

( Sorkiehung fobat . )



Der fleine bleiche Leutnant hat seine Maschinen¬
gewehrleute fein an der Strippe , und es sind famose
Jungens . Ich glaube , die bekränzen auch heimlichihre Ueberfnarre mit Blumen , wie der , den der Dich¬
ter Rudolf Herzog traf . Sie hatten einen vielbenei¬
deten Wigwam , und da war ich zu Gast . Der kleine
Reutnant fnacte nicht mit seinem Fewerwasser und
fredenzte es in fleine Kristallschalen . Die vierte
Nacht in erhöhter Gefechtsbereitschaft . Ewig strömen¬
der Regen . Ta haue ich mich auf eine Stunde in die
befreundete Maschinengewehrklause , denn in unseren
erb - und eigentümlichen Rabachen regnete es durch
wie bei Ortsarmen . Heute aber ist Elitetag , da reg
net es selbst durch diese beste aller Deckungen . Der
Regen tropft mir ins Gesicht , und er tropst auch auf
die schöne rote Steppdecke . Die beim Maschinen¬
gewehr sind Schlemmer ! - Wirklich , die ist zu schade
Sazu , und so wische ich automatisch im Halbschlaf von
der roten Decke mit einem großen roten Schnupftuch
das tropfende Wasser ab . Trotzdem wurde sie naß .
Ebenso wie ich und das Schnupftuch , das eine edle
Frau mir fredenzt hat . Ich springe nicht allein auf
nach einer Stunde . Die Maschinengewehrleute , selbst =
verständlich schlafen sie gestiefelt und umgeschnallt ,
springen schon mit . Die Knarre macht klar zum Ge¬
fecht . Im Nu ist der kleine Unteroffizier von meiner
Seite . Im Nu ist alles im strömenden Regen , im Nu
ist das Gewehr schußfertig . Nun liegt er längst schwer
darnieder . Der so sanftmütig schien und sich wie ein
Held benahm . An zwei Stellen biß ihn das Eisen .
Er aber betreute nicht nur redlich seine Ueberfnarre ,
er jagte auch noch eine zaghafte Gruppe Infanterie
erfolgreich ins Gefecht . Mit ihm zusammen war ein
Klubkamerad vom S. C. Charlottenburg : dem fraßte
die dicke Kupfernadel den Hals an , dicht an der gro =
ßen Schlagader Da , noch einmal Tusel gehabt , alter
Junge . Mehr als jene Olympiahoffnung für 1916 ,
einer unserer Allerbesten . Dem ging es durch beide
Füße , und in Hinfjamben mag man die Tragik des
Marathonläufers besingen .

Dieses Deutschland wird leben , ob es gleich stürbe ,und aus dem heiligen Frühling reifen die Garben .

Adolf Petrenz

ja , wann ? " Grau wird das Haar , welf der Beib ,aber das Herz schlägt in alter Treue und ihre Seeleruft und weint : Wann kommst du wieder ja -(gefallen am 9. Febr . 1915 in Essey ). wann ?" - und weiß nicht, daß ihre Liebe ihm dasSterben so schwer gemacht , daß es ihm eines LebensVerdammnis und Schuld im letzten Augenblick , als
der Tod ihm den Atem anhielt , zur tiefsten Dual

Die Freiwilligen
(Aus der Kaserne . )

Hornist im Nebel . Erstes Morgengrau .
Der Ton frächzt flatternd über die Baracken .
Anfängerhaft . Doch seine herben Schlacken
Sind heilig wie des Morgens erster Tan .
Nun rappelts sich . Auf Wecken reimt sich Strecken .
Panticheimerklirren , Schemelrücken , Fluchen ,
Ein wirres Tappen . Siebensachensuchen .
Ein Brodem aus dem Zwilch farrierter Decken .
Giwas Gemengsel quillt aus offenem Spinde :
Der Dunst von Brot , von Pugzeug , nassen Tuchen .
Ein Humpelbein sucht trampshaft seine Binde .
Bon fernher hört man den Gefreiten fluchen .
Aufrecht steht vor ihm Kand . jur . Ggon Klemm ,
Guestphaliae Erster , Zweiter und F. M
Fast schamhaft starr . Die reine Ferkelbude ! "
Im ersten Lichtschein röten sich die Quarten .
Staub quirlt . Ein Referendarius fegt die Stube
Mitsamt dem Pikkolo vom Edengarten .

Der Morgen lauscht mit angespanntem Ohr
Am düstern Tor der kribbelnden Kasernen .
Ihr Brausen steigt mit Kant jest zu den Sternen ,
Die Sonne birfst durch ihren Nebelflor .

thon braust in ihm der Frühling allen Richts ,
Der erste Orgelton des Weltgerichts .

Adolf Petreng f .

Das Letzte
Von Lisa Nickel .

Eine Sturzsee reißt den Steuermann über Bord ,Dort unten unsere Liebliche Walddeckung . Wenn mit hilflos emporgeworfenen Händen rollt er überwir fort sind , werden unsere Waldhöhlen vielleicht Deck , verschwindet in der zischenden Flut ! - See¬
ein beliebter Ausflugsort werden für die heimge - | mannsende !
tehrte Bevölkerung . Ein Grand Café " mit Musik .
Jest strich nur in mer die Mundharmonika durch
unsere , ,Villa Waldfrieden " . Was haben wir da für
prächtige Stunden vergnügter Surzweil erlebt bei
Gesang und Geplauder ! Meist aber zog etwas wie
Weihe durch die einfachen Lieder . Und auch ein biß¬
chen deutsche Sentimentalität . Bis dann eine Ber¬
liner Quadratschnauze das nötige Gleichmaß her¬
stellte . Wie sind wir froh gewesen bei , ach , so beschei¬
benen Genüssen , und wie fern war uns manchmal der
Feind . Ein paar Fliegerpfeile , hie und da eine rat¬
chige Granate , ein „Kohlenfasten " ein paar verirrte

Kugeln das war alles . Da vorn freilich lagen die
ersten Gräber . Den tapferen Freiwilligen , den jeder
gern hatte , gruben sie als letzten dort ein und schlan¬
gen von dem Efeu über den Hügel , der in langen
Schlingranfen unsere Waldbäume umwand . Neben
thm das schlichte Kreuz eines Unteroffiziers . Darauf
steht : Alle haben dich geliebt . Viele werden für dich
beten ." Echrapnell - und Granatenhülsen in pompe¬
janischem Rot sind die Blumenvaien .

Mit dem Schuster Lampe gehe ich zusammen einen
weiten Wanderpfad . Wir beide müssen nach Thian¬
court zum Zahlmeister . Ich wegen meines Truppen¬
transports , den ich von der Spree durch das ganze
winkende Deutschland hierher bringen durfte , er
pegen seiner Stiebeln . Und wir hatten uns gefun¬
ben . Der Schuster Tampe war ein Philofoph und ein
Dichter . Er tranf diesen wunderbaren Sonnenauf¬
gang über den Hängen . Er fühlte Goethe und Nietzsche ,
ob er sie gleich nie mochte gelesen haben . Und er war
es , der den Ansporn gab , daß wir nach allen Mühen
wochen langer Lehmnächte ne diesen gewaltig steilen
hartgefrorenen Weinberg herauffragelten , um in
Morgenlicht und Aussicht zu baden . Unten aber reih¬
ten sich wieder die Gräber . Rührend haben unge¬
lenke Soldatenhände Englein auf die Kreuze gemalt
und Tauben . Und die schwarz - weiß - roten Farben .
Auch zwei Franzosen sind mitten inne bestattet , und
ihnen haben die nämlichen deutschen „Barbaren " treu
und ritterlich die gallische Trikolore aufs Kreuz ge¬
malt .

„Märkwirrdig !"
Nach einer wahren Begebenheit
von Ernst Peter Jona 3 .

Das ist die Geschichte, über die 1916 die ganzef. u . t. Armee gelacht hat von Spalato bis Klausenburg , in der Burg zu Wien und in den Felszinnender Dolomiten, troz Schützengräben, Wehgeschreiund Bettelbrot .

Und wenn der weiland Bezirkswachtmeister Ste¬
fan Virögh von dem großen Wölfermorden erzählt ,
dann fängt er bei dem Armeeaspiranten Ferdinand
Trittlinger an , der eigentlich gar nicht Trittlingergeheißen hat, sondern ganz anders - aber das ist
ein Staatsgeheimnis . -

Es war zumitten des Jahres 1916 . Da ist Nach¬
schub gekommen nach Wiener - Neustadt , und auf dem
Kasernenhof haben die neuen Milizen gestanden in
einer für die f. u. t . Arme etwas defpeffierlichen
Aufmachung. Sie sind von einem Fuß auf den an¬
Seren getreten , denn sie fühlten sich in der neuen
Umgebung nicht recht wohl . Besonders einer war
dabei , der Trittlinger , der ist schon in seiner Zivil¬
montur aufgefallen , und man hat es dem unscheins
baren Brillenträger von weitem angeschaut , daß er
nie und nimmer einen ehrenwerten Soldaten der
E. . f . Armee abgeben würde .

Und Jan , der rasch ans Steuer springt , hält mit
eisernen Armen das Ruder . Furchtlos blickt er in
den kochenden Strudel . Er hat das Leben geliebt und
genossen, soll ihn das Meer heute holen , will es ihnbegraben unter den ewig wogenden Hügeln der See

nun , so soll es so sein , und ihm ist es so recht .Plößlich , wie er ins kochende, brodelnde Wassersieht, baucht aus der dunklen Flut ein blondes Hauptempor , von Zöpfen gleich der Farbe reifender Aehren
umwunden , im hellen Gesicht leuchten die meergrauen
Augen . Jan läßt das Steuer los , die See schlägt
das Steuer hart nach Backbord , schwerfällig legt der
Rutter sich auf die Seite . Eine See wirft Jan hart
an den Mast . Mit versagenden Kräften umklammert
er ein Tau , und während das Wasser klatschend nie¬
derschlägt , splitternd der Mast zur Hälfte bricht , bro¬
delude Flut ihn reißend umgischt , eilen seine Gedan¬
fen . Jan , Jan , Tage und Nächte verspielt und ver¬
tändelt , im Rausche den Ekel des Lebens gekostet und
friedlos weiter und weiter gezogen , und daheim steht
am Ufer ein blondes Mädel und wartet und wartet !
Jan so willst du von hinnen gehen ? Und das
Herz , das blühende Leben , das du vernichtetest , denkst
du daran nicht ? -

Erdmute , röchelt Jan , mit letzter Kraft zieht er
sich hoch , er findet Halt , er atmet frei , und seine
Brust hebt sich und seine Seele jauchzt : „ Erdmute ,
ich komme !" Ta schüttert das Boot hart auf , in den

ugen bebend , Brandung prasselt nieder , und eine
halberstickte Stimme durchdringt das Tosen des Stur¬
mes : Land " . Alles zerbricht unter dem Ansturm
der Wogen , des Windes , frachend bricht der Kutter
auseinander . Reue krampft Jan das Herz zusam =
men . Die eine , die eine , die treu war , und er , der
leichtsinnig sie verlassen und vergessen . -

Eine See packt ihn , schleudert ihn hinein in den
Herenfeffet des Meeres , und als er untersinkt , be¬
graben von den stürzenden Massen , stirbt er den
qualvollsten Tod , denn seine Seele mahnte um ein
gemordetes Recht , und fern am Ufer der grauen
Nordsee steht ein blondes Friesenfind , und ihre Ge¬
danken klagen und fragen : „ Wann kommst du wieder ,

So ist es dem rittlinger Ferdl gegangen von
einem Tag zum andern . Und wie man erst heraus
bekam , was der Trittlinger Ferdl für ein schönesBild abgab , wenn er mit Besen , Bürsten und Schippe

Stuben - , Hof- und Wasserdienst an einem Tage
laborierte , mußte der Kroat , der damische " so viel

machen, wie die ganze Korporalschaft zusammen inder fieben tägigen Woche ohne Festtag nicht. DerTrittlinger hat das aber alles in der Ordnung ge¬
funden , nur des öfteren geseufzt und schwermütige
Augen gemacht , soweit das unter seiner Brille mög¬
lich war . Dazu ist allerlei Schabernack gekommen ,

Antreten eine Vogelflinte in der Hand , oder an der
im Dienst und außer Dienst . Einmal hatte er beim

Montur trug er aufgemalte Offiziersabzeichen, oder
am Käppi steckte ein kleiner hahnfedriger Prater¬
teufel obichon vorher immer alles in bester Ord¬

ung gewesen war . Wenn auch der Trittlinger am
linken Flügel immer im zweiten Glied stand, ganz
mochte fommen , was wollte . Es ist ein rechtes Kreuz
zuhinterst , ganz zulet er fiel jedesmal auf , da

gewesen mit dem Trittlinger .
Einmal - an einem Samstagnachmittag in der

Puß - und Flickstunde , in der vierten Woche seiner
seldenzeit , hat der Trittlinger in der Stube gestan¬
den und seine Schuhe gepubt . Als ihm zum fünften
Male seine Bürste aus der Hand rutschte und er sich

So lange haben die Refruten dagestanden , sie gerade bückte, um sie aufzuheben, die Bürste aberder Herr Bezirkswachtmeister mit seinem dicken No- wie vom Erdboden verschluckt war , dafür ihm jedoch
tizbuch auf den Hof geschritten ist und alle Sorporäle eine breite Schuhsohle wider die Kehrseite flog
mit lauter und vernehmicher Stimme Habt acht !" da schnellte die Tür auf , schrie es habt acht !", undgerufen haben . Der Virögh hat dann vor der Front der Herr Bezirkewachtmeister Virögh trat in diegestanden und nacheiander gerufen : „Der Hamme Stube hinein . In „Habt acht" - Stellung wurde diestedtner , Alois - der Bilinski , Otto - der Marine Parole ausgegeben und dabei gesagt , daß alle zum
schak , Ladislaus der Pinkelstein , Moritz der Kirchgang am Sonntag mit Orden und Ehrenzeichen
Hemsödy , Ferencz " . Es war eine gemischte Ge - anzutreten hätten .
sellschaft geweien in den Milizfompagnien .

Als er dann so weit fam , zu rufen der Trittlin¬
ger Ferdinand " , mußte er es erst noch einmal wie
derholen . Dafür trat aber der Trittlinger dann auch
höflich aus der Reih und sagte : „Ja bitte " - eine
waghalsige und sehr unmiilitärische Aktion . Wütend
hat ihn daraufhin der Birögh angeschaut und fachlich
und bescheiden eingewendet , so daß die Fenster im
dritten Stock von selber aufgesprungen sind : Bittä
fähr ? Damischer Kroat , damischer ! 3' ruck in dein
Rocht ! " .

gemacht . 022-00

Niederdeutsche Art
Aphorismen in holsteiner Platt .

Von Albert Mähl .

Nehm ni ehrer den Hot aff , as du ' n Kerl sühst !Law ni ehrer din Brut , as se din Fru is ! Allns in ' eWelt , man blots feen hölten Backaben !

De Een kikt den Annern in ' e Finster , de Eenspiegt den Annern vör de Dör . Man jedwereen frigtsin Sarg för sick, wi kaamt all noch mal dood vun ' eWelt !
*

Korl maakt sick op' n Padd , de Welt to bereisen ,un Krischan begnögt sick darmit , Ansichtsforten tosammeln . - Tschee wat den Een de Uhl , is denAnnern de Nachtigall !

Sünd de Tieden goot , dögt de Minschen nicks , un
fünd de Tieden leeg , maakt de Minsch se leeger .

Philosophie dat heet meistto anners nicks as Flee =
gen in Dustern fangen .

*

De di man halv de Hand gifft , de will of manhalv mit di wat to dohn hem !

*

Een Minsch , de ni lachen kann , geht in den
Düwel sin Schadden .

*

Du hest noch lang feen Kultur in ' n View , treckst
du di en niegen Rock an , man blots op ' n Liew , nn
de kann jede Katt di afflicken .

hoch hochdütsch reden.
Plattdübsch und dat to platt , is jüß so leeg , as to

*

di in ' e Weg smitt , is ni gröter , as din Been lang

Wes nich furts binaut ! Se Steen , den de Düwel

fünd , daröwer weg to jumpen!

Es ist ein armes Wörtchen nue
Von W. A. von Stern .

Es ist ein armes Wörtchen nur
Und gräbt doch eine tiefe Spur
In fede Menschenseele :
Heimat , liebe Heimat !

Es rührt dich in des Herzens Grund
Wie Nistgelang , so süß und wund ,
Aus eines Vogels Kehle :
Heimat , liebe Heimat !

Die Welt ist weit , die Welt ist rund .
Buckt nicht dein Herz , zuckt nicht dein Mund ,
Hörst du die Worte sagen :
Heimat , liebe Heimat !

Und bist du müd ' und bist du krank ,
Wenn all dein Glück in Staub versank ,
Muß stumm dein Herz noch flagen :
Heimat , liebe Heimat !

Watt se seggt
Den Weg möt fe alle gahn , sä de Fro , do föhrn

se ehren Mann na ' n Galgen hen .
Mit di will ich woll flar weern , sä de Bur , läßt

du ' t regen , denn för ick Meß .
Bicken kannst du mi woll , amer mit dien Hörn

muß du mi ut ' e Bür bliewen , sä de Bur .
Dat will vandaag ' n heeten Dag weern , sä de ole

Heg , as se verbrennt weern schull .

harr he beden schult .

Dar fummt immer wat Nees up , sä de Jung , do

schn ? sä de Jung , do eet he' n Zuckerfringel.
Hett de Düwel sien Läwdag son trummet Brot

Wenn de Minich mit föftig Jahr teen Verstand
bett , denn frigt he keen mehr.

De Giezknüppel krigt den Hals nich eh ' r vull , asbett he em vull Ger hett .

Sitt en half Stunn ' un snackt veertein Daag !
Ick heff allens dubbelt , seggt Hannes - Krischan ,twee Staweln un twee Strümp .
Ja , se hefft ehr Not mit dat Studeern , sä de Bur ,

Arbeit is .
id seh dat an min Ossen , datt Kopparbeit en swor

Schachspiel
Partie Nr . 148 .

Bearbeitet von G. Alexander .
Die folgende holländische Partie wurde in

Brünn gespielt :
Weiß : Teller .

1. d4 d4 , f7 - f5
3. Lf1 - g2 , e7 - e6
5. 0 - 0 , Lf8 - d6
7. Sb1 - c3 , 0 - 0
9. Dd1 - c2 , Dd8 - e8

11 . e2 - e3 , De8 - h5

Schwarz : Kostitsch .
2. g2 - g3 , Sg8 - f6
4. Sg1 - 13 , d7 - d5
6. c2 - c4 , c7 - c6
8. Lc1 - g5 , Sb8 - d7

10 . Lg5 - f4 , Sf6 - e4
12 . Tal - d1 , Tf8 - f6

( Ein Angriff mit unzureichenden Mitteln . )
13 . Sf3 - e5 , Ld6xe5 14 . Lf4xe5 , Sd7xe5
15. d4xe5 , Tf6 - h6 16 . h2 - h3 , Se4 - g5
17 . h3 - h4 , Sg5 - f3 + 18. Lg2x13 , Dh5xf3
19. Dc2 - e2 , D13 - g4 20 . Kg1 - h2 ?
(Dg4 : hätte Weiß gute Chancen gegeben . )
20 . - Th6xh4 +
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In dieser Stellung wurde die Partie remis
gegeben , denn auf gh : gibt die schwarze Dame
ewiges Schach .
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Problem Nr . 148 .

Matt in 2 Zügen . Von Törngren .

Lösung zum Problem Nr . 148 .
1. Dd6 !, 1. Dd4 oder auch 1. Kc8 sind nette

Verführungen . Auf beide Züge käme Sc4 !

Lösung zum Problem Nr . 144 .
1. Tg2 . 2. Ta3 .

schließlich hörte man , wie der Trittlinger Ferdl sagte :
„ Aber da werdens mich hier damit schön auslachen !" Wort „ Märkwirrdig !" und rief den Oberleutnant .

Der Major drehte sich um , sagte nur das eine
Daraufhin hat der Korporal starr geradeaus geblickt är is diefer Mann , Herr Oberleitnant ? " Derund mit einer sehr scharfen Stimme gesagt : „ Ich Oberleutnant stand stramm : , ,Häm , ganz neier Mann ,
wie befohln . Orden und Ehrenze :sen anlegen ." Hin- Major , häm - -"

gebe Ihnen damit den dienstlichen Befühl , daß Sie , Herr Major , verdienter Kämpfer anscheinend , Herr
zugefügt hat er dann noch sehr heftig : „Berrstan¬denn !?" Das hatte er einmal von einem preußischen fort rieberkommenGefreiten gehört, und seit der Zeit beaußte er jenes nickend nahm er die Weißbehandschuhteans Käppi

, ,Lassen Sie den Mann gleich wägtreten foll fo
Bataillonsgebaide ." Leicht

Wort bei besonders schwierigen Dienstobliegenheiten . und wippte davon . Schuldbewußt trottete Trittlin¬Am Abend aber war auf des Korporals Stuben ger hinüber zum Bataillonsgebaide ". Oberleut¬noch ein großes Gelauf und Getuschel . Der Tritt - nant , Wachtmeister , Korporal , die ganze Kompagnie
gebracht und Kästchen - aus Juchten und farbigem deur hatte als höchste Auszeichnung den Leopold II .

linger stand da , und ein Mädchen hatte Schachteln jahen ihm schweigend nach . Der Regimentskomman
Maroquin , und einem schwarzen , sehr vornehmen Es war sehr ungemütlich. Und in dem ZockelschrittSamt . -

des Trittlinger lag etwas vom beleidigten Dester¬

• im ersten Glied !

Es war , wie gesagt , allen recht ungemütlich

deur Oberst von Strzich gab dem Trittlinger Feuer
Nacht im Kasino gewesen . Der Regimentskomman

Um so gemütlicher ist es dafür bis in die tiefe

für seine 3igarre , und der Major warb offensichtlich
um die Freundschaft des Trittlinger , der Oberleut

sehr, sehr nett .
nant prostete auf den verdienten Kämpfer , alle waren

Die Kompagnie war angetreten . Sonntäglich ge - reich .pust , hie und da sah man ein gelbes Ordensbändchen
mit einer Medaille daran in der Sonne glizern .

Herr Bezirkswachtmeister Virögh ging prüfend die
Eine straffe , unbewegliche Vinie in graublau . Der

Front ab . Auf einmal weiteten sich seine Augen , sein
Gesicht lief von plößlicher Wut purpurrot an :

Da stand im ersten Glied
der unselige Trittlinger , und auf seiner Brust war
ein Glißern und Gleißen wie beim jüngsten Gericht
oder am Sonntagsmieder der Tiroler Bauernmäd - fam eine einfache Kriegsgeschichte . Der Geheime Hof¬

Allmählich klärte sich dann alles auf , und heraus

chen ! Es ist gar nicht gut möglich, alles das wieder - und Regierungsrat Professor Dr. Ferdinand Tritt¬zugeben , was der Virögh nun in den Sonntagmorgen linger war Direktor der Infunabelnabteilung der
lästerungen , Verbalinjurien , militärischen Kraftaus - Reklamation . Im schlimmen Jahre 1916 aber hatte

hinein geredet hat , einen Stampfbrei aus Gottes Hofbibliothek . Seine Stellung gewährte ihm dauernde

drücken und anderen Klagelauten . Mitten darin man alle Reklamationen sehr eingehend überprüft ,mußte er leider aufhören , da der Oberleutnant ange- und dabei wurde auch die Reklamation eines Tritt¬schlendert kam . Und dann erschien , was seit Bestehen linger , Ferdinand , Kaufmann , Rotenturmstraße , auf¬der österreichisch - ungarischen Personal Union an gehoben . Hatte sich der Schreiber oder der Austrägereinem Sonntagmorgen noch nie geschehen war , der geirrt - gleichviel , die Aufhebung dieser Reklama¬Dem Trittlinger Ferdi gelang es an demselben Herr Major .
Nachmittag noch , feinen Korporal auf dem Gang an¬

tion wurde dem Geheimrat zugestellt . Dieser , einDa schau her was is ' n dös ? " meinte er und ist weltungewandtes Männlein , verstand nicht , sich zuzuhalten und heimlich zu fragen , ob er , der Tritt - sich den Trittlinger beschaun gegangen . Da sah er wehren . Ginmal unter den Handwerkern und denlinger , denn nun auch seine Orden und Ehrenzeichen an dessen Brust einen Franz - Joseph - Orden 1. Klasse , Bauernburschen , schämte er sich seines Amtes , wurdeanlegen müßte und ob die Unterlassung bestraft desgleichen einen Leopoldsorden , den ungarischen St . eingekleidet und der Fortgang bildet den Inhalwürde . Der Korporal , ein gutmütiger und gebilde . Stefan
ter Mensch

, ,und düs - was is n dös ? " fragte er dieser Historie .
er hatte die Kollegiatschule bis zur und tippte behutsam auf ein weißes Kreuz . Bitt '

Untertertia besucht , glaubte nicht recht gehört zu schön um Vergebung , Herr Oberst der Herr Kor - allen Zeitungen gestanden . Anläßlich seines Begräbe
Das Bild vom Trittlinger aber hat neulich in

haben Was hast du denn für Orden , Trittlinger ? " poral - - Was dös da is , möcht i wiff ' n !" beharrte uiffes .Da tuschelte der Trittlinger lange mit dem Korporal , der Major . Die Friedensklasse des Bour le merite
und der hohe Herr wurde immer aufgeräumter , und der Herr Korporal - 46



Die Wahl von 9 Abgeordneten und 3 Ersatz - 1
männern des ersten Ausschusses der Entwässerungs¬

genossenschaft Elisc bethgroden findet am

Montag , dem 18. März 1929 rormitt . 10 % Uhr ,
ir: Gonewold ' s Wirtschaft in Friede =

riensiel statt .

Das Verzeichnis der stimmberechtigten Genussen

liegt vom 28 . Februar bis 16 . März 1929 auf dem

Amte , Zimmer Nr . 15 , zur Einsicht der Genossen aus

Einwendungen gegen das Verzeichnis sind innerhalt
ter Auslegungsfrist beim Amte schriftlich einzu¬

reichen . ( 1989

Die Stimmzettel sind bei der Wahl und drei Tage

vorher auf dem Amte , Zimmer Nr . 15. zu erhalten .

Wegen Ausübung des Stimmrechts durch Stell¬

vertreter wird auf Artikel 35 und 36 D. - D. hinge¬

wiesen .

Vor der Wahl findet eine Versammlung der Ge¬

noffen statt zur Beschlußfassung über einige geringe ,

Dom Ministerium des Innern gewünschte nachträg¬

liche Aenderungen des beschlossenen und genehmigten
Regulative .

Jever , den 22 . Februar 1929 .

Oldenburgisches Amt Jever

und vorläufiger Vorstand der Entwässerungs :

genossenschaft Elisabethgroden .

Roß .

Achtung ! Wasserleitung!
Die Waffcrabnehmer , deren Hausanschlußleitungen

vom Streßennetz zur Wasseruhr eingefroren sind , so

daß eine Wasserabnahme nicht möglich ist , wollen

sofern der Hausanschluß nicht bereits mittels des in

der Straße liegenden Absperrventils geschlossen ist .

umgehend dem Städtischen Elektrizitätswerk zur Ver .

meidung weiterer Nachteile Mitteilung machen .

Im Auftrage des Reichswasserwerts :

Stadtmagistrat .

Verschiedenes

Knyphaufen .

Rationelle Aufzucht
mit schweizerische

Lactina
das hochkonzentrierte , vitaminreiche , ration . Jung¬
viehaufzucht - Kraft - und Mastfutter (Mischfutter ) .
Große Erleichterung der Aufzucht bei bedeutenden
Ersparnissen . Gesundes , kräftiges und rasches
Aufwachsen der Jungtiere . Vor minderwertigen
Nachahmungen wird dringend gewarnt .

LACTINA ist erhältlich

bei den einschlägigen Firmen des Futtermittelhandels , bel Getreide - und Dünge¬

mittelhandlungen sowie bei Landwirtschaftlichen Lagerhäusern und direkt bei der

Schweizerischen LACTINA PANCHAUD A. - G. , Kehl

Stumpenfer Mühle
Müller Albert Stöhr läßt

wegen Fortzuges

Freitag ,

den 8. März d . S. ,

nachm . 2 Whe

öffentlich meistbietend auf

längere Zahlungsfrist ver .
taufen :

13 Stück

Rindvieh
bestes Milchvich

als :

6 hochtr . u . frischm . Kühe

und Färsen 1 bel 3iähr .
Rind , 3 2iihr . qüste Rin .
der . 3 1jähr . Rinder ;

Herr Karl Bundfiel in Stupphauſen läßt 20 Hühner
wegen gänzlicher Ausgabe der Land - und Gastwirt¬

schaft und fortzugshalber sein gesamtes Inventar
öffentlich meistbietend auf halbjährige Zahlungsfrist
durch mich verkaufen und zwar :

1. am Dienstag , dem 26 . Februar 1929 ,

nachmittags pünktlich 12,30 Uhr anfgd . ,

1 dreifalbige Kuh , eingetragen , belegt 13. Juni 1928 ,

1 dreifalbige Kuh , eingetragen , belegt 22. Juli 1928 ,

1 fünstalbige Suh , nicht eingetragen ,

belegt 29 . August 1928 ,

20 junge Sühner ;

1 Pferdekrippe , 1 Düngerfarre , 3 Tragejoche .

Harfen , Forken , Kuhdecken , Säcke , Eß - und

Pflanzkartoffeln , 1 Karnmaschine ( Miele ) , Milch¬

fannen , Milcheimer ;

ferner : 1 Gartenschenke (Häuschen), 1 gr . Anzahl
Gartentische , 1 gr . Anzahl Gartenstühle , Sofas ,

Spiegel , Bilder , Borten , 1 Spiegelschrank , 1

, , Elektrola " mit Platten ( neu ) , 1 Kleiderschrank ,

1 Wanduhr , mehrere Jach Gardinen Bettstellen

mit Matraßen , Küchentische , 2 Kochherde . 3

Stubenöfen , Leckbretter , 1 Eimerbanf . 1 Wasch¬

maschine ( Volldamps ), 1 Waschmaschine ( Miele ) ,

1 Wäscherolle , 1 Badewanne , 1 Wasserpumpe mit
1

ferner : 1 Alapplihwagen ,
Sully , Erdfaire . Ein p -
Ge chirr m . Neusilberhe
schlag . Dreich lod . El . ¬
wotor ( Beramann ) , 12PS ,
Stein chrotmühle Mes
ter Durchmesser faft neue
aintene Jauche onne 400

ter . 1 Stochtessel 75 Ltr . ,
1 Brotteichfnetmachine ,
fompl . m . Göpelantrieb .
2 Einsp . Deichiel . neue
eil . Dünger farte , lederne
Pferdegeschirre . Storn .
weber ( Reform ) . Milch¬
fannen und noch

Möbel ,
namentlich : Serviertisch

Spiegelschrank m . Spie
gel , Sofa Sofatisch , Ver¬
titow . Rüchenidrant . Stü .
chenborte mit Zubehör
Rohr üble . Korbiessel
Kommode , Grammophon
mit Platten . Quantum
Torf und Brit tts . 1 Bic¬
toria : Mortrad 8 PS , mit
allen Chifanen uw .

Rehr. 1 Watchtopf (100 Liter), i Pichtanlage Bajo Hürgens ,( Carbid ) . 1 Herrenfahrrad , 1 Quftgewehr , mehrere

Bleiplatten usw . usw . ;

2 . am Mittwoch , dem 27 Februar 1929 ,

nachmitt . pünktlich 12,80 Uhr aufgd . ,

Sobentirchen .

Oldorfer Gielwendung
Landgebräucher Johann

1 gr . Anzahl Gartentische , 1 gr . Anzahl Garten - | Bonungs länt am

Stühle , 60 Gartenbänke , Turngerätschaften , 75

Restauranttische , 75 Restaurantstühle , 50 Rohre
Montag ,

stühle, 2 Schenkschränke mit Tresen , 2 Bierfräne dem 4 . März d . S . ,

mit Zeitung , 5 Manometer mit Ansteckhähnen , nachm . 2,30 Uhr
5 Garderobenständer , 6 Garderobenhaken , 1 Bü¬

bei seinem Hau e daselbst

6 Stück

cherschrank , 1 Schokoladenschrank , 9 Automaten , öffentlich meiitbietend auf
1 Klavier ; 6 monatige 3ahiungsfrist

ferner : 520 Tassen , 180 Kaffeekannen , 130 Milch - vertauten :

töpfe , 200 Sahnekännchen und Zuckerschalen , 250

Teelöffel . 100 Milchbecher , 25 Tabletten , 1 gr

Partie Bier - , Weins , Grog - und Schnapsgläser ,

2 Birlen , 1 Kaffeemühle usw . usw .

Unbekannte und mir nicht als zahlungsfähig er¬

scheinende Käufer haben entweder sofort nach er

Rindvieh
teiltem Zuschlage bar zu bezahlen oder genügend (bestes Milchvich )

erscheinende Bürgschaft oder sonstige Sicherheit zu als :

Ieiften . [ 1626

Waddewarden . G. Albers , amtl . Auft .

Jever .

4 hochtrag bzw frischm
Rühe , 1 fähre Kuh , 1Rub¬
enter ,

ferner :

Herr Lardwirt Joh. Sobbie hat mich becuf- 30 junge Hühner
tragt , sein an der Wittmunder Straße günstig be :

legenes , im besten baulichen Zustande befindliches

Haus
nebst geräumigem Stall und Garten

zur Größe von 8 Ar 35 Omm .

zum Antritt am 1. Mai d . I . zu verkaufen .

Die Befizung fann wegen der Lage und mit Rück¬

ficht auf den vorhandenen geräumigen Stall sowoh

einem Randwirt als auch einem Handwerker emp¬

fohlen werden .

Die Verkaufsbedingungen sind sehr günstig .

aufliebhaber bitte ich , sich umgehend mit mir in

Verbindung zu setzen . [ 1958

Wilhelm Albers ,

amtlicher Auftionator .

eisernes Hed , hölzerne

Verlangen Sie von Ihrem Kohlenhändler n ur

die garantiert

steinfreie

Standard-Kohle
Rote Hände ober brennend rotes

Gesicht wirken unfein .
Ein wirksames Mittel

bagegen ist die fühlende , reizmildernde und schneeig-weiße
Creme Leodor , auch als herrlich duftende Buder
unterlage vorzüglich geeignet . Ueberraschender Erfolg ,

Tube 1 Mt . , wirksam unterstützt durch Leodor -Edelfeife ,
Stad 50 Pfg . In allen Chlorodont - Verkaufsstellen zu haben

Al . 1532

ABEN SIE SCHON

Maßarbeit
getragen ? Wenn nicht , so lassen Sie

Sie sich überzeugen . „ Massarbeit

ist
Qualitätsarbeit " . Gehen Sie darum

zum erfahrenen Schneidermeister

Das Beste
ist auf die Dauer das Billigste

Inferieren schafft Ablaß!
Billige

Hauswäsche
Wieder angekommen für mehrere

Tausend Dollar weiße Mehlsack¬

stoffe , garantiert neu und fehlerfrei .

Ia Qualität . Abgabe bis auf weiteres
direkt an Private ohne weiteren Zwischenhandel für

für 0,4 qm Stoffläche
nur 23 Pfg . bel ca. 80 cm Breite

41 Pfg . für 0,6 qm Stoffläche bei ca . 123 cm Breite

63 Pfg . für 0,8 qm Stoffläche bei ca . 160 cm Breite

Abgabe dieser 3 Sorten von 20 Stück an .
besonders kräftige Ware 140

Dammheden, Aderwa Unser Schlager cm breit . extra groß , 1,12 qm

Stofflache, 92 Pfg .Sonderpreis
Von dieser Qualität in wenigen Wochen über

100000 Stück verkauit .

gen m Wager stuhl . Ein¬

ip . Deichsel , Toriheden
und Dielen , Bindebaum .

Wagentette , federwa
genrad , eine Brüde , 2 . 50m Abgabe von 6 - 12 Stück , bei 30 Stück portofrei Die Stoffe

breit , Milchtransport s nd noch nicht zugeschnitten und werden bis zu 70 in
einem fortlaufenden Stück geliefert . Alle Stoffe sind von

besonders feinem Gewebe . garantiert ohne Appretur und

für alle Zwecke an Stelle von Leinen für Laken . Zuggar¬

dinen , Kissenbezüge , Leib - und Bettwäsche usw . zu ver¬
wenden , daher günstige Einkaufsgelegenheit für Jeder¬

fannen , Rälbereimer ,

Rodo en , Walchtopf , eil

Bettstelle mit atrage .
Dachsiegel und andere
Gegenstände .

Sajo Hürgens ,
Fohenkirchen .

Gutes Kuhkalb
zu verkaufen .

H. Eggers ,
Sillenstede ( Siedlung ) .

mann . - Ferner

20000 Stück Handtuchstoff¬
Kaffeesäcke , garantiert neu und fehlerfrei , la Qualität .

enthaltendAbgabe von 10 Stück an .
Einheitspreis per Stück nur 69 Pfg . Welschöne

Handtüche (1 Handtuch also nur 34 fg . ) weil ungenäht und

ohne Firmenaufdruck . Versand un er Nachnahme , bei

RM . 30 . - portofrei . Verpackung wird nicht berechnet .

Viel Geld spart und dauernder Kunde bleibt , wer

einmal probiert .
Walter Vogelsang , Bremen D 37 , Schließfach 758

Seit etwa einem Jahre
habe ich an meine

Kälber

und Ferkel
LACTINA

verfüttert
. Die Wirkung

des
Futtermittels

ist
ausgezeichnet

; besonders

auffällig
war die Wirkung

bei Verfütterung
an

Kümmerer
. gez . : F . v . Essen .

Rastede , den 15 . 9. 1928.

Mit der Fütterung
von LACTINA

an Jungtiere
.

Schweine
sowohlals auch

Kälber,
habe ich recht

gute
Erfolge

erzielt.

Rehorn
, den 18 . 9. 1928.

|

gez. : W.
Wiegreffe

,

Landschweines
.

Stammzucht
des

Oldenburger
veredelten

Suche eine größere An¬
zahl 1. bis 2jähr .

Rinder
( 1975

Farbe eaal , bei sofortiger
Ubnahme anzukaufen . An¬
gebote er eten

M. v . Geldern .

Wittmund . Tel . 27 .

Verkaufe junge fette

Rub .
R . Busma , Westrum .

Gallensteins
tranten

Dankbarkeittelle ich aus
gern unentgeltlich mit , wie
ich von meinem qualoollen
Beiden , bei dem alle and .
vorher angewendeten Mittel
veriaaten , in wenigen
Stunden auf schmerzloie
Meise und ohne Berufs¬
Störuna oeheilt wurde . Rüd¬
porto erbeten . ( 1935

W. Cilert

Rüfterfiel , Am Siel 21

einige, Ichwere brei. oder
Suche für auswärts

vierjährige

Pferde
dunkelbraun oder schwarz

Bitte um Offerten .
Emil Evers .

Gr . Foltershaulen .
Bolt Jever .

Suche zum 1. März einen

Großknecht
Meents , Canarienhausen .

W-58377

Weltreise auf steuerfreiem DKW .

CA

Kukelin

Die Gebrüder Aufermann , welche zu zweit auf einem steuerfreien DKW

durch drei Erdteile mit plombiertem Motor 25 000 km pannenlos zurücklegten .

Nur bewährte .

Motorrad - Typen kaufen !
In unseren legten Anzeigen zeigten wir Ihnen , daß kein Mo¬

torrad alle Bedingungen wie Schönheit , Bequemlichkeit , gute
Fahreigenschaften , moderne techn . Ausrüstung , Zuverlässig¬
keit und Schnelligkeit so restlos erfüllt wie DKW . Heute wollen

wir noch nachweisen , daß diese Behauptung durch eine bei¬

spiellose Bewährung unserer DKW - Motorräder bestätigt wird .

Wir wissen es zu verantworten , wenn wir be¬

haupten , daß sich unter den steuerfreien Motor .

rädern der Welt keine Type auch nur an

nähernd so vielfach bewährt hat wie DKW :

1. 25000 km mit Sozius auf einem steuer¬

freien DKW pannenlos durch drei Erd¬

teile ist eine beispiellose Leistung , welche die Gebrüder Aufer¬
mann mit einem vom ADAC vierfach plombierten Motor im Herbst
1928 durchführten . Wenn Sie bedenken , daß die Fahrt auf einer

x - beliebigen Serienmaschine über unglaublich schlechte Straßen ,

wie über weglose Strecken durchgeführt wurde , mit einer Be¬

lastung von zwei Personen , dann können Sie die Größe dieser

Zerreißprobe voll ermessen .

2 . 80 000 fach bewährt in der Praxis ! Das ist

eine Ziffer , die kein anderes Fabrikat für ein 200 cem - Modell

nennen kann . Hunderte von Schreiben vollster Anerkennung

erzählen uns , daß unsere Kunden auf diesem Modell bis zu

100000 km obne Panne zurückgelegt haben .

alle

3. 200000 gelieferte DKW - Zweitakt - Mo¬

toren beweisen die von uns richtig erkannte Ueberlegenheit

des Zweitaktsystems . Nur ein ventilloser Zweitakter kann in der

Hand des Laien eine solche Lebensdauer ohne wesentliche Re¬

paraturkosten erreichen . Nur ein Zweitakter kann dank der

dichteren Zündfolge bei so kleinem Volumen so große Leistungen
abgeben . Nur ein DKW - Zweitakter ist so unbedingt zuverlässig ,

weil durch die Vereinigung von 4 Funktionen im Schwungrad
Schwungrad , Magnet , Lichtanker und Turbo -Ventilator¬

empfindlichen Antriebsteile , wie Ketten und Zahnräder ausschalten .

4 . Ueber 1000 erste Preise in Rennen und

Zuverlässigkeitsfahrten fügen den Schlußstein in
die Beweiskette nicht nur der unbedingten Zuverlässigkeit , sondern

auch der unerreichten Schnelligkeit der DKW - Zweitaktmotorräder .

Diese vorzügl . Bewährung der DKW - Zweitakter in der Praxis

sind das ganze Geheimnis der sturmartigen Entwicklung zur

GROESSTEN MOTORRADFABRIK DER WELT

Für einen vorsichtigen Käufer daher nur unsere erprobten Zweitakt - Modelle :

E 200 ccm, stener - n. führerscheinfr . , Kassapr . ab Werk RM 695 . ¬

E 300 ccm / 8 Brems - PS

Z 500 ccm / 14 wassergekühlt

Konkurrenzlos günstige Ratenbedingungen mit Wochenraten ab M 10 ,-

Kommen Sie schnellstens zu unserem Vertreter

und lassen Sie sich unsere Modelle näher erläutern .

99

99 9

99 99 99

99

99

850 . ¬

1325 . ¬

DKW
Vertreter : Arthur Günther , Jever .



Ab Sonntag
geige ich Ihnen in meinem Fenster die neueffen Frühfahrstoffe
für meine Makichneiderei . Durch Einstellina eines weiteren
Schneiders bin ich in der Lage , Ste stets schnellstens zu bedienen .

Trosdem erbitte ich Ihren Osterauftrag frühzeitig . Jezt ist
die Auswahl am größten .

Seinrich Hanenkamp , Neue Straße 1
Qualitätshaus für Herren - und Anabenbelleidung

Autovermietung
Rilometer 25 fg . (3607

Zelephon 530
Tag und Nacht .

Ablers , am Bahnhof

Geld für jeden Zwed ,

in jeder köze
schnellit . d . m . Beziehungen .
Keine Brov . Carl vaa bir . .
Bremen , Schüsselforb 5 - 6 II

10 - 1 . 3 - 7 . ( 147 :

3ch verkaufe auiend aus
dem Holzlager bei Albers
Hohentirchen (676

Bau- u . Nuzhölzer
aller Art , Dammheden und
angef . Reereuter . Letztere
find probeweise ausaeitellt
bei Bürjes . Tettens ; Albers .
Garms ; Janken , Goldene
Linie ; Janßen , Raisershoi ;
Meves . Schmidtshörn . (676

E . H. Brull
Derf

Autoruf Hevec 624

Been & Hinrichs
He dmühle

Tee

( 16

Meine pittriei . Mischungen
1 Bib . 1,00 1,10 u . 1,20 RM .

find an Ergiebiate it und
Geschmac

unübertroffen
Friedr . Sietken .

Autovermietung
Telephon 376 Jever

Ernst Eggers , Sillenfede

Bestellen

Art .

Sie

Wer sucht Geld , Sypo¬
theten . Bauge der schnell
stens durch meine Beziehuna ?

D. Bidabl . (1948
Bremen . Langenstr . 116 11

Wollumtausch in

Altgarmsfiel
Nehme jeden Bosten ge¬

waichene Stridlumpen sowie
ungewa chene und handae ="
waschene Wolle in Umtausch .

Haus Bunje

Prüfen

Zu verkaufen eine sehr
aut erhaltene

Kruppsche Schrotmühle
3u erfr . i . d . Exp d . Bl

Ein größerer Poften

Eisenfässer
Legen Ertrantuno meines 300 u . 600 Liter 3. verkaufen .

iekinen auf sogleich ein Neunaber ,

Verwalter Morhausen, Brennerei.
gelucht

Ad . Peters Ww . Verkaufe ferkel
Utwarfe bei Cenowarden . Folters , Al - Wichtens .

UrteilenSie

Der direkte Weg von unseren Weberelen zur Wäschefabrik in Verbindung einer Verkaufsorganisation
nach rationellstem , dem heutigen Tempo angepaẞten Verkaufs system und die Macht unserer Ein¬

kaufsorganisation mit ihren Millionen - Abschlüssen bringen Ihnen beim Einkauf von Wäsche etc . bel
uns einen Vorteil bis zu 50 %

Dessin

11 : Frotté - Handtücher ,
weiß mit farbigen Streifen , waschecht , 40/80 cm

23 : Rohcretonnes (Nessel ),
vielseitig verwendbar . ca. 70 cm breit

21 : Hemdentuch und Renforce ,
gute Qualität , besonders für Wäschestücke ge¬
eignet , schneeweiß gebleicht , ca. 80 cm breit

14 : Schlosserflanell ,
wollig angerauht , in guten , waschechten Quali¬
tät n

16 : Zefire ,
in schönen , dezenten Mustern für Dirndlkleider
ganz besonders geeignet , prima Ware für Blusen
und Kleider

20 : Barchent ( Finet ) ,
weiß , wo lig angerauht , 70 cm breit .

18 : Schürzenstoff ,
dunkelblauer Grund mit bedruckten Mustern , In
der Wäsche ganz vorzüglich , in schönen Mustern ,
waschecht

Preis

29 Pf. p. St.
33 Pf. p.

Art . Dessin

24 : Vorgezeichnete Kissenplatten

m 25:

" 99 9942 „

48
» 99 99

99 99 9949

59 ,,$9 20 20

65
99 29 99

mit Stickgarn

Preis

in Richelieu , aus Haustuch oder Halbleinen 65Pf .p.St.
vorgezeichnete Kissenplatten

in Rips , nur in braun m. dazugehöriger Stickseide

19 : Damast , gebleicht ,
80 cm breit , prima Qualität , in schönen Mustern

27 : Damenhemden ,

95 99 99 29

95 Pf. p . m

u. dekorativ schönen,95pf . p. St.Trägerform . m. Bogensä zen
dezenten Fältchen , gute Qualität .

26 : Tischdecken ,
schneeweiß , gebleichte Ware , damastartig
mercerisiert . Gr. 130X160

34 : Herren - Nachthemden
mit Ausschnitt aus prima strapazierfähigem
Renforce , geschmackvoll mit farbigen , wasch¬
echten Bordüren besett

Von diesen Artikeln werden an jeden Kunden nur 12 Stück bzw . 20 Meter - solange der Vorrat reicht
Fordern Sie unsern Katalog , welchen wir Ihnen kostenlos zusenden .

Versand erfolgt per Nachnahme
Versandspesen zum Selbstkostenpreis .

- Abgabe erfolgt nur an Private

Mechanische Weberei

Hartner Co.
lof in Bayern a 928

2,50 M. p.St.

3,95
verabiolgt .

99 99 99

Wenn die Ware nicht entspricht , zahlen
wir den vollen Betrag sofort zurück .
Bestellungen von RM. 30, - ab portofrei

Sie haben es doch so
leicht !

Sie brauchen wegen Ihres
neuen Anzuges , Ihres Man¬
tels oder was für ein Klet¬
dungsstück es sein soll ,nicht
lange zu wühlen und zu
wählen . Sie gehen zn einer
reellen Firma , deren Quali¬
täten , Muster und Pre se
Ihrem Geschmack entspre¬
chen . Mit einem Wort , Sie
gehen zu

Hane kamp
Neue Straße 1

Ach Sie werden stets

SCHUTZ MARKE

Sürmann ' s.

ReinlichtReinlicht Raffer

kaufen , wenn Sie denselben einmal probiert haben .
4 Pfd . 0,80 , 0. 90 , 1,05 RM . Nur in Paketen erhältlich ,

Alleinverkauf in Jever :

C. F. Andrée Nathil . , St . Annenstraße 17 .

Oldenbg . Landes Baugewerkschule
in Barel i . Dldbg .

Hoch - und Tiefbau : Staatskommissare

Beginn S . - Semester 10. April 1929
Lehrodnung tostenlos durch Dir . Dipl - Ina . Leonhardt

Lichtspiele Ostiem
Sonnabend , 23. Febr ., 8 - 11 Uhrb . Buscher
Der große Film ( 1903

, , Der Katzensteg "
nach dem Roman von Sudermann . Dazu
der fenationelle Kriminalfilm Die

Leopardenlady " (6 Atte ) . Wochenschau .

Suche zu Mai einen

Sileinknebt
Wilhelm Müller ,

Rüstringen , Antonshausen

Heidmühle

Autovermietung

Zelephon 247
Joh . Lottmann

Alle Blicke werden Ihrer jungen Tochter ,
Ihrem Sohne folgen , wenn sie den ersten ,
ernsten Schritt ins Leben tun . Denken

Sie doch daran , daß Ihr Kind in

KONFIRMATION Karstadt-Kleidung
vor allen diesen kritischen Blicken be¬

stehen kann u . größte Bewunderung hervor¬
rufen wird . Daher kaufen Sie nur bei Karstadt

Kleiderstoffe

Popeline , reine Wolle , ca .
85 cm breit . gute Kleiderware ,
schw. u. gr . Farbensort . , Mtr. 2. 25
Wollbatist
doppelt breit , vorzügl . Qualität ,

Handschuhe und Strümpfe Konfirmanden -Schuhe

1. 65
Knaben - Handschuhe

Zwirn - Handschuhe ,
Schwarz
Mädchen - Handschuhe
einste reine Seide ,

eltenbein und schwarz . Mtr . schwarz

Wol rips , 130 cm breit , her¬
vorragende Kleiderqualität in
1. elfenbein u . schwarz , Mtr . 4 . 90

Crêpe de chine
reine Seide , ca . 96 cm breit in
schwarz und weiß . Mtr . 4 . 90

trêpe Georgette , ca 98 cm
breit , reinseidene Qualität . in
schwarz und weiß Mtr . 7 . 50

Crêpe Satin , ca . 93 cm breit ,
vorzügliche , reinseid . Qualität

3. 75

3. 90

4. 90

in schwarz und weiß Mtr . 8. 90 All

Konfirmanden -Anzüge

Sacco - Anzüge
dunkelblau Molton , gute Qua¬
lität , 2reihige Form . Gr . 38

Sacco Anzüge
dunkelblau Cheviot , reine
Wolle

Sacco - Anzüge

Gr . 38

faroig , fesche 2reihige Fas¬
sons .
Sacco Anzüge
farbig , aus modern gemu ,
sterten Stoffen Gr . 38

Sacco - Anzüge
farbig , 2reihig , mit flottem
Ueberkaro . Gr . 38

Kommunikant . - Anzüge
2rhg . Molton , m . Schillerkrag .
u . kurz . . gefüttert . Hose , Gr . 5

Besuchssaschen
echt Saffian , Rindvel . u . Glanz¬
Crako 5. 90 3. 90 2. 75

Brieftaschen
echi Saffian u . krokodil - genarb
tes Leder

Schreibmappen

3 . 90 2. 75

echt Leder , verschiedene Nar¬
ben

teise - Necessaires

12 . 50

Vollrindleder , glatt und lang
gen arbt 8. 50

26. 25

29. 00

9
Mädchen - Handschuhe
teine . Zwirn -Qualität ,
weiß .

Kinderstrümpfe

0. 95

0. 95

0. 75

1. 25

pangenschuhe , in
Lackled , gute haltb . Qual ..
Lochverz . . halbh . Abl . 36/42

Spangenschuhe
zart . Modefarben m . halb .

hobem Absatz . Gr . 36/42

Spangenschuhe

10. 50

10. 50

12. 50

12. 50

in neuen Frühj . - Farb . , dez .
Komb . u . eleg . Zierl . 36/42
Spangenschuhe in
Lackled . , mod . Verarb . , m .
Bl . - Abl . leicht u. eleg . 36 . 42

Spangenschuhe i. Lack¬
leder , gute Leder - Ausführg .

Gr . 10 mit hübsch . Stepperei 31/35

gute B' Wolle , gestrickt .
(jede weit . Gr . 10 & mehr ) Gr . 10

Kinderstrümpfe
la Seidenflor gestrickt , schwarz
und farbig

Mädchenstrümpfe
la Seidenflor gewirkt ,
farbig

Spitzentuch
Batist mit 4 Spit¬
zenecken
Stück 0. 75 0 . 45

1. 75
Stiefel u . Halbschuhe
f. jg . Herren , i fol . Ausführg . .
Rand weißgenäht 36/39 10 . 75

9. 75

Konfirmanden - Wäsche

Eckenkragen

Maco

Schleifen
schwarz ,
flotte moderne Form

faghemd
aus solidem Creton mit Mittel¬
falte und einer Nebenfalte .

Oberhemd , weiß , aus gutem
Rumpfstoff mit Karo Batist¬
Einsatz und Manschetten

Manschettenknöpfe
nette Ausführung , starke Ver¬
arbeitung
Hut

°

uter Woll -Filz in modernen
Formen und Farben

Konfirmanden - Taschentücher

0. 35
Batist - Taschentuch

mit Zäckchen und
Inschrift „ Zur
Konfirmation " St .

0. 60
Opal Taschentuch
mit reicher Tüll¬
spitze ringsherum

Stück
0. 95

29. 50 Lehrlings -Ausrüstungen
34. 00

47. 00

17. 25

1. 10

1. 75

8. 50

6. 90

Manicure - Kas en
mit prima Instrumenten , eleg .
Ausstattung . . . 7 . 90 6. 50
3ürsten - Kasten

mit weiß . Celluloid -Garnierung ,

3. 90

hübsche Ausstattung 5. 90 3. 90 ( 21

2. 75

Konfirmanden -Wäsche

Taghemd
m. Trägern , feinfädiges Hemden¬

Beinkleid

0. 50 2. 65
tuch , Gitterstickerei

0. 75 geschlossen Knieform m. Gitter¬ 202. 65
Aemdhose
oben und unten Gitterstickerei ,
garniert

3. 50

2. 65

3. 75

4. 75

3. 50

0. 35

2. 25

Seiden - Spitzentuch

wi . Crêpe d. chine
mit teiner bunter
Luftspitze . Stück 1. 25

für jeden Beruf in be¬
währten Qua itäten

Periketten Parfüm - Zerstäuber
lang , unzerbrechlich und Kristall ,
waschbar . . 3. 25 2. 50 1. 75 reich geschliffen . . 3 . 75 2 . 25

Taschen - u . Armbanduhren , Geschenk - Kartonnagen
Nadeln , Broschen etc . mit Seife und

1. 50

enorm billig ! Partum .

1. 35

2. 40 1. 10
0. 6)

a

Bedienen Sie sich eines Kaufsparkontos ! Es bietet Ihnen die gleichen
Vorteile wie eine 12 % ige Verzinsung Ihres Geldes . Näheres : Sammelkasse

KARSTADT
DAS HAUS DER GUTEN QUALITATEN

Prinzeß - Trägerrock
oben und unten Gitterstickerei ,
Stick . -Träger .
Prinzeß - frägerrock .
oben und unten reiche Gitter¬
stickerei , Stick . -Träger
Nachthemd
reich und duftig mit Val . -Spitze
und Stick . Motiv garniert .

Konfirmanden - Kleider

Konfirmanden - Kield
a . kunstseid . Taft ohne Aermel ,
Rock mit Rüschengarnierung all
Konfirmanden - Kleid
a . kunsts . Taft , Rock eingez . m .
reich . Blend . - Garn . u . Blume

Konfirmanden - Kleid
a . reinw . Ripspopeline ,weiß m.
fl. Falten -u. Trefl . Garn . Gr . 85
Konfirmanden - leid
reinw . Ripspopel . . wẞ m . Paffe
u . durchg . Falt .- Garn . Gr . 85
Konfirmanden - Mantel
engl . Art mit durchgeh . Gürtel
jede w. Gr . 1 . 25 mehr ) Gr . 85 - 95

Konfirmanden - Mantel
engl . Art , ganz gefüttert
( jede w. Gr . 1 . 50mehr ) Gr . 85 - 954

Gold - Füllhalter

12. 75

18. 75

16. 75

21. 50

5. 50 3. 75
mit 14 karätiger Goldfeder

Schreibgarniture
farb . Galalith in gefüttertem
Etui .

Poesie - A ben
moderne Deckbände

. 3. 75 2. 75

1. 50 1. 35

Posie - und Tagebücher
echt Leder , hübsche Muster

4. 75

2. 75

2. 25

0 . 95

3. 50

WILHELMSHAVEN
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